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( Kutser Vorbevicht des Autoris.

S
‘Sm cefebeinct etoas, von welchem ju vermuthen, daf

@
& \"‘ ¢8 feine Lefer, Pacrones und Eodnner finden wird, O
@P W Autor aber erachret vor rathfam, gang frey ju offens

7 baven, wagihn cigentlich bervogen, foldyes su fchueiben,

G5 ift ohngefiby ein balbes Jabr, daf ev, im Hannoves
vifdbon, mit cimern von Adet ang Wefiphalen, der chemalg den,
fith felbft evbencten, Grafen won Hoymb, gudee Jeit, ald v
fids in Grandreich befunden, fehr wobl Fennen feenen, cben dies
feg @rafend wegen, in einen [Charffen Dilpue gevathen, Dew
Wefiphdlifhe Edelmann fagee: € fene virers mit dem Grats
fer von Hoymb gu Pavis umgegangen , wad, feincimn 2des
diittcfen addy, wave o8 nicht mogalicy, dag eine Pevjow von
femer  Capacite und Slugheit, audy damals begeigter
Conduice, folche {thandliche Streidye begehen und  ane
gebert folte, wie man ihin Beymeffert wollery {ondern ev
bieite daflie, eben {, wie vicle taufend anbeve Menfcyen
thateit, daf dem CGivafen von Hoymb Gewalt und Une
vecht gefelebens yooduedy ev endlicy sur Vevgweiffelung,
aebradht yoorben, devgetalt, dafi ev nidht langer leben
wollen, fondern fidy i feinem ychonfren Alter jelber e
wiorbet,

JBy dev Aucor gegentvdrtigen Wevd's, widerfprach dem
Wefinhalifhen Edehnann anfi fraftighe, und gab ihm 3w
Bedendien: OO dann wobl 31 wermuthen, daf der HochAreligs
fie. Kdnig von Poblen, Augultus 11 deffen Gnade und G1iigs
Feit, auch geoffe Riche und Gerechrigheit in der gangen el
Befannt, einem o vormehnren Vahllen, wie der ©raf voi
Hoymb von ihor gewefen, in den ep ein fo groffes Vevtvamn
gefeger, dafi o ihm dle widBtiglen Chargen anvertrauet, ends
Heh [0 begegnst haben witkde, algL aefcheben, wann dicfer Grofie

2 S




Vorberiche.

Konig nicht, in feinem Getwiffen, berseugt gewefen ware, daf
der Graf von Hoymb alled, was ihm wicdcrfahren, fehe wohl,
ja nody weit mebe veedlenet hatte? Sch vedete auch von deg
jesizen Konigs von Pohlen, Avgulti 1L Wajefidt, und Shu:
faritens gu Sachfen Ourehl, weicher Sroffe Potentat, aus al
len feinen Actionen, Touter R¢ighHet, @navennd Grrigkeir, Licte
aur Wahrheit und Gevechtigbeit, und cin gang veined Wefenkers
fite leuchten [dffet.  AlSdann fragteich: Ob manwodl glanben
folte, daf diefer Hevr, noch weitery alg fhonunter feinetn Hochitfe:
ligften Herrn BVater gefchehen, wider den Grafen von Hoymb
werfaheen haben wiede, wann ee nicht unbetedyliche Heweify
thimer weaen dercy vorberigen fibwet.n Berbrechen dicfed Srav
fen, und flare Seugniffe wwber neue WRiffetbaten und Intriguen, die
er, cinem anggefi-liten Revers, und aefchwornen corperlichen
@nde, fibnursocrade entgegen, begangen nndgrfpielet, n feinen
Handen genabe hete? Dot Wifiphdlijaye Evelinannciwicderte:
Groffe Hevven Datten bisweilen ibre Abjichtenn, warum
fic diefermn odev jenem von ihven Miniftris, und Valallerin
die Haave wolten,  Man hitte auch {dyon Exempel, Daf
mandymal einey folchen Peifore grofre Diffethat daviien
befeanden, weil fie anfehnlidye Sahate und Neichthumer,
audy vicle fehome Ritter » und andeve Land Gitther bejef.
fen, nady weldyem allem man getvachtet, um fie entweder
st Fifco gu atehen, odet Favoriten dadisvcy veid) ju madyett,

Oaraufverfesteich: Wanwiedean Chrifitichen Hofenwes
nig Grempel haben, daf ¢inan Miniftre folche Gewalt, undfo grof-
fe§ Uneecht gefhehen,  An folhen Hofen, die eine ganf defpoti-
fcbe und Tyranniffie Regierung fiheren, wie ettva bey denen
Fivden, Perfianeen, und im Mogulifcen Reiche, bonten fich det?
aleichen Dinge stvar wohlzutragen. Dodb anch dorren wdveman
gemeiniglich (chon verfichert, da ein vornehmer Miniftee, obee
Stadthalter 2, dem man, aufeine foldhe Aet, u Leibe gehen m'g‘lit[:é




Vorbetiche, 7

feine &dddage, Haab und Guth, mit Ungevedhtigfeiten und Ses
waltthdrigbeiten an fich gebracht habe.

D Wiftphdlifche Edelmann wandee ein: Daf wann
gleich mandyer Groflcr Hevr nidht ju SewaltthatigFeiten
und Ungevechtigeiten geneigt waves {o glaubten fie dody
ieles, wasd ihnen von Favoricen, und faljdyen Miniftris,
wider anbere, Die fie gerne (EueGen wolten, vorgebracht
winde, ob ldyes {chon in der Wabhrbeit gar nidyt geqrin-
ety und davuber mujte bevnady ein andever vedlicher
pare gan entfellidy leidem,  Alein ich replicictes €8 foye
alled, wad den Grafen von Hoymb betrdffe, wollunterfuchet wors
den, und hatee dusrch gar viele Angen und Hande gehen miiffen;
folglich tonten dit, toider diefen Grafin autd Taper gefommene,
fdweren Befchuldigungen ohnmogich falieh und ungegrindet
feon,  ©cer Piffol - Sehuf, wourit e fieh, bey feiner 31w yten wirds
lichen Arrecivung, alg er aufoen Konigfiein gebeacht worden, fchon
dag Reben nehmen wollen, feye cin Elaver Berweif {eines bofen Ges
Wiffins.  Kurs, und ¢d rodhmals yu fagen: &o hdttenweder dee
Hodfifiliafte Konigvon Pobien Augultus 1L noe fein AMerdurchs
laudytigficr &oln, ded jegt: regicrenden Konigs von Pohln Dias
jefidt, ohne vorher gegangene reiffliche Lberlegung, und genugfis
me Ubergengung ihres Gew [fing, nichtd wider den Srafen von
Hoymb gethanodirveehdnaet.  Ja, Shro Majeftatdev jesige K-
nig von Pohlen, Auguftos L Ehyrfiieft 3u Sachfen, hitten nodh
dargu Dero Gelyeimes Conlilium, didgleichen die giwey vornehme
ften Julticz- Collegia, nemmlich die Landes: Regierung, und das Ap-
pellations - @erichte, viricim, odet WMann fire Dann dariber vers
nommen, auch, gu allem Uberflug, die gange Sadhe, nochmabls,
durch eine zableeiche Commiflion; untepfischen laffens dadann dey
@rafvon Hoymb jededmabl, von allen ynd jeden, ded Criminis Late
Majeftatis fchuldig, audy pro perduelle, pder vor einen abgefagten
Seind deg Konigl, Chue: uurcsgl Gacbren,dcclarimwotbmg)g
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Vorbeviche,

Dag alles habe:der Potentat, durch ¢in gedsucftes Mandat, in {einem gansen
Sanbe betannt gemadyet, wovon ctliche taufend Exemplariin offentlich anges
fchlagen worden waren, Dee Wefiphdlifche Edelmann wiinfhte, ¢ein foldyes
Konigliches Mandat ju fehen, und ich Fonte ihm julkdamit dienen, vocilid) ein
Exemplar in meinem Cofre hatte, Da fhiene e aufeinmablfeine vorgefafs
fete eynung ju andern, fobald cx e durchlefen, undfprady; Has baure ich
mit vom Geafen Hoymb nimmermebr eingebilder.  £¢ muf alfo
gang fegn anegevoechiele worden, feic Oem ich ibi gefeben babe, und
mis demfelben nmgegangen bin.

Goldyemnach fiecten Die Leute, biswoeilen, freylich voliee falfdhen Mevs
nungen und Boruetheile, e abex faffete, gleich pue felbigen Stunde, die
HRefolution, die Sadhe des Srafen von Hoymby nach Art dever beliebten Ses
forddbetm Neiche dever Todten, noch mehr und beffer, als fie ¢d [chon iff, in der
CiBelt bePannt ju macdhen.  FHag die Perfon betrifft, die mit dem Srafen von
Hoymbaufaefihret vocrden folte, fo fieleich, etliche Monathe nachhero, mit meis
tien Gedanclen auf den Hersos von Ripperda, weldyer, nebft dem Bonneval,
er grifte Avanturier und Vagabund unfererSeiten,deffen Fata iiber Die maffen
mercEmiiedig und Lebrsveich, .

Der Jude, Sufie Oppenbeittier, fam mirgans ploglich inden Sinn,
el erjuttjuderSeit,alsich die Feder evgriffen, gegentodriiges ju fehreiben, exe-
cuticet und gehangen tworden.  Denn auch das, mas fich mit Diefem Bofroidhe
sugetragen, ift bey unfeen Tagen eroas, davon wiv wenig Exempel finden..

Das gange Kieer Blat aber ift o befchaffen, dag man, aus diejer drey
%nfonm Giteigen und Fallen, die Caprice des Gllickes foroobl, ale defjelben

Siicke; oder, beffer ju fagen, theils bie Begduftigungen des Himmels, (heils Lie
geredhten Setichte & Otees, abnehmen Fan's voeldhe lepteen exfolgen, wani ¢in
Dem Slirckeim Schoof fisender Mann, deemaffen ftolg und ibesmiithis rird,
Dag er fich felber perBennet, und andeve Leute verachter, Das piehet Bermefs
fenbeitund Fredyheit nach fich.  Man fcheuet fich nicht alle Ungerechrigleiten
und Unteeue gu begehen, big endlich ber Fall erfolet, devgeftalt, Daf man inallee
ABelt Augen ju Spott und ju Schanden wird,

Den Heveen eutorem dever Leippiger Todten Sefprddhe bitee ich um
SBergebung, roann ich mich feiner Invention bedienet, der gerechten und unpars
thenifdyen Aeltetroas vorgutragen, ey lefe alle feine Sefpradye, wann deven
nod) (o biele heeaus Pamen, glaube audy, baf folches bie befte Autify, etwoas Deuts
Bich ju-erjelylen, und denen Eeuten angenelym ju madyen, G fibrigen bittet
man einen jedreden efer, er voolle gerulyen, nach der Uberzeugung feines
cigenen Semiffens, bon diefes Stants elemblée juurtheilens 0
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e Hergog von Ripperda, einsce der grdffen Avanturies tnfes

ver Geiten, langee im Novembris des legrveryvicherer 1 737,

Jabres im Reiche dever Todren an, nachdem es3u Tetuan

in Oer Barbarey defforben war,  Wian aflignirge by

feine Einffeige YOobnung in einet ®egtend, oo febe viele,

boch in der YOelt geflisgene, aber andb von dem Gipffel

et Glirckfeligeic oieder herab geffirate Staatss Minifter ibren 2w
fentbale 3u baben pflegen, und et bielte fich Anfangs febe fille, obne
Oaf er einen Wenfchen 3u fprechen vetlangte.  LYach einiger 3eit aber
betam er Luft, fich ein Yoenig in der Gegend, wo et voobite, umsus
feben, auch fich jemandenin einelintereedung einsulaffen. Daerblickte
ereine Perfon, in einer gangentfeslichen und erfcbrecklichen®eftalr; das
watder Grafvon Hoymb, welcer fichvor 3xeyen Jabren in feinem
Arreft, aufder ChurSiachfifchen Bergs Seffung Ronigftein, felber e
bencle, Erfabenodb gana verwoildere umden Ropff berum aus, Der
fHals und das Befichre woaren tbm noch gar febr aufgefchbwollen, und
dte Versweiffelung, worsu ibm feine in der el begangene 1hés
vicbte und vermefiene Steeiche aebrachy , Ot ibn bernach vollends ans
gettieben, daffer die verfluchre Tha des Selbfttriords an fich veriiber,
woodurch er {ich des LTamens und pep Verywandfchaffe eines o bes
viibmeen und vornehmen Haufes, aus demy ep emifproffen, vollig vers
[nftig und umondig gemachet, leucheere ibm noch aus denen 2Angen
betfir.  Er {thenere und {chamete {ich, mie jemanden 30 reden, und
nabm die $lucbe, o bald er einen etblickee, der auf ibm sugiend. Aber
Oct HELROT von Ripperda brachte ibn dennoch darst, VA et Stand
baleen und fich i ein Gefprach einlaffen mufte.  Denn der Herge
urtbeilee, es feye eine Devfon, weldbe eivas in der (Oele bedeute, abey
das Unglicke gebabe, Daf fie eines unglickfeligen Todes geftorbers
fege, xoeabalb e befeblofe fich in eine Unteecedung micibin eingylafs
{en; und es hube {ich der Difcurs a% folgende Peife an;

Rippet-




Ripperda.

@itehet Dodh, mein. Frennd? und lauffet nidht, vie ich gav wobl mews
e, dag i g thun gefonmen feyd.  Laffet die Beriveiffelung einmabl fabren,
vie fidh eures Hevgens und cuver Sinuen bemeiftest, und verbannet das ailde
und fdhee Wefen, das Fhe Cuch angerodhnet,  Jch uxtheile, daf ihy ein
wotnehmer Saun it dev D3elt gemefen s Dev aber eines gewaltfomen Todes,
ettva dutd die Hencferss Hand geftorben, roeil Euch enes Hald fo entfeslich
aufgelanffen.  Sedody was if ju thum? €8 ift gefchehen ,und She habt ener
Mecht ausgeftanden, weshald Khe Euc) nunmehro jufricden geben miffet.
oy Ehnnet Euch aud) damit twbfien, daf Fhe noch viele Brider in dev FBelt
Babt, die Euch am Stande und Schelmerenen gleich folglich meritivesr, Daf
fie an den Galgen hangen mdchten, toie Sy vicleicht davan banget.  Abey
Der Galgen ift frenlich nicht voy alle Sehelme und Dicbe gebauct, weldheihn
werbiznet, fouderst nue vor unglincEfelige, deven Berhangmif will, dap fic an
denfelben Fommen follen und mifjn, Gaget miv dochy, twie ¢8 acfommen,
Daf Eudy diefes Unglicke begegnet ift? ®yoffe und vornchme Diebe pfleget
mau ja, heutiges Tages, gav felten mebr an dent Galgen ju henefen,  Au
contraire , fis fahren gemeiniglidy in Caroffen borbey , Die mit diey obet jechs
Pferden belpannet, macyen eine Hohnifche Mine auf venfelben, wnd fprechen
s ibm: Du baft teinen Theil an mit, {ondetn biff nue vor elende
Wreopffen und licdesliches fumpen Gefinde gebauet s vbgleid) ihree taus
Yend bisrozilen, alle jufammen, nicht fo viele SNiffethaten gethan, al8 ein citte
giger groffe nud vornehmer Dieb , dev feiiem $even unteen Digaet, audh Land
und Lente fchindet , betriget und betrubet,

Hoymb.

Xy toeif nidht , mein Freund! wen idh in euver Perfon vor miv fhabe.
Doy Kb mbdget feyn wee Shu wollet; fo nerdet by vielleidt exfehrecten und
cinen 2Abfdyeu haben , ebter mit tile ju reden, toanu Jbe Daren werdet, daf
ich mid) alickfzlig fehdsen twurde , daferne id) durd) des Hencfers» Hand ges
flothen ware. . So abex bin ich Der ungliictfelige Seaf von Hoymb, toelcher
fich, o sroepen Saben, felber exbencet hat,

Ripperda. 3

%y entfete mich allexdings dber Dag , 1was ich hdve,  Dodh toexde idhy
mein feber Hoymb s mich Dadburd) gav nicht abbalten laffen, den augefanges
nen Difcurs rociter mit Eud) fortyufesen, nab beklage euey auf dev 4Belt ges
Babtes groffes UngliicE von ganbem Hergen. Denn ich bin Devjenige ungliicks
felige Ripperda, micines Gebutt nady groar audy vom Heveen s Stande 5 et
aber das feltene Glicke gehabt, immey hdber su freigen, bis man mich endlich

gat 3u cinem Spanifchen Hertog, b jum Premier- Miniftre in Diefes hl;i;;:
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narchie, gemacht hat, Gleichrool bins ich vou der H5e des Sipfels meintes Giiices
feligheit tvicder hevab , und in den ticffjten Abgrund gefatien, o weif ich
gav wobl, wie einem Huglicfeligen st Mutbe, bin aucy fdhig, mit allen
Menfdhen, voeldhe untes die Jabhi derey Ungickieligen su vedynen, Mitleida
$u tragen, ihy auf Erden gehabtes Unglinck mag gleidy nodh fiy otoff fon, Sa
ich befennte, meitt lieber Hoymb! wie id) mandymalfelber an dem gewefen, dag
Id) mivdas Lebenmis meiney cigenens $and habe nehmen wollen, wany ich atiem
wchtnachdachte, tie das Ghicfe mlt]t[mvgeblpxelet, 10i¢ €8 mich wicder geflieger,
oymb,
€ geveiches miv jum Teoft, Do ich Cudh, meln Geber Ripperda?! pop
wir, und Gelegenbeit habe, mitCudh yu fprechem  Denn KB fend allerdings
unter die UnglirckiRligen surechuen, audy, nebft dem Mammelucken Bonne-
val, gaug unfiteitig dev grdfte Avanturier dever neuern Seiten, it fhands
lichev abevbinich , aid ihralle beyde, blof undallein davum, weilidh) bas Unglick
und €lend, in weldyes ich duvch mein eigenes Veefchulden gevathen, wicht mit
Gedult und Standhafititeit ccteagen, bis id entivedes dued) des Kdnigs
®nade, oder doch durd) einen hathelidhen Todt davon befreyet worben Ware,
fondern felbey Hand an midh geleget, und midy exhencbet habe. ‘
Ripperda.

. Die Tpatiftanund voefidy handlich genug.  Xbr feyd Doch abee andy
nicht Dev einbige witer denent Bornehmen auf Seden, voeldyer folches gethan;
fonbern nan tdute eine gav fharcte Lifte pon lauter foldyen vosnehmen Seuten vers
fectigen, die fidy felber erhenctt, evftochen, die Rdble abgefchnitten, exfdhoffes,
afanffer, ing Feuer, vder vom der e eines Thiems , vdee andeen Gediue
Des, obey von einem §elfen hevad g:ftiieset e, theils ans Melancholie, theils
aus Bergwelffelung,  Dev Unterfchied ift aue diefee, vaf devaleichen Lents,
Die folches gechan, von dewen Chriften vevfluchet meeden, an fiatt daf fie bey
Deneis altens Peydeitin desu Anfeben geftanden, ob wiren es die tapfFerften und
tucefflichften Gemirther, die man Destvegen gechret, geriifmet wnd gelobet, So
1itd 8 aud) nod) itgo bey denen Mabometawerns gebalten , wamn fich einer
Darun entleibet , daf cx feinen Feinden niche iy vie Hande falen will. Mt
gleichen ugen wird bey denen heutigen Sevdnifchen Nationes ein Daim aya
gefehen, der vie Courage hat, fich felber dag Leben su nehmen, abfonderlich
bey benen Japonefern. ™ “®enn woaun ein vornehmer Japonefer in Decaw
dance und Berfall, in Noth, Erens und Elend gevath, daf ev nidh UDeyfen
ben Lan, pfleget ev fich gememniglich Den Baucy anfyufcheiden, dergeftals, daf
as EGingeroeyde hevaus fallet, und mit foldyem feine Seele vou hm fabrets
10e810¢gets ¢ Hon einem jedreden geeiihmet uud Hodhgehalieh , audy water vie
Rt vever wahrhoffiia Seligen gevecbnet wird,
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Hoymb. '

Mit dergleichen Principiis wav auch id) angefinllet, feit dem ich in U
gnabde gefallenr,  Aber bey Denen Ehriften, woruntey id) gleidyrwohl mit ju vechs
nen genoefinn, wied der Selbfts Mord, wie Khe {hon gefagt, ganb anbers,
und als dus allexfehandlichite Lafter, oder die grdbite Miflethat angefelen, die
¢itt Menfehy begeben fan,  Melancholicis groay wird foldhes ju gute gehalten,
und man aberldffet fie der gbtelidhen Bavmberpigheit,  Gefchichst (8 abey ans
Gottlofigheit, aus Siolt, aus Ungedult und Berymweiffelung , (O heiffet e ete
a8 BVerfluchtes und Besdbammees, dafite man ewig birfjen muf. Denn
nady Denen Principiis gutes Ehrifien muf fich ein Menfch Das Leben felber
nebmen , fondetn ¢in jedmweder ift ¢ balten bey allen &cdymethien, bey allem
Erent, Elend und Unglict, ¢8 mag audy nodh fo grof fepn, fhille nud fiands
afft ausiubalten, bis,cin nativlidyer Todt allem ¢in Eude madhet, B dencle
idh Dicfes vedyt, fo toeif fch niche, oo ich TraucrSchliyee genug nehmen vle,
meine Schande su bedecken.  Feh fchreye und fiuffee: O ibe Berge falles tiber
mich, und ibe iigel bedeckesmich | Herglicy gerne roolte id) jtille balten, Das
feene foldye gefehabe, und ich devmaffen jerfchmeti- ceund gevnichect wiirde, daf idy
garnidyts mele von mivronfte.  Ader ich finde, Dof 6 twabr, wiedorken frehet

b Ourmwoird nicbe ftesben, und the Seuer witd nichewerlofthen, (om
oern fie werden allem Sleifch ein Grevel feyn.
Ripperda.

%ch fage nodh cinmafl, dafidas, was gefchehen, nicht ju dndevi ift. Abee
audh in diefem allergrdften Unglicls Falle muf man fich dennod) auch ju fafs
fen wiffen, und immer hoffen, ob etwa einem cin Tdpfflein von dex gdtelichen
Barmbersigheit yu ciniger Erquictung und Eleichterung angedevhen michte,
Kedoch foix wollen, mein lieber Hoymb! dag erfehrectliche Lafrer bes Selbfts
Mords laffen auf die Seite aefebt feyn, und ich bitte Cuch, miv ju fagen, ob
echit Dicfem ettvas fchmerslichers und empfindlichers fon tdnne, alg waun ein
ity Dem grdften Anfeben und in dev hdchiten Gnade l}cbeuber Miniftre fallet,
vergeftalt, daf ev nidys mebu ift, ulub meztcr nicyts bedentet?

loymb.

Tyeplich Pan einem nichts fhmerilidhers begegnen.  Man fcheuet fodbans
dag Licht der Sonne, und mddyte gerne frets mit ber Dicfen %mﬁcrmﬁ Det
Nadyt umgeben fepn s winfdyet audy roobl gar in denen Ordbern mitten untes
Denen Sodten ju noohnen,  Denn ¢s fdheinet, als ob cin jedroeder cines ges
falienen Minifters fpottete, und mit Gingeen auf ibn weife,  Dew miv bf““
nody, oaun ¢s dee lebte Tag der Guade, worinnen idy fiche, wnd meines Ans

febens ift, Die tiefffte Revereng madyet, odey fid) vor miv {chmieget, b“ﬂ‘u‘
A0 Frimmet soie ¢ip T3t Des gebet {chon movgen , Dafesne fich mels SS;I“
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ereignet, bey mic vorbey und thue , alé wann ex midy niche fiehet, oder gae
niche Bennet,  Sithet er ja auf midy, o machet ex miv eine folge, Ppottifhe
uno verddyliche Mine, abfonverlich wann ich ihm eira vorbero dergleichen
gemachet babe,
' Ri/)pm’da.' :

&3 belffet fonfl : 2inem gefallenen Miniftre gieber man ein paat neue
Scbube, und &fferibn dantit lauffen; oder, ev betdmme frey Ouartier,
Oasiff,-einent langwoicvigern, oder auch wobl bis an das Ende feines
f.ebens wabrenden Arreft. ®ic Sehube fnd , in foldhem Fall noch am
alle extedaliciften, wann ich nemlich dDamit geben Lan, wohin id will, Dody
ifi auch fchon Exine geringe ©dymad) und Berachtung damit verEnipfiet. Bin
ich gleich ein gebobyrner Edelmann, und derer Prarogativen nidht beraubet,
die mie fonft meine Geburt navirlicer Weife giebet; fo werde ich dody fchon
lange nicht mehe (o gut geachtet, alé fonft ein gemciner Edelmann, folte ¢8
audy dex geringfte (o aenannte Kraut » Schufft fepn, unter weldhem Namen
¢inige von denen {chlechtefien und demfen Eelleuten derftanden roerden, Dies
fer iincket fich fhon beffer alg idy, 2WBarum? Weilid) ein grofjee Miniftee
gemefen, aber gefall:n, und nichts worden bin, audy in wirclicher Ungnade
ftehe, und nicht mebr bey Hofe erfeheinen darff; vorgegen den demiten und
foblechteften Edelmann die Plorten und Thitven bep Hofe alle Tage offen fres
ben,  €in gefallener Miniftee, dem der SHof wiiecElich verboten , toliede mit
Hunden hinaus geheset, wana er hartndckia feyn, und roides das Berbot,
an demfelben exfcheinen wolte,  Der gevingfte und drmfte Edelmann hinges
gen paffiret frep, @ehalt er fonft nicht viel, (o befdmme ep doch Peine une
gravige Mine, wird nicht ibel trativet, und man [ffer ihm aud wobl cine geofs
fe Humpe guten LWein einfehencken,  Dabyer Fommetes, daf er fich fechon mebe
¢inbildet, und einbilden an, al8 ein gemefener grofjer und gefallener Minifter,
ver bey Hofe nidhe mebr angefehen wird , nody an demfelben exfdheinen darffy
toann et audygleich o viel davon gebradyt, daf er febr roohl ausfommen und
reichlich lebenBan,  Bekdmmt aber ein in Ungnade fallender Miniftre frey
Quastier, algdann fiehet es pollends fehlechtumihn,  Man nimmet ihm etroa
allefeine Giter, und all fein Haabuad Gutly, das er evebet, erworbenund jus
fommen gefcareet hat; worgegen 1bm, nedft dem frepen Ouartiee, taglih ets
1008 geroifjes su feinem Unterhalt angemdiefen toigd, St nun ein foldher Mann
alsvann nicht ftaveE am Semiithe, und nicht mit einem Philofophifdyen Geift bes
gabet, deegeftalt, daf er fidy in fein UngliicEe (chicken, und es mit Sedult evteas
genfans fomages aar leicht aefcheyen, Dag ec dariiberin die tiefefte Melancho<
kie, obex in bleg:éﬁe%enmetﬂ‘dun%mfdu«. cBon groffen Miniftris inges
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gen will ich garnichtreden, die fich etrwa ihren Fall und tingnade durd) foldye

Miffethaten auf den LHals geladen, um roelcher willen man 1hnen gav an das
£eben Tommen Fan,
Hoymb.

Kallet cin groffes Miniftre, fo werben die Wefachen feined Falld audy geo
meinfglich (0 befchaffen feyn, Uaf man ihm gar leichlich an Das Leben Pomuien
Eonte, dafeene man nue fonft Suft darsubdtte, €8 ware auch weit befer, oaun
foldyes gefchahe, alé daf man durch cin langwicriges Sefangnif in Sdhroces
muth und SBergieiffelung gevathen muf,

Ripperda.

ghe faget, mein licher Hoymb ! 8 fepemit dbem Fall elnes grofjen Mini-
fters gemeiniglich {o befchaffen, Dag manibhm an das Leben Pommen Fonne, dae
feene man folches thun voolte, It habt audy gang vecht, und idy mweif nicht, ob
ich mich su befchreven hicte, dDaferneich rodva hingerichtet worden, gleidyrole ich
pon Cuch glaube, Daf Jht den Todt ebenfalls verfchuldet habt, Bod) ift mit
vem ZGort gemeiniglich allemabl eine geroiffe Auenahm verbniipffet, Denn
¢8 Pan aud) ¢in gtoffer Miniftre durch Bevleumbdbunaen andercr, die ebenfall$
mit am Brete finen, abfonderlich duvdy Favoriten, geftieset und jum Sall ges
bracht weeten, wannergleichunfchuldig.  Jn foldhem Fall aber ift ¢s ein grofs
feeTroft voribn, wann eedie Unfdyuld mit fich in das Gefdngnif, odey gac in
denTod nimmet,  Sieift eine gecreue Gefellin, die einem alle *Bitterleit vers
fiffen Ban,  Doch e find (eherare Eyempel, daf ¢in groffer Miniftee, gang uns
fchuidig langwicrige ©:fangnif, odergaeden Todt erleiden folte; ob er jroar,
ouedh SBerlcumbder, gar wohlum feiue Chargen Pommen Latr,

Hoymb.

Hof. Ceeaturen, oder Hofs Cefchdpffe, find demnady foldhe Leute, die aus
nidyte vicl, und aus Staubund Afche ju Gefdffen dever Ehren gemachet weeden 5
jedody alfo, daf fie leichtlich gerbeochen, und rofeder ju nichts gemachet were

en Eonnen
Ripperda.

“k - OBann nun ein vornehmer Hof9Mqnn und groffer Miniftre folches veche
bedenctet, {o folle ee fich mit Den qedften und aufferfien Sleif biiten, etoas ibm
unan(idndiges yu begehen.  Der Hivr, meldyem ex Dienet, theilet gleichfam feine
$obeit, Machtund Autoritdtmitihm, in dem guten Berteauen, baf er fie ju
feinee walyren Shre, und ju feinem walyren Nugen,auch ju bes Landes uud deres
tateethanen Beften, und ju ibrer I6ohifartly, anwenden toeede. &8 beffrebe
fich Demnadh ein vornehmer Hofs Mann und avoffee Miniftre nue allemal ¢ln gus
08 Serviffen ju bebalten : Alann fehet ev ol bey GO, und Fan auf vefjen

wilas
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®nade, Schus und Benfrand ficheve Rechnung machen,  Cr tritt mit frdlichem
Dergen taglich vor die Augen feines -{f)trrn,_‘unt) at fich alles Gutes, alles Snade,
Liebe und Sitinbeitjuibhm ju veefzben,  Bon andern aber, fo wobl bey Hofe,
alg im gangen Cande, toied ex ebenfals geliebet, geehret, hoch undwevth gehalten,
auch von denen Bdfen jum roenigfien gefecheer,

Hoymb.

 Sadeffenift noch die Fraze: Ob cin vornebmer Hof, Mann, oder grofjes
Miniftre, ¢in gutes, reineld und unbeflicttes Sewiffen behalten Fonne? Denn
man weif aar wobl, was biel+idige Ratio Status, odee die heutige verPefree und
falfche Politica, von cinee foldhen Pesfon exfordert,
Ripperda.

2Anund ot fichift Ratio Status gar ¢in gerechtes und unfchuldiges LWefen,

und dir Politica mup eine Tochter der wabren Ieigheit, folglich ein veinerund
unbefleciter Enael fenn,  Bepde felien auf nidhts, als woas gerecht und billig, auch
ut Confervation eines Gtaats , unumgdnalichy ndthigift,  Beydewollen, und
¢fehlen, Daf man dem Tileften treu fepn s dabep abet die Fiebe und Jurdht gegen
SOttnicyt aus den Angen fessen folle,  Sievergeben dem Hevenan feinee o
heit, an feiner Chre, und an feinen Rechten nichts 3 veelangen aber audh nicht, el
nem andern bas Seinige junehmen,  Mit guten Nachbarn leben fiein Freunds
fihafftund in Grieven, jain aller VeetcautichPeit; fcheuen fich aber auch vicht,
mit tyogigen, untubigen, ungerechten und bdfen Nachbarn, im Fall der Noth,
Krieg pu flibren,  Sie fuchen dem Heren yur nterbaltung feiner Macht, jue
Unterftisgung, jajus Fibrung eines prachtigen Hof Staats, alle Mittel an die
80D ju fhaffen, desgleichen feine Riften und Kaften mit Schagen anufillen.
9(bcrkbarum unteelafjen fie nicht, auch vor deg Landed und derer Unteethanen
ABobifabee ju forgen, dergeftalt, daf fie trachren, (olche immenfort in einem
florifTanten Gtanbde ju erhalten, Straffen fie die Bidfen; fo befchiigen fie die
Srommen.  Alle Chargen und Bedienungen wollen fie mit aefchicEren Lenten
befitet toiffen in Deven Treue man ¢in qutes Wertrauen fesen fan,  Meriten
woerben von thnen nody ing befondere belobner,  Fyie Gerechtialeit folie, nadh bee
tabren Meynuna ihres Hergens, 0ans unfiedfflicy adminiftrivet weeden. Sie
befchitgen ben Avmen, voann ilym der Reidhe nrecht und Gewalt thun will, Bey
QBittroen und Aayfen vertveten fie die Stelle des Mannes, des Baters und
Der Mutter, find auch aller Aemen iberhaupt Sdug Ammen und Phege: BVater,
ie wollen, daf niemand das Clend der Avmurlh empfinden folle,  Siefommen
Der BIO(: vecer Avmen mig Rcivern ju Dilffe.  Sie tranckenund fpeifen dies
felben, auf daf fic nidyt von Hungerund Durft geplaget erden, oder gar verders
benundumbommen,  ©ie beigen im Iinter ihre Stuben, und legen fie in
0agy




yoatmre Betten, find aud) nicht rubig, bis fiewiffen, daf dee Arme des Sormmers
wider die Dite der Sonnen im Schatten, roider Tind und Regen aber ebenfals
bedectt, fisen Ednne. Xt de Arme vevroundet und Branct, fo laffen fieihn beilen
und curiten. Siedeiicken das ftinckende Enter, mit cigenen liebreichen Hinden
felber aus feinen Schmaren, Beulen und Lunden ; worgegenfic Oelund Iein
in diefelben gieflen, auch inden Seckel greiffen; Geld heraus giehen, und es juiby
gev proch weitesn und beffernBerforgung, Lartung undBerpflegung antwenden.

®as ift, mein litber Hoymb! bie techte Avt, und das eigentliche AWefen
deffen, roas Ratio Status, und Politica, an und vor fich heiffen und bedeuten,
Gdlagen fie aber aus dee Act, und Laffen fich mifbrauchen, alsdennfind fic Beis
ne Rinder derroabyren A0eisheit mebr, fondern teuffelifche Pafraree, HolensSies
purten, und exibrecklidye Sefpentter,  Dieaber, weldye einen Mibraud) davs
aus madhen, findniche beffec als fie.  Die Sonue wirede ihnen ihre Strahlen
entyietyen, un ibrSicht v:xfagen ; Die Erde aber fich oeigern, fie ju tragen, want
e8 anders bev Lauff und die Ocdnunader Natue verftattete,  Kueg ju fagen :
B®iejeniaen, weld)e bag, was Ratio Status, und bie geine Politica, an und
pot fid find, heiffen und bedeuten, ju Sottlofineiten migbraudyen, find ein
Gseenl in denen Augen SOtted, alle himmlifchen eeve, und der gansien
vechifchaffenen Lelt,

Hoymb.

Detglcichen BedancEen, von dex wabhren Natur und Befibaffenheit defs
fen, was Ratio Statusund Politica genannt wivd, find mie niemals in das Hevs
ge acfommen, fondeen ich habe diefe Dinge jederseit auf des uncechten Seite bee
trachtet, wo fie ald teuffelifthe DBaftacte, Dol Seburten, und erfchreckliche See
foenfterausfehen,  Gleichroonlharteich meine grofie Feeude davan und fpielte
mitibnen alg melnen Favoriten, moquirte midy aud) iber dag, was ¢in gutes
) eiffen feyn und bedeuten (olle, bis endiich mein Fall und Uniergang auf
eine evfchreckliche eife- exfolytes

Ripperda.

%dy roat eben fo gefinnet toie Jhr, big mie endlich meine Yugen, in denen
legten Tagen meines Lebens, wieder aufgegangen find, dergeftalt, Daf ich meine
Bofheiten, Schroachheiten, Thorheiten, und Rateheiten befeuffaete, womit
mein Deeke, ffatt vet voabren AReishelt, angefiliet geroefen,  Sind twivaber in
Dee e, bey unferm 2BobIftand, undin unfeeeegrdften Gictfeligheit, dfters
tummund frockblind, rannung dieLeute vot feht fcharffifebend, und iberaus
Bluge K OpfFe halten : (o ift und bleibet dody diafes geroif, daf portehme HofsSeus
te, unbd geoffe Minifter , ¢in gutes Gemiffen haben und bebalten fonnen, wan
fi¢ fich nue mit §leif arnadh beftreben, 3t man aber 3u allen Bifen gene&%t’;
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und gicbet demjenigen Behde, roas einent diebofen Neigungen infpirivens ales
dann Fan es eineim auch aay leidtlich fogihen, tofe ¢8 miv und Eudy, urd nodh
wielen andern bifen Miniftris mehe gegangen bat. Denm ¢8 iftgar ein trogia, bds
fes wnd bersagtes Ding um cines Menfdhen Hertse,  Ku der Sluckfeliakeit ift s
frolg umd vermeffen, (Affet fich aud yu Detren groftes Naveheiten und Thotbelten
verieitens beyfchroven tnfalien hingegenr, Ddie man tody, turd) Boek it uid
Mavebeit, felbey verfchuldet, toirdes auf eimal beryagt, niedergefthlagen, traus
tig und betvitbt, faNet auch endlich wobl gav in die grdfte Delperation ugd
CBerptosiffelmng, : :

Hoymb.

Oeffters abey find doch auch Kdnige imd Furften felber Urfache davaw)
wann fich dee Enffer, die Tvene und die Liche ihter Minifter gegen fic ming
dert, audh fich toobl gant und gay ing Aiderfpiel vermwandelt, Donn ed giee
et Kdnige und Fueften, twelche mit ihren Rathen fpiclen , wie mit Pommes
vangen,  Bann fie [oldhe lange in hren Handen herum geworfen haben,
adhten fie Diefelben nicht mehr, Mevcles ein Miniftre diefes an feinem Heves,
{0 exBaltes bev Epffer, die Treue wnd Liee in ihm.

; Ripperda.

Bievauf Wute man antrovtten : Daff Ronigeund Sirfien (0dann esi
waibre Rashe nichemebr adyeers, oann fie feben/ daf fie 3ur Lnseit faul
xoerdert, und Eeinen guten Geruch mebe von fich geben. Sonft aber
it ¢8 Doch etwas febe vaves, toanu fich Europaifthe Kdnige und Fiteften fins
Dent, Dieibre, fn Dex Trewe umd exfprieflichen Dienftens vevalteten und grau
gerwotdesien Minifter nicht mtgt aftimiren folten,  Entgehen dDenen getrenen
Miniftris endlidy fchon die Keddfte, vaf fie ihren Dienften'nicht mebr vorjtes
Ben Edunens fo hdvet Dodh desroegen dex Eftim ifres Konigs odee Shirften, ges
gen fie nicht auf, fondern verdoppelt fich vielmebr. auts audy foyon eity
folcher Miniftre pro Emerito declarivet toieds fo behlt er Doch gemeinighich
feine Befolbungl, ober einen guten Theil davon, dergeftalt, daf er, auf eine
fehe honette Art, beftehen und fubfiftiven Ban, ©8 find swat freplich alle Eu.
ropaifhe Kdnige und Fivften hieviunen nich einexley Sinnes , fondern 8 ges
bet bisweilen einer ober der andere, vom diefen (Sblichen und gerechten Ma-
ximen b, Aber fbey den Kdnig und Heven, reldem Kbr, mein liebey
Hoymb! gebienet, Babe Shr Such degfalls eben fo wenig, alé iy mich iibeg
Den Meinigen ju befhroeven. Sie waven beyde gerecht und gut , wann iy
Beode unfers Oris nuy in dem Orund unfees Hevkens tichtig geroefen roduen
Kevoch, mein lieber Hoymb ! moann e8 Euch ge}?‘zﬂia ift, fo twollen it be ganger
Saufy unfers Lchens ¢inonder eryablen, audy upfeve ¢igene Reflexiones daviwe
ber machen, < Hoymb,




Hoymb..
95eh bine Deffen febr ool yufeieden, mein fieber Ripperda ! Borhevo aber:
Bitteich Eucy, miv ju fagen , voaenm Jhe gedacht, daf uater dem Nahmen eis
nes Krautr Schuffes , ein uad anderer von demen avmften wnd fchlechicfhon
Edclieuten verftanden 1oitde,
Ripperda.

Apmuth [handet und fhimpfFetnicht, folte fich audh der Bestel Bogt, mit
fetner gerodhulichen Suite, Diein geviffenen Lumpen wad Laufen befrehet, bey -efs
nem Coelmann cinquartitet haben. Au contraire, ein in Berfall gevatheney
Eoelman, Pan feinet Acrmubobugeadtet, dentodhy [Bb1ich, gevecht, tapffer und
tugendhafft, folelidy aber vecht gut Adelich fepn.  Abey vie Conduite ift ¢8
eigentlich, roelche bisroeilen einem avmen Edelmant, foroohl ald den NReichen,
¢ine Blame und Bevachtung anfden Saig yiches,  &Sp wav s einfimals mit eis
nem befchaffen , Devin groffer Yeamueh. lebte, und feinen Lenten nidyis als Kobl ju
effen geben Bonte, roomit ey, gediien Theils, audy felber vorlich nehmen muke..
Gleichrooh! traltirte et feine Leute, nit TRorten und Sehldgen, iber dic Maffen
arg 5 fabe audy alle diejettigen it sornigen Augen an, weldheihanidyt einen gnas
digew Heven bieffen..  Diefer bebanveinftmals einen Kaedyt, weldher, feinet ges
sinigen Condition. ofngeachtet, eine bifigen Bevftant hatte , audy uber feine
fiblechte Koft Beefe madyte, Die allo gelautet:

Rraue, Reaue, alle Tage Rravr,
RAuch Sonncags Araur, daf_es puffe.
Ach Ceuffel bole dodb den Schutfe!
Und {hmeif ibn voiders Thor, dafj es puffe:
Den Rranes Schuffe, .

%fe twexdet, mein lichee Hoymb!! gay woll wiffen, daf ¢8 nidhe etroa it
@anfdland allein einias armg Soelleute gisbet , teldye witht beffer nach ihrer’
Conduite als: dey, welcher vom feinem Kuecht ein KeoutrSchuife genannt
wordett. i andeer Landen findet man deven aud, uabd jroar in @panien
in yiemlicher Menge.. Man fichet twohl ehey einen avmen Eoelmany in Spas
nien, dex gioey, Diener hinter fich Hergehen, und dodp felbes voenig %tgbt bat,
decgeftalt, Daf et Sungerleiden, oder feine Mahlieit n;cn‘tmtbufﬁ_\auﬂ Rtvichel
und Knoblaud beftehenlafien muf, umnue fetnen Bedicutan Dag K ofts@eld ges
ben yur Fdunen, weldyes fidh, bey armen Eoellentetn, wdcheitlich vov den ‘5)@7%“[‘:
obngefahe auf einen halben Thaler belauffet.  Das rtbui cim foldyer avmer éec
mann blof und allein darue, auf daf man ihm dett Titul Don beplegen ‘"Dg /
Send Kheuunmehro, meits lihee Hoymb ! difponict, den auff mgtl{:!‘ nounders
(iches D Dextolestens Ebens ATMDiew, o il ich, €ch oiche erish i e
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Hoymb.

Kcy mewde mit groffer AnfmerciamPeit jubipess Loch abee meine S
gen und Anmevclungen bistoeilen dabey madyen,

Ripperda.

Mein Bater war cin Rdmifch Catholifeher in Holandifhen Krieass
Dienften ftehender Officiers und meine Mutter ift ebenfalls dey Rodmifdh-Cas
tholifhen Deligion bepgethan gervefenr. X dem Fahy 1672, juft als fidy Dee
grofle Fravsdfifche Einbrndy in cinige Provinsien derer CBereinigten Niedets
lande, abfonderlidy in die Provintion Seldern und Uteecht eveignete, ward ich
gebobren, und bey der Heil. Tanffe Johannes Wilhelmus genannt.  Man
bielte mich , von Kindes BDeiner aw, und {0ald ich nue der Amme von dee
Druft toav, an Lefer, Rechuen und Sereiben ju lernien Deggleichen ward
ich , vom vierdeen Fahe am, yur Erlernung dex Sranedfifthen Spradhe anges
fihret, weldhe @prache ich eben fo gut, wie die Niederlandifhe , als meine
Muttes » Sprache veeftandew und gevedet, K fechften Jabre fienge ich an,
Latetn yu fetmens und im aditen Jabre that mid) mein Bater nach Antvver-
pen, wo idy | bey denen Jefuiten, fedhs Sabre lang, unterrichtet roordesnr, und
fleifig ftudivet habe,  %cy etlernte auch, fch weif nicht, ous was vov chem
gcheimen Trieh, die Jtalidnifche nnd Spanifche Sprace, Unterdeffen abey
Fauffte fid) mein SBarer, in vem T beil der Proving Geldern, welche eine von
denen Sieben BVereinigeen Nieder'dndifchen Provirien ausmachet, o dne
Gitther ans wobey fein Interefle erforderte, fich 3u dex Reformiveen Religion
ju befennen.  Da ward idy pon Antwerpen voch Haufe bevuffen, a8 idy in
0as funffyebnde Kahy meines Altrs gieng, und fobald feh anlangte , that miy
meitt Batev die Propofition: Dagf, yoanm ick vechr Elog feyn wolte, iy
in feinen SoBfRapfien wandeln, und mich cbert 3u det Reformitren
Religion betomnen mifte, weil Oicfelbe Religio' Dominans in ety
Lande feye, 100 wiv webnten,  Da'ich yum von denen Hevven Kefuiten
febe wobt abgeridhtet rar, audh einen vedyeen Haf in meinem Deven teug,
wider alle fogenannte Ketier , fie modyten Deiffen, toie fie moitenr, Die fich niche
u der Rimifeh » Catholifchen Kirchen befannten; alfo betribte idh mich 1iber
Den CBortrag meineg Waters recht berglid), wat auch entfchloffen, liebey mit
lecren Danden toieder vavon ju gchen, und qlies isn Stich su lafferr, als mich
sue Neliglons:Berdndernng su verfchen, AGierwobl niein Water, deg die
Gebancten meines Hevsens gav leidite aus meiwen Difcurfen abrehmen utd
eveathen Ponte, hatee ein fehe wachfames Yuge auf mie, und {ie mich niche
grof aus feinem Geficht Fommen, — Die Muter festel cbenfalls, mit “pielen
Bitten wud Exmabnen an midy, Vo xoc:b Dody Den- VI meines Baters ets
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exfilien, baten diefelben ¢inens Neformivten Seiftlichen, daf et midh tdglich
stoey Stunden befuchen, und mich in der Reformirten Neligion vodends une
servidhten mufte, Das wahrete vbhngefahe vier Wochen lang, Alsdann com-
municirte ich dffentlich mit dex Neformisten Kivdhe.  Bu gleicher Jeit abes
evlangte idy Den Hubm, als ob ich dev verninfitiofte, gelebreesre, befcheidenite,
und gefdhicktefre Kimgling in allen Sichen Veveinigten Provinsien ware , vex
feines Sleidyen gar niche hatte,  Diefen Ruhm brcitete abfonderlich Dev Her
formitte Seiftliche aus , weldyer mich in diefer Neltgion untervichist batte, Feb
Patte ibm aber auch, bey Denen vielen Difcurlen, weldye id) mit demfelben ger
Babt, ftavcle Merchmalle geaeben vou dem, was in mis lag.  Dena mein
Ingenium oav wag ungenicines, und ich mit eiuer vecht Supenden Memo-
ria begabet; mwobey aud) dag Judicium vollfommen sidytig, {harff uad gut
peroefen, Liebe jur Tugend , uud ju allem Gutenr, leudhtere aud mix ¢benfalls
berfir , bergeflalt, Dap meine Eltern thre grdfte Freude an miv gehalt, auch
nicht sroeifieln durfiten, Daf Deveinfrens, voann ich am Leben blicbe, nicht
¢ions redhtes aus miv oerden wide.
i Hoymb.

_ $at fich dann ener Bater aus Ubzryengung felnes Semwiffens, odevaus

Politic, guy Nefovmivten Neligion gewandt?
Ripperda.

Anfangs mochte tohl diePolitic mehe, als die Ubersengung des Getwife
fens , Theil davan gehabt haben, BDodh v wav ein Soldat, Dev fich ohue
bif nidyt viel aus Religionen machte, fondexn vermeynte, man Fonue bey els
wer jedmeden Religion fellg weadesr, wann man nie ¢inen honnlren ehrlichen
und vehtfchffemen SebenseFBandel fithree, tote etwa Luge und fromme Hoys
Den ehemals gethan haben, deven [dbliche Anfiuhrung mandye Ehrifien bes
feydmen, audy ibnen , nedhft Dewen Ehriftlichen Glanbenss Artickel, jum Muftes
und Regel eines gevechten und !E)b!]x;ben 'I?Banbclé gae ool Dickes mag.

doymb,

Euer Bater ift demnadhy unter die Syncretiften ju rechiren gewefet, wels
dhetley Seute ich, roeil fie Peinen Frommen, dex cines vechefhaffenen Lebenss
Wandel gefihret, blof um feines Glaubeng willen verdammen, foudern im
‘?au evicrig, 8 feiner Wafdhuld und feiner Untviffenbeit jufdyreiben, vo blf

eften uad billigften Menfchen gebalten habe, Nachbero aber bin id) lepde:
feenlich dabin geFommen , daf ich gat ftayct in den Athelfinum eingefdlageln
O glaube groas einen GO, der Himmiel 14D Exden efibaffer, fratuirte
aber nidyt, Daf er fich genan we Dag Thum und Laffen deser Wenfihen bes
Edmment, ondesn bielte Des 908 eimen Bugen und galanten Wan, Dev ju ’;;’
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f1ee Reit, toenn ¢6 die Umftdude obngefitaft ju exlauben fdheinen, andh Bdfes
hum , und Den Mantel wul‘ommex;{x;ad) ?em SBind Hangen Tonne,
.IPI)(,’T( .

Dergleidhen verfluchte Principia , daf fich nemiich GOt nichtfo genan
i die A&tiones dever Menfchen bebimmere, {ondetn iibet des Meineyd einnes
CBerliebten gleichfam lache , und nichts dawnach frage, twenn gleich ein Menfch
taufeubdesley bdfe Streidhe fpiele, nm feine geitlic)e TWoblfaket dadurd) su bee
fordetst, <ufitfeten bald wadbbero mein Derge, ald id) jur Reformirten Rells
aion getreten wav,  Diefe NReligion groar ik, an uud vov fich freplid) njdyt U
fache Daran gewefen.  ©ie lehvee gav nichts Bdfes , fondern fordert vielmely
abfolutement von cinem Menfdhen, vaf ex fidh befleebe, alles Gutes ju thun,
Das Bdfe aber haffz und meide: Allein ich gieng nach Leiden anf die dafige
Univerfitat, mo idy drey Kahre verbliche , und alsbann nad) Utrecht, woidh
nodh groen Kahre gubracdhte.  a geviethe ich in bdfe Oefelifthafft, und in ¢iv
nen ftavelen Umgang mit Efprits forts, odev foldhen Frens Sciftern, die fich
ubey alles erheben und moquiven,  ®leidh oie fich nun ihe tuchlofes und auss
gelaffenes ABefen jungen Gemirthern alg eitie Peft communicivet s alfo gefchahe
¢8, bag aud) idy vo ihren Mepnungen inficivet wurde.  Hieyu Eam noch die
Kelung gefahrlicher Birdher, die mich volends perderbten, K lag febe fleifs
fig iiber ben Servetum, fibev Den Beverland, fiber Denen FercEen des Cor-
nelii Agrippz, fiber den ndrrifthen Tractat de tribus impofteribus, nudiibes
aubevit wiehy, die nidht viel befjer voaven, And) leenete ich den Machiavellum
gleihfom audmenbdig,  Gute Politifche Bircher hingegen warff id) gleichroohl
Dabey gar nicht auf die Seite.  Hiftovifche BDircher bielte ieh vov diejenigen,
weldye den menfeblichen Berftand am meiften poliven, und den Kopff mit
Kilugheit aufitien Tounen, - @oldhemnach ward idy ein perfeter Hiftoricus
und Politicus, ®er Tacitus fack mir solfommen in dem Kopff, under fan
andy Dever Politicorum Paiter Budh genenmet twerden , twovinnen fic alles fins
ve, was fie beodnffen.  ARie ich endlich dag Univerfitaten s Leben ablolvirte,
308 ich vou dannen ohne NReligion , uad mic vieler Ruchlofigheit, and) redht
teuffelifchen Principiis, doth aber audh mit picler wabren Philofophiidyes,
Hiftorifchen und Politifthen Selehrfambeit angefiliet,

Hoymb.

Mie ift e8 bey nabhe eben fo gegangen, und 8 gehet leider ! vielen andeyy
ebenfalis vidht beffer. Univerficdten find an und wor fich, Sike und Refiden-
Gien Der OIGisheit, und man g:b t Dabin, weife, Flug, gelehue, billig, gevedht,
fiomm, aitig, manitlid) und Oblich ju werden,  Gleichivie aber nad) dem
gemeinen @opvidyroost, man bem grofien GO ju Ebren foft Teine £‘it‘(‘i)ew
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bauen Tan, neben weldier der Teuffel nidhe audy cine Sapelle anlegen foltes
¢ben fo ift ¢8 mit Univerfitdten bewande,  Die Rucblofigleit hat neben dey
Refideng Dev TWeisheit und Selehefambeit, ihe Lager und ibten Tummels
Plass aufgefchlagen, dev yu gleicher et mit vielen Frepsund KeveSeifterss atte
gefiiet ift.  Sunge Leute Pommen aus Schulen dabin, und Jind Sffters von
denen Augen ihrer Cltern, und foldher Praeceptorum, yoy deten fie fich fieche
ten und fcheuen misffen, weit entfernet,  Alfo Fnnen fie, wany ¢s ihy B
hangaif o firget, tn taufenderlen gefihilidhe Newe und Steicke gerathen. Gis
nige profitiven theils aus Faulheit, theils aus Tummbeit, vou aller Gelelyys
famEeit nichts, ob fie fhon nody o hauffig auf Univerficdten anyucreffen, und
nod) o befftig getrieben wird, Audere bringen NReligion und Gottesfurcht mit
fich auf Univerfitdten , und jichen ofne Diefelbe leer mieder davon; worgegen
fie fich mit fal{chen und grenlichen Principiis anfitlen, die fie in gefabulichen
Gefelfchaffeen , und in Dems Umgang mit SreySeiftern und Jrewifchen anfs
fchnappen,  Enblidy gicbet ¢8 audy nody andeve, die nicht nue auf Univerfi-
taten cine grandliche Gelehrfombeit evlangen , fondern aucy im Ehrifrentbum
sunehmen , und in dev Religion frattlich befeftiger wexden,  Nchy {cheue mic)
abee nicht ju fagen, daf dicfes faft die wenigften , weldye fo glickiic) find. by
Tes Pommet Davauf an, in was bor_Compagme ettoa ein jungey Menfch bald
Anfangs verfallet , in Gute und Bife, was vor Profeflores e hovets was vog
Dicher ev bey feinen Studiis liefet und nachfehliget, auch rwas vor. inficly,
Berftand und Beurtheilungs Krdaffte ev befibet,  Daf ¢8 aber unfer denen
Profefforibus felbee bistoeilen rautige @cyaafe gicbet, teldhe durch gefdbrlis
che, vevdectte und frave vergifitete, obfchon mit Sucker fiberjogene Difturfe
Di¢ Bugeud verderben, dag hat feine gute Richeigheit, Kurh yu fagen : Uni-
ver(ititen (ind denen {chonften Blumen gleich, aus voelchen die Bies
nen sonig 3 Spinnen aber Gifft (Gugen, und mic fich davon wagen,
es andern ebenfalls mitzutheilesn,
: ' Ripperda.

Quf dev Univerfitdt ju Wtvedyt, hatee ich audh die Guglifhe CSprache
gefevnet, ol mein Gedachinif aleichfam ein yartes LBachs geroefen, i wels
ches fidy alles, was ich Lenen wolte, gap feichtlich eingeduncet,  %Bie ich
nun Die Univerfitaten verlief, begab ich mich avf Reifen, und gieng vor als
Ln Dingen nach Eugeland , oo ich ganger yvey Fabre verblihe, uud mich
an dem Hofe des Konigs Wilhelmi 111, fiberaus belfebt machte. ~ &obald
ber Ryfwickifche Feiede Anno 1697, feine Richtigleit exlangte, gieng ich aus
Engeland nady Francfreich, wo idy mich anderthalb Kabe aufgehalten, und
e Koniglichen FranbOfilchen $Hof fehr. wohl Fenen lewmete, aud) m"'gm%clbcf)‘:
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Achtung und BDetounderung angefehen tourde, twie bereits am Koniglichen
Cngclandifthen Hofe gefeheben war. Jn Engeland fo mohl aber, a's in Francs
veidh geviethe ich abermals mit folchen Lenten, Die fidy aug der NReligion nidyts
madhten, in eisten frarcken Umgang und bauffige Converfation , wodurch
mein Gemithe immer. mehy uid roehr verderbet twurde,

Hoymb:

. Audy Hievinnen Habe ich mit Euch , mein litber Ripperda! einerlen SBews
hangnif gehabe, denn two ich in fremden Landen nu hingefommen , da fande
ich Keute, die fich aus allen NReligivnenw nichts machten, fonderss ihy Sefpdtte
Damit teieberr, und anbey vermennten, ¢8 fene cinee ein Nave, ver fich ¢in Ges
wiffn machte, etivas Bofes yu thun, toans ex feine jeitliche Glhickfeligleie
Davuieh befdrdern Tonte,.

s Ripperda.

QBie ich vow meinen Reifen wicder nach Haufe Pam, twar mein SBatey’
gefforben, und ich exbe feine hintevlaffenen Gither, erbiclte audy, bey denen
Berfammiungen dever Staaten meinev Proving, Sib und Stimme. Sie evs
Bandeen meine Fahiglent gav bald, und evachteten midy witedig, die wichtigfen
Bedienungen ju bebleiden. Sie rounderten fich abfouderlichy davitber, dag idh
fo viele prachen v:dete, und groar eine jedroede bey wabe eben o, twie fie die
befben Canves Einouhner von jeglicher Nn[}tion pw veden pflegens

Hoymb.

. Der Kavfer: Carolus: V. weldher ebenfalls fechs bis fieben Spracher;
theils vollfommen wobl, theils siemlich fertig gevedet, bat ein fonderbaves
Yrthell ubey deven finffe gefallet..  Denn er pflegte ju fagen: Gt molle mit
GO veden Spavifth, Mt feiner Maitrefle sdev Favoritin Ftaliduifch.
Wit feinem Sreund Frangdfifch,. Mt feinem Pfeede Tentfeh 5 und mit denes:
Bogeln Englifcn..

Ripperda:

Ka, diefes Urtheil bes Kavfers Caroli V, poy denesr Spradyen, die Jhe!
genennet, mein licbey Hoymb! ift gav beFandt,  Nue muf man fich roune
Deen, Dag v dabey die Latcinifthe Spradye mit Stibfchroeigen Hbergangens
Di¢ ev dod) ebenfalls felie roobl erftanden und gevedet,. Die Spanifthe & vras
dhe hat der Kavfer, fonder Jevelffel, darum ju feiner Converfation mit SOt
eevdflet, toeil fie etwas grativiedtifdhes und febe ernftbafftes i fich fubret,
DVie Ktaliquifthe Spradhe flieffet Hbevaus lieblidy aus dem Dund und voy
enen Yippen , ift fololidy capable, die Obren und das Heibe 3 charmiren,
Rie Srantdfifche Sprache ifk fehy bequem ju Complimente und Hofficheis
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ten, qudy wann man cedyt tvenheesia mie einom vedesw will,  Die coutfche
Gprache fithret ettvas havies , heffiiges und donserndss in fidy, abfondevlich
oans man fdhelten und fluden will.  Die Euglifdye Sprache aber ifchrwigert
aflexdings , und man Fan fich derfelben nidht nnfuglich bedieners, mit Bdgely
au fchoaten und su fdhergen, ;

Bey fo geftalten Sadperr, da maw meine Fabigleit , meine Gelehrfambeis,
nd die Sprachen, weldher idh madytig gervefen , in Betradytung 308, gefchabe
e, Dag ich in Bovfchlag gebracht voutde, alg eined von Denen Deputirten dey

toving Geldeen nach dem Haag su gehenr, um dafelbf i i Dev Veys
ammlung decer General - Staaten alfer Sicbert Wereinigten Vrovinien i
nehmen.  Diefer Borfhlag rourde aud) ing erct gevidhtet , und ich habe
qls Deputirtee yon dee Proving Seldevn, Diefer vortvefflichen Berfammiung
Idnger als enlff Xahre beygervohnet, auch Sffters in derfelben prafidivet. Hisys
nachf hatte tchy audy &ig in andeen Collegiis, fo die Anaelegenhiten der Ge-
neralitdt , odes alles Sicben veveinigten Provinsicn beforgen. Weil nun o
Anno 1702. big auf den Avechtifchen Frieden, die General-Staaten mit iy
Dex geoffen Alliang roider FrancPreich, und den Konig Philippum V. in Spay
nien gefranden, meldyen man poingen twolte, die ganse Spanifthe Monar.
chie, di¢ ¢v Anno 1700. i D fit genommen, dem Eeh. Haufe Oefterveich
abjutveten und einjuraumen; alfo ban man lefdh¢ evmefien, daf Damapis vie
wichtigften Affaiven von Curopa mit duvch melne HAnde gegaugen, idh audy
meine &timme und meinen NRath su allen Dingen geacben, weldhe findibews
Teget umd Defchiofien mosdenr,

Hoymb.

AMes, was i gang uropa dorgehet, wany 8 Sadhen bon groffee
oBidytigheit, das tvitd ja in dem Daag angebradit, two es gleidhfam nody
einmal uberleget und taxivet witd,  €olches tithret sroar eigentlich daber,
weil fich Gefandee von allen Hifen und Staaten vief: etnen Haupts Theils
et IBelt, und queh wobl Afiatifdhe nnd Airicanifdye Minifter, dafelbjt aufhals
ten Ao werden audh Die wichtigften Begebembeiten , welche den Europdis
fchen @taat und deflen Geftalt betreffen, gemeiniglidy dabin bevichtet, well
man mit denen anme{enbcn vieless Gefandeen am bequemften dariiber handeln
¥au, und die @encvalbtaaten, falis fie etroas bedeuckliches fehen, rweldyes in
Det Geftalt von Eutopa eine fonderbahre Berdnderung machen mddre, ek
Dalb BorfteRungen thun, und ihre guten Officia anwenden Ednnen, af °°,"}t
aligemetnen Beften Bein MNacytbeil dacaus exwahle.  Abew eben pavurd "t
¢5 gefchehens, Daf die General:Staaten ein wenig alyuftols worded, ‘{“9 fia
peemennet, ein SKedyt 3 haben, i alle Dinge yu veven , witd Sepieds-Richree
bep Denenelben su fevn, Ripper-
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Ripperda.

Der wegen bey Succedion in Spanien, entfiandene Rrieg; wader

enlff big ywwdlff Fabre lang fehe blutig fovtaefithres worden, urde tuech Do
Ureechtifdyen Seieben geendiger, auffer dag der Kavier, w:ider an dem&Sdiug
Diefes Fricbens daraus Leines Theil nehmen olie, foudeen vielmedr daroies
der proteftirte, 8 Anno 1713, noch auf _eine Campagne an bem Obers
ARhein anfommen lieh; die aber gar nicht aut bor thn abgelanffen, w:il die
Stangofen Landay cinnabraen, und Oen Kapferlichen Gouverneur, Pring
Carl Alexander von Whrtembers, weldyer im v:rwidhenen 1738, Jahs als
segicrender Hergoy ju ABirtemberg veeftorhen , mit ver Guarnifon ju Kriegds
Gcfangenen machten, nachdem die Delagerung goen Monathe lang gy i
wet.  AlBdann giengen bie Frangofen bep Notbiweil ibee die infen, und cro
oberten nod die Feftung Srepbusg im Bry(gau. ®atauf erfolgre audder
Jotiede aoifchen dem Kavfer und Sranchecich. Die ywew Generaliffimi pou
bepden Theilen, nemiich der Pring Eugenius , uud der Marfchall von Vil-
lars, Bamen auf dems Scbioff ju Naftadt sufammen , welches fonft die Refi
deng des Marggeafen von Baaden Baaden,  Diefelbft brachien fie, im
Martio 1714, bi¢ §:iedens Praliminarien u Standes Das gange Friedenss
Werct aber ifr bernady, ju Baden in dee Schiveig, auf elnem orbentlichen
ﬁtffbtns'Congrqﬁ. ouch Plenipotentiarios und Gefandichafften, in eben
vemfelben Sabe voliends ausgemaiht torben,  2Wle ¢6 jum Schluf gedens
ben foice, Langte der Pring Eugenius aus ien, und ber Marfhall von
Villars aus Paris im September ju Baden an, um audy Die legte Hand vols
lenbé an vag Seiedens: 3oy ck su fhlagen, nachdem fie befagter maffen, ju
Naftadt ben exfien Grund bagyu geleger,  &le bliehen abee nicht [dnger als
nu etlicye Tage Dajeld(t bepfaimmen , und ein jedrvedér Bebrte an feinen J9of
sweicE, ald fie Den Feieden unterfhrieben ynd einander cradtiset batten, Das
merctioledigfie bierbey ift diefes, 04 0es Ruigs von Spanien, Philippi V.
In dem gangen Frieden jvlfihen dewm Ruyfer und FrancEreich imick( mit einizm
ort aedacht oordin, auffer wus Daf man die Neutralitdt bot Jtalien vees
abredet unb awsaemachet, nesiich vov bie Lande, welde deg Kavfee, und deg
@6“'9 l’hillppus V. in biefem Theil ven Eumpa befeffen. ABictvol( D‘}l\’,
tas Spanien jur felbigen Seit annoch in Stalien hatte, bebeutite aar nicht viel,
fondera beftunde nur nody in elners Theil des fo aénanuten Stato belli Prafidii,
Mittleenseile da folches gefchabe, und der Friede ju Baven indis S cymeig
unteefchriesen tounde, eebielfen tolv in dem Haag die Nadyricht 1 DA dew Koy
nig von Spanien Philippus V. bey b‘grquis voi Mirabella Spinola 30 feis
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nem Abgefandten bey denen General-Staaten exnennet hatte, Da delibe-
rirten Diefe, 1008 fie roiedesum vor einen Envoye-Extraordinaire anden&pas
nifchen Hof fenden tolten? und es fiel bie Tabl auf midh, Ky machte yroar
allerhand Einwendungen dacgegen, und entfchuldigte mich aufs beftes fonte
shich abee endlidy dennoch nicht difpentiven, diefe Sefandifchaffe auf mid) ju
webmen,  Alfo eeifete id), nachdem ich mein Haus: FBefen wobl eingeridytet,
aus Holland ab, und langte am xo. Augufti Anno 1715. g Madeit an,
toard audy vom Koniglichen Spaunifdhen Hofe febr 1oob! aufgenomten, alé
tin Envoyé Extraordinaire von denen General-Gtaaten,  Darauf erbielte
idy im Fahe 17716, ben Charaller alg Ambafladeur, hielte audy bald hernady
in foldyer Qualitat, gu MNabdrit meinen dffentlichen Eingug, Ju fo!chee meis
ner Ambaflade waren brep Jabre beftimmet oder ausgefeet, €6 trugen fich
aber binnen foldyer Beit an Spanifthen Hofe folche Begebenheiten und Bers
dnberunaen ju, die auch in Anfehung meines tandes und Sliickes eine gas
groffe BVerdnderuug nady fich jogen,
®te Alberoni war, nadydens die Pringefiin von Urfini, gleich jur An,
Punfft der jegigen Konigin von &panien Philippi V. Gemablin auf der €pa,
nifiben Granse, bey devjelben genffen Pringefin in Ungnade qefallin, Ders
geflalt, Dag fie augenblictlicy fort und nach Francheelch gefdhaffee vourde,
mweldhe Degedenheit audy den Cardinal del Guidici um feine Autoritdt an
Spanifdyen Hofe brachte, um einen fehe groffen Credit bey dee neuen Koy
nigin Elifabeth und dem Kodnig Philippo V. threm Semabl gefommen,
bie damalls noch dex Avt Alberoni, und ift bekanntee maffen, ¢nes Gavts
ners &obn pon Piabenza.  ber ehen diefe feine geringe Herbunfft mufte ju
feiner gedftenErhdhung und Cebebung gereichen,  Denn we'l dieist vegierende
Koniain von Spanien, Eitfabetly, eine gebobene Parmefanifhe Peinsefin,
unD Piabenza mit dem Hergogthum Parma verEntipffatift, fie audy wufte, dap
¢r durdy feine Difcurfe am Spanifchen Hofe , ihre Perfon 3u einer BWermabs
Iung mit dem Konig Philippo V. in SBor(dylag gebracht , feste diefulbes ein
dpermaffen groffes Bertraum in (br, dag fie nicht machlieh, LI fie ihm jubdem
Poften ¢ines Premier- Minifters erhoben ; weldyes ihr um fo viel leidter fiel,
tocil fie eine vollfommene Devefehaffc iber des Konigs, ihree Gemabls Herge
-erlangte, Man verforgte ibn mit Dem fehr eintedalichen €r o Bifithum ju
Sivilien , dag demfelben wdchentlich sroey taufend Thaler abwarff, ohyne daf
ev die geringfte Mithe damit batte; uad den Cardinale. Hut dusffte fhn dev
Padft nidht veefagen, 0 bald ihn der Kdnig Philippus Vv, vor Denfels
ben veslanget batte,

Hoymb,
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Hoymb.

B as iff eines pon den groften Mignons oder Favoriten des G3iicls bies
fed Seculi, Eincg Bdrtners Sobn, ¢in armer Schelm und Pleiner Ybt, deg
mancen Tag nidyt guwuft, wohes ev die Speife, sur Sdttigung feines Baus
s bernehymen folte, Alsdann ein Purgtoeiliger Rath, ein Seceetarius, ein
Spion und Cupples bey dem Duc de Vendome.  §Nit diefem Lommet e nach
Spanien, und ift nach diefes Hergogs dafelbi exfolat:n Todes - Fall abers
mal8ein vedtoeclafienes &chaaf.  Eegelet nady Madric,und addreffizet fich
an ie PringeBin von Urfini, tocldye bey dev verftordbencn Semablin bes Ko
ulgé Philippi V. Obrift» Hofmeiftesin gersefen, gu gleidher Beit aber den gans
gen Spanifdhen Hof, ja die Spani{dhe Monarchie gouverniret, audy nadys
bero noch, ba dle erfre Gemablin Kdnigs Philippi V. fdhon geftorben gewefen,
Durdh diefe eehlt ev eine Spanifche Penfion, bringt dburdh feine Dilturfe die
igige Konigin von Spanien, gur Binfitigen Gemablin des Kénigs Philippi
V. Im Borfdhlaa, thut eine Reife ju diefer Prinjefin, und gicbet ibr foldye Eehs
sen und Nachrichten, diegum Untergang feinee Loblchateein, des Pringefin
bon Urfini geveichen, 2A(sdann mwird ev vou der neuen Kdnigin gang ploge
lich febr hodh, und jum Poften eines Premier-Minifters exhoben. Man {hans
Bet ihm ein vechtes Eres Bifithum u, und befddert ibm jum Sardinalss Purs
pur,  @r muf endlich dem Neid dever Seoffen des Spavifdhen Dofes weis
chen, und nachy Ktalien juriicke gehen, bringet aber grofle @chage von etliche
Miblionen mit fich, die ex inneehalb drey bis vier Jahren jufammen gefcharret,
Anfangs mufi er ficd febe eingeyoaen halten, und ¢s {deinet, als ob ex an dem
Pavlidyen Dofe nicht recht angefehen werden wolte.  Dem obngeadyiet ift
er ju drepen unterfchiedenen mablen mit in dag Conclave gegangen, und hat
nun fchon deen PAvfte ervoehlen belffen,  Kego febyet ex in dem grdften Ans
fehen, und ift Pavfticher Legat ju Ravenna, Das Ean man gang fondees
babre Caprices des @ilicfes nennen.  Pabft roied er wobl nidytwerden; aber
bodh allem Anfehen nadh ald ¢in glicklichee Cardinal frerben,

: Ripperda.

e ich kdre, mein licber Hoymb! fo fepd Jr in Beteodhtung aller
Binge, die den Cardinal Alberoni berveffen, febe voobl bevichtee,  Tann Jhe
il aber fcb_n'., und von Perfon Eennen foltet, (o roiedet Fhe Eudy vollends
undeen mitfen, dag das Bliick ¢ine foldye [dcherliche Perfonju feinems Favo.
riten und Mignon machen fdnne,  Denn ex ift, in Anfehung aller feinee Ges
berden und Gteliungin, einem volfommenen Harlequin gleidy, am moiften
abev Das Sefidyre, welches desmafien Pglctlicb, vag e Cuch vickeidhe bew
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bem gridfien Unglick, in das Shr geftitehet, des Lachens nidyt roliedet enthals
ten Bonnen, (o bald e8 Gudy vor Augen Lame,

Dody dem fene tole ilym wolle; > war per Cardinal Alberoni, ju deg
Keit, wit idy ben Charadter g8 Ambafladeur von denen General @taaten
am Gpanifdyen Hofe angenommen, ey eben biefesn Hofe, alles in allen,
Denn er befiget des [dcdhertichen LBefens, weldyes ex an fich bat, und feines
poficilichen &:fichtes obngeachtet, ungemein viel Feuey, Geift, Lebbaftigheit
und Beefkand,  Duech fvine Scharffinnialeit fahe und exfannte ex, woran
¢8 Der (hmadytenden &panifdyen Monarchie gebrach, und toie iy wiedee
aufaeholfen meeden Ednne,  E fisnae aliv an, mit aller Mac:t ju arbeiten,
Die verdunchelte Spani{the Monarchie wieder in ifren vollen Slang yu frels
Ten, unbd ihe aufs neue gu iheen veriohrnen Kedftrn ju veehelfen, S meines
Orts geriethe in eine (e vevtraute Freundichaft und BDefannt(chafft mit Dem
Alberoni, @ offenbabyrie mir fein gang:s Heche und alle feime Abficher,
Sch meines Ort offerirte ifym meine Dienfte, und verfprady demfelben, bey
Dem, 1oas er bor batte, nemlich die Spanifdhe Monarchie aus ihrer Ohnmadyt
und SHlaffudit heeaus jureiffen, treutich an dieDand ju gelyen,  Abfonbers
lich Hatte ich die Anfegung neuey Manufacturen fm Kopfe ftecfen, werhalh
iy dem Alberoni ein Project fiberrefdjte, wie duvch Anleanng eince Suche
Manufaétur, bag Commertium terer Enaldnder und Holldndey, welche ity
re Tucher unn Seuge, grofien Eheils, aus Spagither Lolle ju madden pfies
gen, aar lefdy:lich unterdelicfet voerden Eonnte, Dicfen Worfchlag hitlie dee
Cardinal vor genehm.  Su gleicher Relt ward sroifthen ung verabredet : Daf
b wiedet 3uder RémifhCacholifthen Religion treten olee, die ich
oreyfiia Jabe suvor vetlafjen batte, und alsdann als ein StagteMi-
niftre in Spanifche Dienfte Lormmen, Soldyemnady fdyriebe ich vor als
Ten Dingen an vic General - Staaten, und veelangte meine Demifion, Obhne
aber ev(t bie Yntwore ju exroarten, feheitie ich qu Der Neligiong - SPeranderung,
und ¢ ward mie ein frattlicher Gebalt vom Spanifchen Hofe audgemachts
der fich japutich aufgehn taufend Lhalee beliefes

Hoymb.

River bie Nelfgionss Berdndeeung Habe ich gae niches i fagen, fotrs
bert Das ift und bleibet cine@adye, oclche eines jedroeden eigenes Gerviffen anges
bet, toofie et Rede und Antroott gcben muf, 20l Jbi Euch aber dach, al8
¢l Ambaadeur derey General@tagren , am Epanifchen fofe befunder,
als. XD foldhes gethatt, 1itD ¢ fie nicht géfihmetbet haben , nder Mipnung,
Daf Tonen efne Belcbimpfiung bievaus ecwacdfe, = Jhee Defilebung wid
gudh gewiglich nicht gevinge gervefen feyn, 0a fie gebdrer, DaB Ihv B %})cgc
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nifdhe Dienfie getreten . alg ein Mann, dev allerhaud, fie angehende Staats?

D Sefancfehafs. Sebetmuiffe.in feines Handen-gebabt, ja wictlich foldye

Dinge angegbeit, die ihrem Commercio jum grdfien Nacheheil geveichen

muff, - Kuik ju fagens Das, was Xt Damals gethan, ift gar Tein feiner

Sireich gemefen, fondern bat m’zln} g{)r m:ti{er enveDlicht undServiffen gelanffer.
1ppevaa.

Kb feagte nichis nad s_pﬁidnp ﬁub Getviffen, fondern ¢8 twat die Soras
falt vor dergleichen Dinge, mein geringfler Summer.  Man machte mir Ao
faugs. von Seiten dever Geueralitanten , tocgen Eetheilung meiner Dimis-
fion taufenderley Difficultdten , und wolte, baf id) vor alien Wingen meire
vuey @efoudiehaffis Sabee vevlaufien lafien, benady aber nach Hanfe Fonw
mew, ud Rechenfehafft vou meinen Deseichtnngen, wie ¢8 fich gehdete und
gebithree, geben folte,  Aber ich Bebrse mich an nichts, fondern uberliefferte
dey HoRdndifthen Legations: Secretario alle meine Gefandfchafft angehende
Brieflchafften, entfchinge mich der GeneralStaaten  Angelegenbelten gante
lid), wnd fithete mid) daraeaen Bffentlich als ein Staats: Miniftre des Spas
nifthen HHofes anf, Ru Guadalaxara legee ich wieeklidh eine TudyManufas
ur an, ju welder idy viele Aebeitcy aus Holland berief,  Dabey Foute ich
fratiliche, obfchon gebeime Accidentien machen, di¢ fich des Kabis toohl anf
fnff bis fechs taufend Ehates belieffen,

& Hoymb. 2
bodh § ;%93@06 b geleime Accidentien nennet, mein lieber Ripperda! find
)\ i Bev That anders nichts als Schelmerenen , und ungerechte Profice,
um dfe man feinen Herry betifiget, ~ Kedody das Sehelm ¢ und Betrigers
Dandroerct Hft gar nid)(s meues, fondern was altes,  Gehdven wie in diefe
Zuufft, fo haben 1oit don unfern Seicen fdyon piele Mit-WDeiter in votnehues
undandern Hanfern gehabt,  Biele andeve haben mit uns ju einet Jeitgelebets
unb ¢6 tixh i der LBelt davan nicht mangeln, fo lange diefelbe fiehets
Ripperda.

Kch gieng dem Cardinal Alberoni, audy bey feinen fibrigen Projecten und
Rabfhlagen, treulidy an die Hand. - Yus folchen Projelten und Ratbfchlds
gen it bergefloffen, roas Spanien sum gedjten Erftauncn alier Welt, Anno
1717, ‘uf Gardinien, uud 1718, auf Sicilien unteenommen hat.  Esfitnge
an, feine Kraffte in dex Thatju eelentien, und roieder recht lebendigju twere
Den, detgeftalt , Dag e8 mit cinev ftavcfen YAvmmee su Lande, qu_r_mt einey
3ablveichen Slotte jur See agirte, Wiy hatten nicht allein Sicilien yinig
Wiehey evobert, wi¢ beveils mit 6%1‘!!1!«1 ae(cheben, [ondexs e wide &;xd)
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fhon damals Dag Konigreid) Neapolis opufehlbar wieder ap Spanien ges
Fommen fepit.  Alein Die Engeldnder fpiclten uns vors erfte einen haflichen
Gteeidh, indem fie eine Flotte untermn Admiral Bings in das Mitteludifdye
Peer, uud it die Sicilianifthen Gervdffee gefchicket, vou mweldher bie Spanifdye
Klotte angegriffen, gefdhlagen unbd totaliter ruiniret worden.  Dee Kapfee
endigte gang eilig den Krieg » welchen ev Anno 1746, mit denen Tiwecken, Des
ter Venetianer oegen befommen, und ¢8 roarde Anno 1718, der Paffarotwis
?ifd)e Griede joifchen dem Kavfee und dee Otcomannifchem Pfotte gefchlofe
en; 1oobry die Thrces Temeswar mit Defjrn Bannat , audy Belatad imit elo
nem groffers Theil vow Servien und dev Iaklachey im Stidye lafjen muften,
Dargegen beLamen oud) die Vemetianer wicht einen Fufbreit Landes vou
Motea wiedee, weldhes Land die TivcPen Anno 1715, gleich bey Dem evften
2nfall und Friedens » Drudy erodert hatten.

Philippus V. bet R dnigvon ©panien twurde hieredsft, bey denen hergs
Bafften Untecnehmungen des Cardinals Alberoni , bor Francieeidy nicht un
tevjtiiget, weil Ludovicus XIV. beceits Anno 1715, geftotben or,  Au
contraire , bet HHergog vou Orleans, wcldyer die Regentihafit von FrancEs
veich , todbrendet Minorennicdt des heutigen Kodnigs Ludovici XV, firhrte,
fthlofle mit dem Kayfee, und mit dem Konig von Grof Britanien; desgleis
dhen mit dem Hexgog von Savoyen , uachberigen Kduig in Sardinien, eine
Alliang yider Den Konis von Spanien, Philippum V. bie Srangofen thaten
aud) Anno 1719, mit eiree Armée, in Die Spanifche Proviug Guipus-
cos cinen Einfall, 1o fic Fuentarabia und St. Sebaftian, bdeggleichen dew
Dafen , Paflage genannt, ecoberten.  Das war nun eine Begevenheit, wels
che fidy vier Kahre jusor, wie Ludovicus XIV. nody gelebet, Ecin Menfch
baste teaumen laffen. Denn Ludovicus XIV. thate alles in dev TWelt, feiven Eno
cfel, Den Konig Philippum V. auf dem Spanifchew Thron ju unterftigen
und ju befeftigen; und nunmehro rurde diefer Konig fdyon ven einer Fratw
gdfifchen Armée attaquivet , yoeldhe deffelben grofie, tom Alberoni exfonnene
Bnfclage, oran idy eoenfalls m;i{nm %W gebabt, yevmichten halff,

oymo.

®ag thut Ratio Status, und b'lye Politica, twan fid) die Jeiten und tms
ftdnde verdudernr.  GrancEeeidhs Interelle war mit dem Spanifdyen ﬁbt}g
wichit mche veebuipfiet, 1oie e funffyehen ganter Fabre lang gewefen, 1069
Ludovicus XIV. Anno1715, geftorben toat. Au contraire » ¢ m"{“ bee
Regeut in Graucteeich, nemlich dee egtoerftotbene Hergog vou Orleans,
den Kduig bou Spanien, Philippum V. fo anfehen, alé roani et Luft batte,
m bey vielew Anfchidgen hindeslich u feon, et Kouig toay dem .bez_g):‘
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fchon toegen der Regentfchaffe in vielen SticFen gurvider, und wann dev hews
tige Konig vou Grancreich, Ludovicus XV. gefiorben todre, wie der Hew
oy pow Orleans noch gelebet, ronrden diefer Hevsog Negent und dev Konig
Philippus V., fid) mit einander um Die Fransdfifche Srone gejanchet habens
ohngeadhtet der Spanifche Menarch vot fich und alle feine Nachfommen, eine
evige uad theure Bevgicht auf oldye Crone gethan.. Solchemuady tan man
¢s an denen Fingern abmeffen, wavum der Hertoy Regent Denew damabligen
nfhidgen des Spanifchen Hofes surider getvefen ift. v
Ripperda.

Bey fo geftalten Sadyen, da yich eine frarcte Alliang wider Spanien
formirte, und des Kapfers Krieg mit denen Thrcken fo gefchwind geendiget
wurde, Fonnten die Projete und Unternehmungen des Cardinals Alberoni auf
bie Stalidnifdyen Ronigreiche, Staaten und Lande, rweldhe ehemabls ju der Exon
@panien gehdret, freplich nicht Beftand baben , fondern muften nothroendig
Keebogingig roerden,  ABeil aber gleichrool eben diefelben Untesnehmungen
viele Millionen gefoftet, mesm:ﬁg;n indem Spantfchen Reiche mandyeslen News
erungen, jur BVeemebrung und Beebefferung deger Koniglichen Reventien, aufe
gebracht uud eingefilhret rworden, fteckten les Grands d' Efpagne, oder Di¢
QGroffen von Spanien, die Kdpfe jufammen, und ¢s (ponne fi:b cine Caballe
wider Den Alberonian, - Man ecPundigte fich nac) allen Umftanden diefes Pre-
mier - Minifters upd Cardinals, ®a bliebe 8 nun freplich nicht verborgen,
von a8 geringer Extraétion und Herfommen er war; und die Groffen des
Spanifthen Relchs veemeputen, es feye ihnen eine Echande, wann fie fidy vor
cinem foichen Mann ein roenig biegen und demisthigen folten : Kurg ju fagen:
Sie blieffen faft alle mit cinandes in ein Horn wider ihn, und wuften das
Splel mit foldyem ‘J?ad‘)btucf au treiben, daf ver Konig Phitippus V. und
feine Gemablin, die Kdnigin Elifabeth, in die Entfeenung des Alberoni wils
ligen muften,  2Alfo fabe man diefen Mann, weldyer inneehald vier Jabren
aus nidyts alles wotden, oas einer in &panien, nady dem Konia, werden
Eam, auf einmal einpacken, und wieder qus Spanicn daven, nady Jtalien ies
ben, wober e gcPommen war,  Er veifete einen guten IBeg durch Franckreich,
3u etchem Ende ex Frangdfifdie Pafle- ports erhalten, wie man dann aud das
mabls fhon an dem §rieoen und BVergleich, abfonderlich yifchen Francheeidy
@panicn und SrofeBritannien atbeitete. ~ @eine gefammicten Sc dge nabm
er thyeils mit fich s theils aber hatie er feyon ihrentregen SBorfehuna aethan,
und fie in S crheit gebracht, Andevergeftalt wisede er der Mann (hroerlich
geblicben fevn, Dev et nody jego wircklich ift, fondern man bdtte vieleicht aefes
ben, vie man ¢ gemacher, 0ag ee den Cardinals-Purpue wieder von fich fes

gen
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gt mffen, Do) bebielt ee nody jue Seit vi¢ Reveniien bon feinem &pay;
nifdyen veichen E:6-Bifthuns, bis man ihn endlic) bewogen, daf ee daffelbe
freyroillig refignite,

Sas ¢s mit benen damablisen Alberonifdjen Anfbldgen und Untegs
nehmungen auf die Stalidnifhen Koniaveiche, fo ehemals ju Spanien gehds
tef, poreinen Ausaang genommen, dag liegetbey Besigigen eeroathfenen Lelty
nodh in einem gav frifchen AndencBen, und ift sum wenigfien Cuch, mefn lies
ber Hoymb ! eben fo toobl berouft als wie, “Dochum des @edacheni(jis twile
[, e8 mic wenig LWorten ju fagen: o fcplugen fich die Kavferlichen und
@paniee in Sicilien” An. 1718. und 1719, bis in Das 1720, Fabe wackes
mit einapbee heeums tie dann qudh bey Villa Franca eine S&chlache vovger
fallen, Die aber nidyts dedicirendes in fich gebabt,  Die Kayfevlichen coms
manditte der General Staf von Merci en Ghéf, und die @panifche Armee,
vet Marquis de Lede, ein Niedesidndeevon Seburt,  Diefer bemdchiigre fidy,
bald Anfangs, derce meiften importanten Stadte unb feften Didse in Sicilis
cn; die aber nach und nady, von Denen Kapfeelichen, melftenibeild tolcbee
cingenommen tousden, Endiich efolgte ¢in Wergleich, weichem gu. Solge
nicht nurSicilien, fondeyn auchdasa, 1 717.eeoberteardinien,oon den:n@pas,
wieen geequmet und evacaire weedenmugten.  Der Bergleich ward im Mos
nath May a. 1720. bon besien @yafen Mercy; vom Marquis de Lede, und
Gaglifchen Admiral Bings unterfdhrieen, auch bald heenach juy Execution ges
beacht,  Beyde Kdnigreiche mufien von denen Spanieen dem Kapfer einges
raumet, nachbeeo aber, aus Benes Danden diefes Wonarchen, vas Kbnigreich
Sardinien, Dem $)2vjoa von Gavonen, Victori Amadeo, jugeficliet werden,
@ veace biceaechit eln SrievenseCongrell verabredet, dee ju Cambray gehals
ten roeeden folte, wo man fiber efuen.General -Grieden von gank Eusopa tras
&izen wolte,  Aifo bliehe vie Haupt» Sache jwifchen dem Kapfer, und Dem
@onig von Spanien, Philippo V. wegen der Spanifdhen Monarchie, nod
sut Reit unentichieden, und ¢ felte dew Srund jut Sreundichaft bey diefen
eyden SHonardyen. - Das wat Dey Ausgang es vom Alberonis mwidee Di¢:
pot Otalien verabeedete Neutralicdt, angetangenen Sieged, elches.Dex Eron
@ypanien voob! yrodlf Dillionen- GticEen von Achien gevoftet baben wage;
Byoch hat die Eron Sp nienaud) diefen Profic davon, Daf fiit devfelben Jeity
ibe Armeen ju Lande, fich in clnem weit befjern GStande befinden als guvos 5
voie bann auch bie von den Englandeen ruinicte Floite yiemlidy wicdes herats.
(Rellet tooyden,  Man ift hieeaecht, von Seiten dev Sron @panish, foviges
fabren, bie Revention immet wehe und wiche ju crhdben, und s peabe(feen,
pergeftalt, dagich glaube, ¢6 habejego berRonigven Spanieh jagelich 25 MiLs
fonen Thaler mebe cimjunehmen; als eya, 1714. gebabt, Hoymb.




M (.o ) St 33

Hoymb.

“®aran will idh nidht grocifeln, roeil anderergeftalt, die Cron Spanien
nimmermehr hacte thun und untevnehmen Ednnen, was fic von fedys bisfichen
%atmn he, fomobl in.Africa alg {n Earopa, gethan und unternommen bot.
enn toenn man der @adye rect nadydenchet, 1 yeiget fich, dag gang unfdslis
‘e Summen yu devgleichen Dingen erfordert werden,
Ripperda.

ABie ber Cardinal Alberoni nidyt mefir am Steucr'RNuder der Spas
nifhen Monarchie faf; exlitte badiech auch mein bisheriges dvepjalyriges
GlicPe an Spanifehen Dofeeimen semlichen Siof, und ¢ woolte mich faft
gerenen, dag ich dle Dienfie dever General Staaten, und mein Vaterland,
veedndert und verlaffet Hatee,  Der neue Premier-Minifter am Spanifdhen
Pofe, Marquisde Grimaldo, beFiimmerte fich nicht viel um die Manufaltu.
¥en und Fabriquen, teldye-ich bereits angeleget hatte, und nody anleaen roolte,
Detaeftalty dag diefes fdydne ABerck volederins Sticken geciethe. €8 (hiene
andy, a8 ob man utic mein bisheriaes jaleliches Sehaltbefchneiden und bisauf
dfe Delffte heeab fesen wolte,  Doch als fich anch mejne Gemabling, und
mein Soln bervegen leffen, Dap fic fich ebenfald judee RomifchSathyolifches
Jeliaion toandeen, Hatre ¢8 dabey fein Bewenden, und ¢8 wurde von mels
‘ner jabelichen Befoloung nichts abaebeodhen, s eveigneten fich auch fonf
foldye Dinge mitlerroeile, da idh frille faf, feiten bey Hofe eefchiene, und als
Ies von ferne mit anfabe, weldye machter, dag fich mein Gliicks Stern 1oy
dev meln cigenes Weemuthen eencuerte, und den (honften Glang eceeichte.

€ ward nemlich die, am 3r, Mart. Anno 1718, gebohrne Spanifche
Infantin, Maria Anna Victoria, ohngeadhtet fie bamals erft in das wierdte
“Jabe gegangen, wit dem heutigen Konig von Franceeeidy, Ludovico XV.
pertmdllet, voeldyer jur felbigen Seit exft in das jrdiffte Fabe gegangan. Man
{ehicEte auch Diefe junge Pringepin winctlich nady Francleeidh, o fie laRei-
ne Infante genannt worden, und voe denen Augen ihres Brdutigams und
Gemabls vollénds ergogen toeeden folte, da fie mitlevreile mit einer Loftbas
reni Poupe fpielte, voelche bep nabe eben fo grof geefen wiefie, Dasalies
gefthabe auf Betrie des legteverftorbenen PHergogs von Orleans, weldyir feis
ne gang befondern Abfichten dabeyy hegte, die man leichre eerathen fan, Y,
deffen Famen dem Kdnig Philippo V. die GedancEen in den @mn., Dof ep
Grone und Scepter niedevlegte, und folche bem Pringen von Afturien, Lu.
dovico iibeegab, Wweldher damals abryelen Sabhre alt, wad mit dev Pringefs
fins Todyter -Des Serhogé von Orleans, Louife Maiie, damabls dierselen
Fabire alt, deemable gervefens - Sbéeftl junge Kdnig ; Ludovicus Lbcbmtﬁ
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pemnady den Spanifhen Thron, und der Kdnig Philippus V. fein Bater,
seterirte fich nebft feiner Gematlin der Konigin Clifabety nach St. lldephonle,
yoeles ein liberaus angenchmes Luft:Schlof, das vovtveffliche Gavten hat;
wie fich danm audy cin Klbfter bey demfelben befindets  Body gefchabe diefe
Retirade bes Ronigs untee gerolffen Conditionin ,;und ev bebielte, dem obtis
geachtet, die Ober » Auffichyt itber die Regierung ves jungen Kdnigs feines
Golynes, ob ¢ gleich nict (o heiffen folte, dergefralt, baf dexr junge Keonig,
in denen wichtighten Sachen, nichyts thun odes befehlieffen modyte, dhne el
nen SBater darum gu befragen, Sedod,. was gefchabe ? i
& ftard dex Hexog von Orleans Anno 1732, im December, unb mit
feinem T ode ficle Das ganke Syftema dev bisherigen Megievung , feit dem Abs
Teben Kdnigs Ludovici XIV. am Srangdfifhen $ofe teg.  Der Duc de
Bourbon erlangte die Getwalt cines Premier-Minifters am Fransdfifchen Hofe
und fahe die Bermdablung des jungen Kdnigs vt ErancEreich , mit. Dew uodf
viel jimgern Spanifchen Infantin, mif gans anderss Augen amyals dey begs
flotbene Hertog vow Orleans , det fie geftifitetsni €8 ward-andy am Frangdfi
{dhen $Hofe befchiofien; daf diefe junge Pring:fin guricte gefchicEet 5, der Kb
nig bingegen , welcher alle Anjeichen dev exlangten Manubarbeit voy fich gab,
mit einer andern Prinbefin vermahlet wedew folte, mit dey v wireklic) s
Bette gehen, und ihe als cines Gemahlin chelich beyroohuen: Tonmen. . Doch
mga? Diefe gefaffete Refolution, jur Seit, bey nabe nodhiein Jabhy gehgim
gehalien. h i 18l
Mitlertoeile, ba man mit diefen Gedancen am Kbniglicdhen Frangdfi
fehen Dofe fchroanges gieng, mward deejunge Konig von Spanien, Ludovicus L.
ou Detient RindersDlatteen attaquiret, und biiffete daviber fein junges Lebent
ein, - Alfo mufte dee Kdnig Philippus V, toiedet aus der fHillen Cufambeit
Heraus, teldher ex in feinem angenebmen St. lidephonfe gennflin, wid ie
NegierungseLaft oieder anf feine Schnltern nehmen , die ihm aber, feit Dets
felben Reit ;. feine Gemablin, die muntere und beherhie sonigin: Clifabeth,
gleichivie fie fchon suvor gethan , teeulicy tragen helffen- -
Die junge veewittibte Kdnigin, Ludovici 1. hinterlaffene Gemahlinbes
tueffende, fo hatte fieetliche Monathe oy ihres GemabBTod, und jivatim Julio
1724, Das Berhanonif, in-Arrelt ju- gevathen, weshalb fidy allexhand Lhis
wabebeites i dev TBelt ausgebreiter, - Die Asabrheit der Sache abet bfes
Bet davinnen: €5 fam dicfe, damals funffiehenjabige Peingehin mit Dei
Kbnig ihrem Gemabl nadh St. Iidephonfe, ciie Vifite ey desm Kdnig: Phis
Tippo V. und friner Gemablin des K duigia Elifabeth, abyuftatten.. Tadciny
Senommenen Mittagss Mabl gieng dic junge Konigin nik ehiigen D““‘e“’g?c‘é
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Db, ben by befanden , Dee Avends obugefidbe gegen fimF Ubr, in dewen fehide
uen @duten yu St. Ildephonfe fpasievem, - Aeikes nun garé entf tlich beif
gerefen, tole ¢8 dag Spanifdhe Glima und dig Fahrs:Ieit mit fich braditen,
entblvffete die Konigin ibren Dufem: etwas mebe, als fonft am Spanifchen
Sofe dffentlich su thun nicht eslaudbt fft. I, als fie an einen Fahlen Bruis
new, oder an ehn mit denen Sehattent Dever Baume bedeckees Badiin fam, oy
innen fich frifches und jiemlich Faltes YBaffec befande, entleidete fie thre Beis
e, fegte fich, und fleckte fie bis itber Die Knie ing Lalte FWaffor. . Mitlernerle
Da foldhes gefchahe , gingen der Kouig Philippus V, wnd feine ®emablin Gl
fabethy , Desgleichen Ludovicus L mit einandet auf cinen Altan des &Shlofieg
St. Iidephonfe, um fidy, vos demfelbin Hevab , ein wents umufiben , erblicks
ten _aud) buvchy ein Perlpectiv, bie junge Kinigin, wie ficam Rande des
Baffins fag, und ihte Beine im Majfer badete, wobey ihy Bufem nody ims
tiier gav feby entbldfiet wae, Diefe Pofitar fiele ihuen fehy argeelich. in- die
HAugen, un fie bielten {olches vov efne, cinee Kdnigin von Epanien gang
unanfidndige @ache. s mufte fidy die junge Kdnigin aleich in eine Carofje
fegen, und wurde nach Madrit auf dag dottige Schiog gebvacht, 1o man
1hy den Arreft anfindigte, auch einen Devidyt, vow dem Berlauff der gans
ben @adbe, duedy einen Expreen, an den Frangdfifchen Hof (chicee. Doch
man fabe am Frougdfifchen SHofe diefe Degebenheit mit gans andern Augen
an, als dev Spanifihe Dof.  Man wunderte fich am Frautdfifchen Hofe,
Dag man, am Spanifdyen, aus einee fo gevingen Sache, ein fo grofi s Wes
fen madte, ja mit dem Arreft wibey dic junge Konigin veefabren f2y; daman
Dod) Das, was fie gethan, ihres Jugend hatte follen su gute baiten , und ¢8
bey einer guten Lebre bewenden laffen, Dag Die junge Kdnigin ¢ ing Enffrige
uicht mehe thun mdchte,  Anbiy 9ab der Frantdjifche DHof dem Spanifchen
Den Kath, Duf et den Arreft der jungen Ronigin aufpcben, wad fic mi dem
Kouig Ludovico L ihrem Gemabl, mwichey peefOhnen folte.  Diefe Ve
fbbnung exfolote aud wirklich am 1o, Fulii 17224, da die junge Kuigin
funfisehen gantee Tage arretiet getvefen war.  &ie mufie fid) mwieder in eine
Cawfie feen, unterm Borwand , als ob i e foagieren fabren folte, um fuis
fee Lufft su fchdpfren, Su gleichee Beit febte fich dee Kduig ihe Gemabl, dey
fich i einem Cuftschlof aufferbald Madeit aufbiclte, ebenfaks i eine Cas
wife,_und fube dev juygen KOnigin entgegen. ABie bie Caroffen vhugefehy
¢ine Stunde bon Madrit einander begeaneten, ftieg dey. Konig Ludovicus I,
forohl, als ftine Gcmablin die junge Konigin aus,  Sie giengen auf eine
audec ju , unb umarmeten fich 5, 100bep lizblidhe FRorte aus ihrem Mugde flofs
fem,  A(gdaun invitirt Dey Konig féme Semablin ju fich in die Kutfche, ;Bun
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nabhm fie wieder mit fidh auf das LufSchlof Buenretiro, 1o ¢t den Sons
mey paffirte, g Abends fpeifteen fie, und giengen derauf mit einander ju
Betee. Doy der Geleaenbeit vevehrete il der Konig einen Poftbaren NRing,
und man fabe Viefes gleidhfam alg eine newe Berbindung swifhen diefem Kie
niglichenn €he Paav aw.  Abet fiebselen vou ihren HofyDamen und Cammeis
Keanen boPamen den Abfhied.  Die meiften davon behislten jedody den Tis
tel und Penfions; oie itbrigen hingegen wurden ing Exilium bevwiefen, und
ihre Stellen mit andetn befetet.
Hoymb.

. Dicfe Begebenbeit hat gemachet, dag fidh ber fameuse Graf von Bonnes
val jego in Der Tirrcbey befindet, wo ev die Mabhometanifdye Religion anges
wommen, audh foldye Dinge angiebet, mweldye mit der Reit, wann fie techt
um Stande gedeyhen , demen Chriftlichen Puilfancen, die mit denen TircEen
benadybart, gar leidhtlzcy sum groften Sdyaden und Nactheil geveichen Wris
e, Dvenn e8 mard cin Gevichte ausgefirenet: Ob wave die junge Konigin
von Spanien Datum arretivet, weil fre gegen den Marquis poi_Aifeau, ejs
wen galanten Niederldndifcthen Cavalier , dev in feine cigenen Angelegenlels
ten eine Nceife aus denen Niedetlanden nach Spanien gethan, aljnfreundlls
dhe Minen gemachet, und mit ihm Hffters aeredet,  Man hitte von Seiten
Des junngen Konigs uad feines Vaters, Philippt V. den Marquis getoattet,
Dag ev fich vov allem Umgang mit Det jungen Kbuigin birten folte.  An fratt
aber ficy nady dev Larnung su vichten, hatte der Marquis gav getradytet, deg
Radyts auf einer SteicksLeiter yu diefer Pringefin in dag SchlaffsSimmer ju
Fommen 5 ootiiber er aber fene ectoifchet und ernosdet ooeden.  Bergleichen
Reden breiteten fich ju Briffel aus, und man wolte fidh fo gar i dem Pals
{aft Des Marquis yon Prié, aus dem Dunbd feiner Gemablin, wnd feiner Tochs
ger , det Grdfin pon Apremont, gebbret haben.  Diefer Marquis de Prié
wav jue felbigen et Vice Stadthalter in denen Oeferreichifchen Niederlane
den, tocil der Pring Eugenius, welcher Stadthalter gerefen, fich bey dem
Kapfee aufhalten mufte,  Der Graf von Bonneval ffunde An. 1723, und
1724. al$ Kapfeclicher General bog der Infanterie mic gu Buiffel,  LBie
ev nun Diefe Reven vecnahm , weldye von dev jungen Konigin in Spanien inv
Sdymangegiengen , und ev fonft fchow eime groffe Seindfchafft auf den Marquis
de Prié gemworffen hatte, dermeynte e, das fepe eine aute Gelegenbeit, diefent
Marquis, und feine Familie, ju fHvgen und ing Wanglicfe ju bringen. '
fienge dannenbers an , veht thdvidyter wnd mbefonneney Ieife, niche nue
entfitlide SchimpffsLBorte gegen alle dicjentgen aussufioffen, weldye alfo
i1 Der Jungen Konigin bow Spanicn vedesen, foudevss G audh Sette! t%t:s




» toefenn,  Bey allen feinen &
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ftvenen, unb Sffentlidh anfd:[c&gen, die mit lauter fofterungen angefillet ges
)

impffe Wortenm nud Lafterungen aber floffe alles
mabhl die filtfame und umgesiemende Redens » Avt mit ¢in; VOfe ex hies
von miemand ausnibme, Oet 1o idet die junge Ronigin von Spas
nien g fprochen, {olte es auch Oet Marquis de Prie, und feine Familie
fetber feyn.  Hietbey lief ev ¢8 nody nicht beroenden, fondern denuncirte die
Sadye am Kavferlidhen , am Kdniglichen Fransdfifchen und am Kiniglichen
@parifhen Hofe, fhriecbe and) degroegen an Die Plenipotentiarien diefer
Drey Puiffancen ad) Cambray, o man cines General=Friedens roegen, vets
fammlet war,  Diefen tollen Enffer grimdete ev davauf: Wil ¢v die Ehre
Batte, mit dem Koniglichen Franadfilchen Hanfe verroande su feyn , wnd alfo
usmdglich mit Selaffenbeit anbdren tonte, toas von ciner fo grofien Printel
fin, vi¢ aus folchem hohen Haufe herflamme, gefprochen tonede.  Allein Ves
®raf von Bonneval bettog fich gemaltis, indem et veemepnte, durd) feinen
unbefonnenen Epffer Ehre cingulegen.  Man ronfte ihur deffen, wedev am K
niglichen Geangdfifchen, nodh am Koniglichen Spanifthen gofehmm Danck,
Dap et fo car eimen groffen Lerm ans dicfer ache gemachet, und der jegige
?two.ﬂ pon Orleans fchricSe ihm noch dargu s Yie die Ebre feiner Schyves
e, Der jungen Adnigin von Spaniers, niche von demr abbienge Yoas
ote Leure von ibe cedern, fondern anf ihrer eigenen Conduite berube.
Bey fo gcftalten Sadyen Fan man leicht evachten , was man am Kapfetlichen
S$Hofe voi Dem Beginnen Deg Bonnevals miffe gedacht haben, IBell indefs
fn Der Graf von Honneval fn Brirffel nicht aufbibeee g leemen , nod) auf dew
Marquis de Pri€ und feine Familie yu fyimpffen und jur fchmdben 5 bediente
fich Diefer Getvalt feines Stadshalters Ames, und lief ibw arretiven. S ward
unter einer Efcoree von funfeis Oragonern , nady Anttwerpen in dafige Citadelle
gebraches mwolte aber niche fore aus Bedyfel, woriiber bey nabe ein Aufruby
in dafiger Stadt entftanden wdce, tweil der Bonneval biy Ddenen Viite
geen und Eintoohuern belicht gewefen, audy trachtete fie einen Aufrube en fa.
veur feiner gu betwegerr,  Nach Vevlanff etlicher TBochen exhielte Der Bone
neval Ordre vom Rapferlichin Hef: Daff er nach Wien Formmmer, und
Oafelbft feiner Conduite yoegern, Rede und Antwore geben , doch
abet Den geradens VOeg dabin nebmen folee, obne cine cingie Tiies
Oerlandiiche Stade 3u bertibren.  Soldyemnach gieng der Bonneval freyy
aug Der Citadclle g Anttwerpen beraus.  Dody er begabd fiddy, dev Kanfers
lidgen Ordre (hnnrs gevade entgegen nach dem Haag, wd verbliche wihi
vier AWodhen Dafelbft.  Bon Dar trat ev alsdann et feine Neife nadh
QGiew . T0eil abev Dev Ravfetéld)e Hof yon feiwenr Anfenthalt in dems
3 Hang




$Haog (hon benachrichifget gemwefen, eibiclte der Bonneval etlidhe Meilen
pon Wien Ordre, eldyer ju Folge e fich auf die Beftung Spielbera , bey
Brinn in Majven, begeben muftes,  Da ward er von ciner Kapfeelichen
Commiflion perhoret, und man madite ihm feinen Procels. ey Senteng
fautete: Der bchfte Rayferliche AviegsRath babe ibn 3um Tod verues
theiler,  Des Kayfers Wiajeftar abet%&:ten oas Lobeer Ureheil dabin
gemilderr, Oaf ev Oever Rayfeslichen Dienfte verlujtsg feyn, und noch
ein TJabe Arreft Dalten {olte. Dabey batte 8 fun Bewenden, IBie
das Fabhe verfloffen wav, fam e fren herauss doch nilt dem BVerbof,
Oaff er niemabls die Rayfeslichen £y Lande xoicOer betveten folte,
€t begab ficdh nach Venedig, erhiclte in feiner hochften Moth von unbelanns
ter Hand fanff taufend Sulden, und bliedbe bey nabe jwep Fabre dafelvft,
Binnen der Jeit bote ev allen Europzilthen Puiffancen frine Dienfte an, und
es toolte thn och Bein Menfch haben, weshalb er, in feinee. Werjroelffelung, die
Refolution ergriffe, bag exnach Conftantinopel gieng , und bey ver Ottomars
nifchen Plovie ol aufaenominen wurde, nachbem ex die Cheiftliche NReligion
verlaugnet, und die Mahometanifche angenomnen,

Kndeffen, mein licber Ripperda; gicbet ¢8 bis anf diefe Stunde nodh Leute,
welche feftialich glauberr, e8 muffe it berjungen Koniginvon Spanien ctivas
mehyrers paffiret haben, weilman damabls mit dem wictlichen Arreft gegen fie
verfabren,  Dag Baden derer Fiffe bis nber bic Knie, indem Sarien ju. St,
lldephonfe, audyteil fic fich bey dem beiffen LBeiter, ju gleicher Jeit, um bie
Bruft heeum eln wenig allsufebr entbldfjet, voill enen Leuten nidht in den Kopff,
algeine Wefache, wm weicher willen man dem Arreft, wider ¢ine (o grofje
Konigin, Hacte verfabren Fonnen,

Ripperda.

D2an muf wiffen, twas 8 mit dce Spanifchen Etiquette, oder HofrOrde
nung, audh mit Dex Graviedt deg @panifdhen Hofes, und der ganken Spas
nifchen Nation, vor dne Dewardnlf habe, Daff vie junge Koniain fich
nidyt ettwa in_ einem folchen GSrad vergangen, wie damabls die Leute fpargi-
pet, Das bat feine gute Richtighelt, weil anderer Giftalt die Augfdhnung sl
fchenife, und dem Konig ihrem Gemahl, nimmermely wiirde exfolget fepn.
Daf es abee elnem, wildher aegen eine Spanifdye Dame, gefdhmeige gargegen
die Konigin, nurverliebte GedancEenblicken lieffe, das Leben gar leichtlich for
ften onte, Das bat feine gute RidycigPeit. i
Sebod), dern feise wie ihmmwolle; fo ereignete fich ber Todes: Fall des K

vigs Ludovici I, ihres Semabls, meldher, ie gedacht, bueh bie R‘%?;;;
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DBlattern von dex ABelt gevaffet wurde, wenig Lochen nach dev Ber(ohs
fiing, und yroar am 3x, Augulti des 1721, Jabyres,  Faft ju eben ber Jeit

Wi Der Seangofi e Hof (don feine Sedancten, wegen dev Infantin mers
cben, Dap er folchequeiicke fchicken wolte; woriiber die Kinigin Elifabeth,
D¢ Ronigs Philippi V. Semablin, als ihre Fvau Muttee , in die grdfte Vevs
bitterung, und in einen gewaltigen Jorn wider den Fransdfifchen Hof ges
viethe, voeit mehr alg dev Konig Philippus V. dex Infantin Herv Bater s
wiewohl er fich die Sadhe, ebenfalls, gar fehr ju Gemithe jog.  Mit dem
Congrefs yu Cambray, der nun fhon etliche Fahre wahste, wav der Spas
nifthe Dot evenfalls gar nidht gufeieden, well die Europzifthen Stcitige
Teiten auf demfeloen nod) verwireter und {dhwerer ju wecden (Dienen, an
ftatt, Daf man hatee avbeiten und bedacht feyn folien, fie gu evleicdhterny ju
entrofeven, und bepgulegen,  Jm nbrigen ffunde dev Steeidy , voeldhen der
Konig von Grofi - Buitannien dem Kdnig Philippo V, bey dem Spanifhen
Unteenehmen auf Sicilien, gefpiclet hatte, fehr jtaveE hinter denen Olbyven
beg Spanifchen. SHofes angefcheicben, und man hatte fich.desrocaen hevgs
lich gevne an dem Konig von Grofi » Britannien gevachnets  Sleichmobi
war dey Marquis de Grimaldo, weldher die Gtelle eines Premier Minifters
verteat, Lein WMann vou einerguten Relolution, und oufte folglic) dem Kdnig
aud) Deven Beinie guinfpiriven, 2 dem Orendain, dernachhero jum Marquis
delaPaz gimadyet worden , hatte ex ywar einen Adjuntum, weldher woeit (ebe
baffteegu ey {chiene, als der Marquis de Grimaldo, Jdyweiff aber nidhyt, roie
¢s gefommen , Daf et ebenfalls nichr vermdgend gervefen , dem Kdnig einen fols
chen Rath3u geben, wieihn die gegentodrtige Crifis von Europa ceforderte,

Jch wagte ed demnady, und machre ein Project, weldyem gu Folge dee

Kodnig Philippus V. ohne Mediateurs, mit pey Sapfer den. Seieden fchliefe
fen, aud) fich daben an das, was ju Cambray voraitng, gar nicht Fehren
folte; ob fidy gleidh bes R‘émgq ¢igene Plenipotentiaricn dafelbft befunden,
it diefem Project addreficte ich mich an den Konig Philippum V. und an
feine Glemabling Auf die VOeife , dradyidy, ywesden alle Difficultigen, die
man bishero 3u Cambray auf 048 Tapet gebrache, 3u nichte , und die
Deliberationes dever dafigen Plenipotentiarien sum ®elichrer gemaches

adens Gang Europa wird in eine Beriubung gerathen, X0ann ¢s
hovet, 1048 vor ein groffes Werd Jheo Carbolifche Nlajeffaten miy
dem Rayfer gang allein 3um Stande gebrachr,  YOir aber Yerder
von olcher Beraubung 3u profitiven woiffer, und mis an unfern dbris
gen Seinden, mit dem Besftand und der Srenndlchafit Oes Zaylovs,

aufe kiffriafte thchen Eonnem, .
o Wiigite vach Mein




Mein Project und Vorfdhlag, sur gefdyroinden Sehiicffuna eines gank
befondeen Feiedens mit dem Kapfee, fanden bey Dem Rdnig Philippo V.
und feinee Searallin dee Konigin Eiifabethy, volfommen ftatt, &ie bes
{thioffen, daf idy die Sorafalt, tegen dicfes geoffen Wercts, felbev auf mich
nebmen, und yu foldhem Eade nady Lien gelyen folte,  Alle bendthigte In-
firultiones, Creditive und Bollmachten, fo id) darsu ndthig gehabt, wurs
Den mit ausacfertiget, fo, wie ich felbee vevlanate.  Man verfahe mich auch
mit viclem baazen Gelde, und mit nod) it widytiaern Wedhfeln, Dieich thells
in Holland, theils in Genua, und theils in Benedig feben faffen tonnte,
®em Marquis de Grimaldo, und dem Orendain feinem Adjuncto, wurde
bietnechit befoblen, daf fie ineinem vollfommencn guten CBevnehmen mit mie
{eben, Die benbdthigte Correfrondens tidytia beforgen , und dle GSadye aufs
geheimeqte halten foltens woie bann auth am gausen Gpanifthen Hofe, von
meiner Neife nach Wien, und metnen BWeerldtungen dafelbft, fonft rein
Senfh ettwas roufte, auffer dev fdnig und fine Semabling der Marquis
de Grimaldo, und dex Orendain ftin Adjunétus; dann nodh eln Secretas
rius und ein Cangelift,

Meine Relfe von Madelt nah Wien wae fehe glicklid, Fortuna
be%eiute mich, weil fic befchloffen Batte, daf ich, Luvdy das obhabende hodys
withtige aeheime G:(chaffte, auf vie hddhien Stuffen dever Eheen gelangen
folte, Bieidhiu AWien anlangte, bielte id) widy Anfangs incognito, und
gang geheim; addreffirte midy aber an den ‘Pringen Eugenium, dem idy ofs
fenbatte, was idy In Commifion hatte , hm audy meine BolUmadyten eigtes
Hiceoon ceftattete diefer Pring dem Kanfer Berichty voorauf det Pring Bes
febl exbielte, nebft dem Kayfertdyen ObrifvHof. Eangler, und dew favfees
lichen Gebeimen Conferen;oMiniftre, Sraf Thomas Gundactes von Grabye
remberg, mit wic in weiteve Handlung ju treten, B¢ wan horte, veas
ith vor Propofitiones that, und dafi dee!Spanifihe Gof ent{chloffen woar,
dent Kavfeclichen widhtige Subfidien, aud) fonft nody febe groffe Bortbeile
ju accordiren; fabe man mid), alg einen angenelymen Fricdens ¢ Bothen,
mit dbevaus gltigen Augen an, . Die gebeimen Conferenzitn giengen
alle febe vobl von ftatten, deegeftalt, baf am 30. Aprilis Arino 1725, Dee
elede poifchen es Kanfers Majeftlt, und Sr. Eatholifthen Majeftdts
Philippo V. von denen bierju ernannten Bevolmichtigten unterzeichnet
mward; desgleichen an eben diefem Tag noch ein befonderer Suunb@aﬁm :
Trafat, Dicfer fowoh!, alé dag Inftrumentum Pacis , oaren in Kateinis
[er @vradbe abacfaflet, 3 teutfper Sprache abes auter foldhes i
denss Inftrumentalifo; g ~,'”
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JIm Llamen dec bochbeiligen Dreyfaleigheit!
Stund undgu wiffen feye cinem jedroeden/ dem daran gefegen/ ober nodh finfitig
daran gelegen fepn mbdhte: ©ap yu Ende.bes r700: Jabres) in weldjem Se. Kduigl. Cas
tholifche DMajeftat von Spanien und Judien/ Carolus 1L @loriirdigfien Undenctensd mis
Zobe abgegangen / toeqen der Succellion fu Oero hinterlaffenen Kinigreichen yud Landen/ eity
langer und blutiger Krieg/ eines Theils jtuifchen dem Allerdurchlauchtigfien und @rnﬁmﬁtg-
tigften Firfien und Deren/ Heren Leopold , Nomifdyen Kdvfer Kdnig in Ungarn und Bdbs
men/ CeeHerog in Oefterreic e, 1. Glermirdigfien Undencens; und andeper Seits
$ifden dem Allexdurchlaudhtiaften und Grofmdbtighen Fuirfien und Deren/ Heren Phi-
lippo V, $dnig yon Spanien und Sndien /) unter Affiftenf§ bes Ullerduvchlaudhtinfien und
Grofmadtigfien Fivften und Hevens Heren Ludrvigs XIV. $nig8 von Franciecich ente
fanden/ in weldhen Kvieg heenach auch vas Romijche Reichy ingleichen der Allerdurchlaudys
tigfte wud Grofmadtiofie Furft und peve| Wilhelmus 111, fnig von Syof - Brittaniens
und nady ihm feine Na folgerin im SReiche/ die @llerdurchlanchtiofir Konigin Anna, tvig
nicht meniger Jhre Hochmdgenden) die Herven General - Staaten/ mit vevivickelt worden s
AUl nun der Krieg jiwifden diefen/ durdh den uteedhtifchen Frieden Anno 1713. geendigets
audh bie Differentien gioifdyen dem Allerdurchlanchtiften wnd Grofimdctifien Farfien und
Heren) Heven Earl dem Sechfton/ Rdmifchen Kdnfer van dem Heil. Romifchen Reich efw
ned Theils; anvern Thei's aber jwifdyen obbefagter S, Sbnigl. Majeftdt in Frandrei
burdy ben ju Baben/ im Jaby 1714, gefhloffencn Frieven adnglich bebaeleget toorden ; fo
it auch biv RKrieg svifchen Sy, Kavferl. Majefide! und giwifchen Sy Knigl, Majefiat vou
Spanien und Jndien) durd) Beptretung ju dem Londner-Tractae, foelcdher am 2, Aug. ftn,
ober ben 22 Julii . v. Anno 1718, $u Eonden unterjeichnet worden/ und Annehmung beys
Derfeitd proponirter Condicienen (o foeit bengeleet worden/ daf nur noch einige/ gerviffe
Rndecisfe Punte, auf cinem befandern Congrels ju Cambray, unfer Mediation ber Qllegs
durdhlauchtiaften und Grofmadtigften Kduigs und Heven / Heren Ludvvigs XV, nGrands
reich [ desaleichen ve Wllerdurchiaudhtigfien und Girofmdchtioften KOnigs und Heren Heren
Georg bon SBtof-Britaunien baben ausgemahet toerdew follen. ©a nun bie von allen iae
cerellicten Darth wen nadh Cambray abgefertigen Plenipotentiarient | toegen verfchiedener dave
aivifdhen geFommenen Hinderniffe” ganfier brey Jabre dure fruchtlof/ unter obbefaater Me-
diation gearbeifet / nnd man audy oenig Hoffniing gepabt/ dafi der Congrels ug Fiinftige
einen b;'ﬂcrn juccels Dabeu metde: alg haben ficy @, Gatbolife Majefidt von Spanien
entftploffen/ bie nodh fireitigen Pundte it @y, Stdvferl, SRajefidt/ in Dero Refidengy Stadé
Bicu / durch bepderfeits mit Bollmaditen daryy Deputirte Miniftros jir {ehlichten. S roels

em Enbe bann Sy, Kdpferl, Majafide deg Prinen Eugenii yon Savopen und Piemone

ocbfleftl, Ourchlancht/ ingleichen des Herpy Philipp Ludvvigs, Grafens von Sinfendorff
Excellenfy/ toie quch deg Herrn Thomas Gundacker, @rafend von @tahremberg Excellenfs;
Se, S{Buml. Catbolijhe Majeftdt von Spanien aber bed Herrn Barons Johann Wilhelms
YOR Ripperda Excellenf; quderlefen/ teldhe audy/ nach bepderfeitigen Yuswedfelung ihree
Bolmachten/ und el und andern desiegen gebaltenen Conferengiien/ uber nachfolgends
Artickel und Condicionen einig worden find:

Art, L Golle joifchen Sr. Kanferl. Majeftie) ud iivifchen Sr. Kdnigl, Majefide
von Spanien’ Dero Erban; Nachfolgern | Konfareichen ) Unterthanen und Lanbden/ ein
Chrifilicher | akgemeiney und befidudiger Friede fenn, roelcher fo aufrichtly beobachtet ynp
gebalten wevoen folle) dag ein jedroeder Ehell alleg/ wag nur jum beften / jur Ehre yup
sum Borfheil bes anbern geveichen Fan/ nach MBalichFeit mit beptragen ) bingegen Deflen
Edyaden und Nadytheil verbiten uud abivenden belffen rill,

Art, 1L Der ju fonben am 2, Aug. ftn. pbey aa, Julii ftov, im Sajr 1718, gefehlofe
fene Trackac, und die darinnen ermehnten ﬁénbm- Punéte, twelche von Sr, J?ﬁp[crlgtl
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sRajeftdt nodh an demfelben Tag/ vou Se. Kdniglichen Majefidt in Spanien aber yu Mas
deit/ am zo. Januarii, unb in bem Hang am 17, Febr. 1720. approbivet/ und beyderfeitd
budy eine beftdndige Alliang; angenommen worden / follen der Srund/ dbie Stige/ Regel
unbd dag Mufter diefes Fricdens feyn s Krafit weldher Conditlonen Se, Kdnigh Majefidt in
Spanien) uni alles dagjenige | was wiver den Badifdyen im Jabhr 714, am7. Sepe. gejdlofs
fenen Briedeng Trakac; dedgletdhen wieder im Xahe 1713, am 14, Martii gefehlofienen Jfalids
wifthen Neutraliedtd-Tra Gat vorgensmmen worden / toicer gut ju machen) Sr. Kapferlichen
SRajefide vie Snfel und dag Konigreich Sardinien in eben dem Stande/ in weldem ed ges
wefen | alg fidy diefelben davon WMeifter gemadyet/ toieer eingerdumet/ uab fich allen Dero
Meehte | Pracenfionen und Unforberungen | auf befagted Konigreih s in Faveur Se. Kiipferl.
ajeftit gdnglich begeben haben ) alfo uud dergeftalt/ daf Se. Kdvferl. Majefidt von felbis
aem/ al$ einer Derv elben jufonimenden Sache / wi¢ ¢f das gemeine Befie erfordert) nady
Dero Gefallen | mit Recht haben d poniven Fonuen. A

Ast, TIL. 8¢ nun abev fite das einfige Mittel/ O{o man nuy exdencken Fonnen / bie
Balance {tt Eutopa beftdubig ju erhaltens alleseit ift geachtet worden/ daf die Konigreiche
Spanien uud Francheeich niemal's it eluander vereiniget nody unter ein Haupt fommen/
ober aud) nue von Porjonen aug einee Linle beherefdhet werden/ fondern vielmehr immsr und
Beftdnbia von einander abgefen” ert-bleiben mdhten/ und wie jur {‘;‘e{n‘egung ciner gewiffen/
wad ber Hffentlichen Rubhe hodhft - nbthigen NRegel/ die Pringens welde etwa/ wegen ihrey
@eburt | einiges Neht tn cinemvon befagten ‘gmwm Sbuiqreichen gu fuccediren haben mch-
ten ) auf bag andere fiir ficy und ihre Pofterirdt formlichft renuncivet haben | beegeftalt: vaf
foldye Seperation biefer gvey dnigreicdhe als ein Fundamental-Gefefe/ toelches ben 9, Nov.
1712, bon denen Spanifdhen Neichs = Stdnbden / vder fo genannten Corces, und noch tber
Diefes im Uerechtifchen Trackac den 11, Apsil 1713, confirmiret worben / unbd feft gefeget ifi:
(fo acceptiven und accordiven Se. Kapferl. Majeftdt alfes vasjenine / o duvdh den Utrechs
tifhen Tradar egen der Succeions- Otdnung / in benen Kdaigreicyen Spanien und Francts
reidy / beliebet und befchIvffen worben; um die Erfilllung einer o beilfanien und n thigen
Horm su befdrvern/ audy alle Gelegenbeit ju fiblen Bervacht abjufdhneiben | tole nidyt twes
niger ber allgemeinen Rube niglic) g vathen. Uber diefes cediven Xbro Ndpferliche Mao
jeftdt vor fidy/ Dero €rbens Defcendenten Jund Nachfolaer ) mannlidyen ober weibliden
Gefchledis ) alle Medhte und Pratenfiouen auf dicjenigen Konigreiche) Staaten unb Lanbe/
ber Spanifdyen Moneschie, tie fie amen haben mbgen/ ohue etnige Ansnabhm/ fiy deven
pechtmdBigen Befiger Se. Catholifdhen Majeftats duvch ven Utreditifechen Fricdew erFanns
ordens wie bann Jhro Kaplecl. Majeftdt Dero folenne Renunciations-Acke beveits in dev
beften, Forn/ wie ed immer ubrbm fenn mdgen/ abfaffen ) publiciven unb regifiriven / ateh
pie nithigen Inftrumenten Sr. Konigl Catholifeen Diajefiat/ und allen dabep incercllirter
Parthepen andlieflern laffen. ;

Are IV Bermoge beiagter Renunciation, tyeldye Se. Savferliche Majefidt/ aus Licbe
jue aligemeinen Gicherbeit in Buropa gethan ) yup in Confideration , “focil ber Hergog vou
Orleans leichfali / fie iy und alle (eine Defeendenten / feine Mechte und Pracenfionen anf
bas Neldh relfignivet hat/ wann nemlidy toeder Ge, Kapferliche Majefidt/ nody einiger von
Wero NadyFosmmen / nienabls in befagten Reidye fuccediven wileden/ evfennen Ybro Kav-:
ferliche Rajefiie ben Konia Philippum v, file beu rechtmafioen Konig von Spanien und
Sudiert/ und verfprechen, HODHR befaate e Kdnigliche Majefde: inaleiden deflen Defcen-
denten und Sucefforen / fo wobl maunlichen alg weidlichen Gefcblechts) benm Befifs aller
Detetienigen Lande und Staaten) der Spanifdhen Monarchic in Buropa, it Indien unb an
andern Drten | weldye Orrofelben duech dem Mevechtifdhen Friedens - Tractac befidtiges wots
e/ wubig-gn Taflew ) uabd weber diree nodh indirecie , auf einige TBeife gu wusbiren/ “%g
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fidy Pinfitighin niemable mehr ciniges Nedyt auf befagte Konigreiche und Provingien
ugticignen, . -
Bies Are, V. 3 Confideration um bdiefer: Ansfdhnung / unb aug CrtnlichFeit tvegen bee
vou Sr. Kavferlichen Majefide/ i denen gloey verheraehenden Artickein gethanen Erbd-
ving [ renunciven aud) Se. Kouigl Catholijdhe Majeftat auf Dero Seite/ micht nue fie
fichy/ fondern anch far Devo Erben mdnnlidyen und weivlidyen Gefchledyts/ ingleichen De.
fcendenten ynd Succelloten/ alfen Hechten und Precenfionen | wie fie audh nuy Namen has
ben mdgen/ ohne einige Ausnahm/ auf alle dicjenigen Konigreiche s Provingion und Seag.
ten | weldye Se, Kapferliche Majeftit anjeto in Jtalien und denew Nicver(andey wirc(ich
befifien) unb Derefelben fn bem Fondnijmen Tractac sugelprodhen tworden.  Uberhanpt bes
geben fich audy Se. Konigliche Majeftar alier Dero Nedyte auf die Kbnigreiche nud Pro
blnlgieu/ weldbe fouft indemen DNiederlanden/ und in Jalien mit jur Spanifchsn Monarchic
geboret/ unter weldhen nanentlich mit begriffen dag Marquifac Final, bag Se. Kayferliche
SRajeftat im Fabr 1713 der Republic Genua abgetreten/ weswegen Se. Konial, Gatholifdye
Majeftdt die folennen Renunciacions-Acten auffesen/ und wo 8 ndthig getvefen | publici.
ven unbd regiftriven/ aucy Sr. Lapfeelichen Najefidt/) und deaen concrahivenden Parthpen
bie genobnlithen Infrumente aus[ivﬁ_em lafjen. |

So begeben fid) aucy Se, Konigl. Catholifhe Majefidt ded Revifions Redhts in Wn-
fehung beg Konigreichs Sicilien, weldhes fonft der Eron Spanien vorbehalten acmjen; ins
gleidhen aller Adtionen und Pracenfionen/ unfer beren Pracexc Se, Kapferl, SRajeftdt / ober
Bero Eben und Nachfolger tn obbefagten Kinigreichen/ Provinken/ uud Staaten/ toelcye
Se. Kdvferl. Majefiat in denen Nicderlanden/ in Ntalien und andersno befien/ direéte
ober indirecte, nur auf cinige Weife/ beunrubiget werden Fontey.

Art, VL Sy Confideration deffen accordiven Ge. RKdvferl, Majefdt aufs newe/ tuie fie
en F;\yuur ber Allerdurchlaudytigfien Sdnigin von Spanien mit @enehmhaltung des Heil,
Nodmifcdhen Deichs accordivet haben/ daf im Fall bas Grof- Herfoathum Slovents ) desplels
then bie perr;oqtbumeg Parma und Piacenza, toeldye von demett conerabiveyden Puillancen bed
Condnifchen Tractars fiiv ohnfehlbare ménnlicye Yehen ves Heil. RKdmijchin Nyichs erfannt
wordeny mit der eit/ durch Ahgang derer maunlicen Succelloren vacane toerden / unb al»
{odem Kanfer nnd bem il Ndmifdhen Neidy autiean follen folten/ alstann ber dlefte
Pring obbefaster Kdnigin wubd feine aug vedimagioer Ehe ergengten Prinfen/ qud im Salf
folcbe nicht ocrhandea | der jrocute/ unb alfy audy weiter die ibrigen Pringen befagtir K>
wigin s mit ibren_aug vedytmagiger @be evieugten. Kinvern minnlidyen @efchlechts/ boch fo /
baf alcyeit bag Bechi der Exft:Gebure /nady demen Gefcsen wud Gemohnbeiten berat elchs.
ehen s beobathtet wurde ) tn befaaten Detkoathimern/ und denen bavon dependivenden
Otaaten fuccediven follew. 3u deffen mehr.ve S, Kavferl, Majeftde befaatem Pringen bas
Expedtanf » Patent ,ebk eventuale Invefticur tf\’fl'fﬁ\'ub!/ nady dem gendbhulichen Seylo ausfer:
tigen s wad Wy, fonigl. Catholiichen Maj fidteinbdudigens j doch alles ohne rinfgem Sdias
Den oder Rachth:il berer geaenmirtiaen Beficer befagter Herhoathimer, Mber diefes i man
einig tworben 1 baf bie Stant Livowmo, 8 Finfitige e bishiern/ ein feoer Hafen fir alle
Nationen bleiben folle. @e, Kinigl. €atholifdhe Majefide erfprechen und vertinden fih biees
bey/ Dem von der Kdnigin geboprnen Pringen fo bald et/ nadh der ecablicten  Ord:ung/
sum wircklichen  Befig deg Grof - Herboathumg &lorens iivd gelanget feon / die Stadg
Porte Longone, und Dero Antheil an 0er Ynfel Flya, toclibes Sie geaentvdit'y in Befig
haben/ abjutveten. o refipniven Ete audh / file fich ynd Oerd Succefloten/ bie tinfitige
Konigin von Epanien/ alle SRacht {ich einigew Muebeil vou obbefagten »‘b«‘l‘&l‘a!bﬁmerntu«
jueignen / gi acquiriven / oder ju befiken’ wod) auch jemabls der Dﬁcrmormunb[d)am fher
denjenigen Pringen / dem befaate !;wu,'ogtbung%r infallen werdew/ fih angumaffen; pber g
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exerciven,  Se. Shofecl, Majeftt | dedgleichen Se. Kbuigl Catholijche Majeftde verfpres
Den bicpwechft Deilia 1 alles vasjenige/ wag in dem Londnifden Trackat fefte gefehet wordens
geteeulich uad Deiliglich su haléen) wnd bepm Leben berer gegenwdvtigen %cﬁlger,bega«tcr
Derhoathiumer Feine Jhnea yugehdriae/ odee in hrem Sold fiehende Soldaren in ¢lbige
eineiicten ju laffen; jedody fo/ Daf / wann fidh dew Full ereignen/ und ¢ines odey dag anbdere
on befagten Derfogihiinern vacans werden folty/ bee Spanifdhe Printy Don Caclos, Krafit
bed/ l;l)eﬂﬁm Der eventualen InWgfticur eppiditeten Infiruments, fogleith Loffeion Davon fnehe
wien darfi

Are. VIL Ge, Rbnigl, €atholifde Majeftat venunciven nicht weniger fie fish Ders Succelo-
ren wnd Erben des Spanifthen Neichs/ und flir Devo Delcendenten beyderley Sefdylechis) anf
eloig/ benen Reverlions- Dechten wegen deg Kouigreichs Sicilien, weldhes in der von Sr, Ko
niglicyen Mojefdt vou Sardinien, im Junio 1713, vevfertigten Ceflions Adke, doy Cion Spae
nien yorbehalten war/ und verfprechen/ dag deswegen aufgefehte Reverfions - Infirument, Sy,
Kavferlicdhen DNajeftdt qugleich mit dep Razification des gegenmirvtigen Tractats ju nbexfens
ben s babey Sie fich boch Derw Reverfions-Redyt wegen ber Infel und ves Kodvigreichs Sar-
dinien, als foeldyes in bem pwepten Urticel deg/ ywijchen Sr. Kavferl, wid Se. Sonial, Majes
ftdt von Garbinien getrofienen Bevgleichs /) Sv,  Kouigl, Catholifchen Majeftit gngefanden
worben / ohnverleit vorbehalten haben woilen.

Art, VIIL &e, Kapferliche Majeft. uud Se. Kbnigl. Gatholifdie Malefidt. veriprechen
anb verbinden fich beyderfeits ju einer leczdl'qquen Befdifung und Garantie, dever Kdnigs
reidye und Provingien/ weldye Sle gegentodreig dn Befig haben/ und weldhe Jonen Lraft des
Louduifcyen/ und ves gegenmdrtisen Sriedens:Tratars gehdren,

Art, IX. E6 folle ein eviges Bevgeffen/ audy eine Amneftic ind Generdl.Lardon fiatt Has
bens weaen alles bedjeninen/ was bevber|vitige Unterthanen/ entiweder in gebeim/ vber bfients
Hidy/ divecke pber indirecle, in MBorten ober in Wercten begangen haben : weldhe Amneftic und
General-Lasdon alle unb jede Unterthanen von_ beyden Theilen/ von was, Stand/ Wiirben)
Condition pber @ef?led)t fieaudh immer feyn mdgen/ forvohl Geifiliches alg Milicair- ynd Civil-
Mevfonen/ teldhye wibhrenden leftern Krieg die Parvthey diefed ober jenes Bringen ergrifien Ha-
bew/ genieffew unb Kraft dexfelben die Claubnif und Frevbeit haben follen/wicder jum ruigen
Befifs ibrerGather/ NRechte undPrivilegien/Titeln und Wiirben s exlangen/ devfelben fien fich yu
gebrandyen/ und gu genteffen/ fo. wie fie deverfelben ju Anfang des Kried/ oder 41 der Seit/ DA
fic elned uub bes andern Parehen crarifen; genofien haben/ unbd foldhes vhnerachtet aller/ wihe
rmbcnﬂﬁcgd/gcfdjegcmnCunﬁFc.munm undgefalleten tethelu/algweldhe hicrmit flv ungditia/
wull und nidytig exflaret feyn follen  Demnadh folle ) Kraft biefer Amneftic; utd ded Genoral-
wardons, allen unbd jeden Unterthanen/ weldse fich yu diefes vberjenes Parthep befantt/ exlanbet
fepn/ toieber nibe Batecland gueicke 3u Febren/ und ihrer @uther vdllig/ alg vb Pein Kriv
getoefen) wicver jn genieffen.  HUnch folle Hnen feen fteben/ felbige geaentodutig su befifen/ nn
bavdbee yu fehalten undju wattens ober/ wann fie nicht felbfi-in das Baterland guvice Fehren
Wwollen/ durdy anbere verialten ju laffen/ oder ju perfaufen/ oberfouft nach ibrem LWillen) anf
Was vt e (mmer gefcheben mope/Davon gu difponiven) o/ tole fie edvor dbein Krieg gu thun
wermodt haben,  Alle un jebe follen anch diejenigen WBArden bebalten vad genieffens audh in
bcnmicl{nn Pog beyden Eheilen exFannt werden/ welcye ihnen bey wabrenden Sriege conforis
et worben find.

Arc, X, 1m aud; bie megen berer Titel enfftanbenen Differentien Benjuilegens ift befdlof:
fenworben/ baf Se. Rapferl. Eatholifdye Majefiit Carolus VL. und Ge. Lbnigl. Eatholifihe

Najeftdtin Spanien/ Philippus V. audh Tiuftigiins bis an 19 Eube/ bie angenommenen Titel
f’ P }1)

bebalten und fihren wollen; ihre Erben unb Succeld ren aber nuy fich von denerjenigen Ko
wigreichen unb Landen/ weldye bie conuahi;;nbmng%;ugwmbgﬁmn[ pennen/und fidydever ()l(nv
Bern gonts wud gar entbalten follen, Ars, X1,




Arv, XI Dot Heriog von Pasma folle in der Pofleffon afler feiner Staaten) Nethte und
Jnforderungens auf eben die Urt/ alg ed gur Jeit dev unterseichneten Quadruple Alliang gefifes
ben/ expalten und mainceniref/ und dicienigen Differencien/ felche nweqen eininer Kavfertichen
andag Herhoghum Parma fioffendentinder: goifdenSr. Kavferl, Mafeftdt/ und befagtem Hers
0g toch obfchtoeden/ durch bepderfeits exiwehlte Schieds: Leutes in der Giite bengeleget weeben,

Are. XU Ge, Kapferl, DMajefidt verfprechen/ die durd) den Urrechrifdhen TraQar etas
blivte/ und burdy vie Sraft des Quadruple-Allianfi=Tractats, darauf erfolgten Renuncia-
tionen confirmirge Succellions - Orbnung fegen des Konigreichs ©panien/ {o offt es vonnds
1ben/ gu vertheidigen/ gu befchifen/ und gu maintenirett,  Und feine Kduigl, Majeftdt vou
©panien verfprechen hinmiederum/ auf Dero Seiten/ durdh aegentudrtigen Tradkar, dicients
4¢ Succeflions - Dronung gleidyfalls ju vertbeidigen/ nnd ju Defchilken / weldhe Se, Kapferl,

Maiefidt) nach dem € rempel Dern Borfahren/ declariret) und denen alten Bindniffen aes
mif/ nady et eineg beftandigen / ungereheiligen und ungertrennlichen Fideicommifles etabli-
vet/ unb an den elteften aller ihrer Exben und Succefloren bepderley Gefehlechts gebunden
Dabens weldye Succeflions- Drduung hernach anch/ von denen Provinkien und Sténven aller/
bem Durdlauchtigfien Hanfe Ocfierreich durdy Eeb-Neeht/ gufummenden Konigreicyes s
.!?clfl;jogtl)uuth/ Hergogibimer | Siivflenthimer ) Provinicn und Lanbden ) einmithig/ duecdh
auc frenivillige Submiffion, erfanut und angenommen/ nubd ju einem Grund Gefesie/ wund jur
Pragmarifdyen Sanction, {o bftdnbdig in Wbung bleiben folle) gemadyet worben. 1 3

. Are, XIIL @8as aud) ble Schuld Forderungen derer Ourchlauchtisfien Spani/chen Prins
definen/ Maria ynd Margarecha, ehemaliger Stomifdhen Kapferinnen anlangets o it man
£inig worden/ dafi die toegen derer befagten €dhulden/ verhypothecivten Stidte Slecten und
anve [ von weldyen man / bem Ripulirfen Quanco gemdfi/ bie Nubunaen/ und die jdbrlichen

Denten gu empfangen batte) reftiwuivet wwerden; dargeden aber Sy, Kavferlichen Majeftats
ﬂex:[»fel:f g{llb\‘maé/ Cemegc{?iﬂf‘@n;‘nnua mit denen Incerefen/ tie felbige foivobl vor DCI[:I ‘.)ig-

3 g aroii 1. g eif. N ciabhs

‘?‘t lvxrbznl féxk. feit Der Yunehmung bes Londnifdhen Tradtaes gewefen/ besa

e XIV. Bag die bepderfeits contrahixten echulden anlanget/ fo ift befchloffen oore
g{:{“}’]‘;‘g}ﬂ*"m“ﬁ‘: Se. Kapferl, ‘.U?aitﬂ&t in bie Catalonien, von Dcrnr)f«'lbm ober in Dero

Sl ﬂ:;‘ua ten Schulven fehon abgetragen/ auch die Begahlung Derer Mbrigen liquiden

ulben ber ficy nebmen wollens alto auch ©e, Konigl, Catbolifche Majefiat diel durch

Dero Minifteos in Dero Nahmen / in Flanvern |/ {n vem Herkogthum DMavland / tie audh

4n denen Kdnigeeichen Neapoli und Sicilien genadhten @chulben; gleichfalls baar besablent

Wb Dotuen Biovarhen Gomoese Ut bEdEUgen wollen: S alhem Ehdewill mas 10

neLy lathen Commiffarign gp| iti iquidation
befagter @chniden vornehmen follen. nennen; weldhe die Repartition und Ligw

_ Are. XV, 0Beil o8 auch toeqen der Reltiucion dep 31 Rom , Wien b in bem Haag

‘brgnbhd)m‘ fbnigl. Spanijdien Paldfies filv die Ambs Fadeurs, ¥oh cin’m"cuD'rﬂ'crmb“ﬂ e
0N fo ifi man nunniehro einig worden/ daf ey $Paliaft in dem Hasg gegen den Wiene-
;\“{fﬁ:g @g‘l’;‘;‘obf&n; %vizua@ﬂ a{;r:dget té"gﬂ?rﬁ a{uue. o den @iefanbten-m"aﬂsﬂ Rou’g"fft

: I ontgl, Cotholifche Majefidt iy jeftat die Delfe

¢t 068 Picifes oder Noevip s {"Is i, 1 Epanien ©r, Kayferl. Majeft

A XV Jn ben gegentodrtigen Friedens » Tractac will way anch die awdern | fo beys
verfeits mit gemeinfhaftlichen Confons DOYften eruennet mepben / mit aufuehmen.

Are, XVIL. Die Kapferlichen unbd fonigl. Sarbolifdyen Commiffarien verfpredien) Krafs

{hrer Bollmachten die Racificacionen ded geaentodreigen Trachars INETIAID ivey Monathen)
Wher uannss mbglish! nodh ebee aunuwuwe[u.a

1 As, XI5
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Art. XVIIL. Dabie beyderleits gefchelenen s und in denen Avtickeln Hfters eviwehnten
Renunciationens ey alleryornehmife und wefentlichfie Theil des gegentvdrtigen Tradtacs find ;
fo bat man filv gut befunden/ felbige/ 0bwohl die authentifdhen Acten {chon verfertipet wor-
ben/ und foldhe alle Gultigheit und Kvaft haben [ dennod) diefem Tradkar mit anjubingen/
bamit fie defiv mehr Gultigheit uud Kraft haben mbaen,

(ier mwaven nun die befagten Renunciationen St, Kdnigl. Eatholifdhen
Majeftat, md Se. Kbatgl, Majefiat in Spanien mit inferivet, )

Are, XIX. Su mebrever Urfand und Befiarcung deffen/ haben fich forwohl die Kayverli«
dien Commiflarien/ alg ber Sonigl, abgefthickte Plenipotenciarius, miteigenen Handen allhicr
unterfdhrieben/ und ihre Petfehafte angehanget,  Gefhehen ju Wien in Oeflerveidy) am 3o
Aprilis Anno Chrifti 1735, \

(L.S.) Eugenius pon &abonest. (L. 8.) Johannes Wilhelmus,
(L.S.) Philippus Ludovicus, Graf Baron poy Ripperda,
von Singenbotf.
(L.S.) Thomas Gundacker, G¢af
von Stahremberg,. |

Dicfem Fricden, undvem Freundfchafts Traktat, warum frelich nody
perfchiedene widhtige, befondere und geheime Avticul angehangen.  Fudeffen
1ard der Friede , bald nachhero , da et gefehlofjen tworden, befannt gemadyet,
und ich meines Orts fienge an, dffentlidy, als ein Spanifcher Miniftre yireps
{heinen , hotte auch bey S Majeftat etliche geheime Audientien,  Der
Treundfhafts Tractat ward noch sue Seit gebeim gebalten. i befondern
und gebeimen Artickel aber bat man niemale beFannt gemadyets obgleich ihe
ver viele vermeynet, daf fie felbige eveathen haben,

BVon Seiten des Kdniglichen Freangdfifchen Hofes befande fich juft das
mals, ber nunmehro verftorbene Duc de Richelicu alg Ambaffadenr ju Wien;
Datte abex feinen dffentlichen Eingug noch nidht gehalten.  Der Englifihye odey
GrofeBritannifdhe, am Kapfeel. Hof jue felbigen Jeit fubliftirente Miniftre
bie St. Saphorin, ein feby habiler SNanm; und viefe beyden Minifter gaben
fidy atie Diirhe, yu entdecben , was jroifchen Dem Kapfer und dem Kduig von
Gpanien, Philippo V. gebeimes negotiiret twuede, fo bald fie nue mwujten, dag
fidy ein @panifther Miniftre ju Wien incognita aufbielte. Die gante Sas
dye toard aber dermaffen geheim gebalten, daf fie nichts vou allem dem, was
potaieng, tn Eefabrung bringen fonten,  AWte aber der gefchiuffine Sriede
public gemadyet vootden, fo, wie Jht, mein licber Hoymb! ibn chen jeso ans
aebbeet habt, evveaten fie Daviiber einen gang greulichen Lerm.  ie muthmafs
feten und fasten difentlich: Daff noch voeir gebeimere Dingedabintet ftes
Fen mifien; ingleichen, dag allen und jeden Puiflancen #nd Sirften,
welthe ibre Plénipotentiarien auf dem ¢iedens:Congrell 3u Gambray

bésen, die peimlichen Traltasers, woelche 3mifchen Hem Z‘“Vfc‘ég’g
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Spanien, in Wien, gepflogen worden, und noch aepflotten wuLden,
sur Be(cbimpfing Geverchen, weil man fich nue Hber die andetn mo-
quire. €3 ift andy befannnt, was mafien fich der Cambrayfdye Friedenss
CongreT bald hernach serfehiagen, und Daf die Ambafladeurs oder Pleaipo«
tentiarien, meiftentheils nach Haufe gegangen.  Diefer Congreyur Schliefr
fung eines allcemeinen Friedens, wiirde jvar, vad einiger Yeit, wwieder exnemert;
undnadySoiflons verleget s ift aber, Burt yufagen,ebenfalls fruchtiof abgelanfen,
X evhielte die Rarification des Kdnigs Philippi V. {ib.v Dew gefeylofs
fesen Seieden, uber den FreundidhaftssTraltat, und nber vie befondevn geheis
men 2Avticfel gavbald s ja nod) vov.dex, in dem FriedenssInftrument gefetten
Reit, - Mittlermweile aber hatte ich den Frieden jroifchen Spanien und dem Rs
mifchen NMeiche ebenfalls yu Stande gebradyt, tocil Diefes allerdings aud) einen
febr groffen Theil an dem Spanifthen Succeflions- Krieae gehabt, diefer Fricde
foard am 7, Junii 1725, unterfdyrieben ; und yroar von mi im Nabwmen des
Konigs Philipppi V, gang allein, Die Kapferlichen Commiflarien hingegen
Tourdey, ibev die vorigen Drepe, noch mit jroey Pevfonen bey diefer Handlung
bermebret, e exfte don diefen benden war Erneftus Fridericus, Graf on
Windifthgraetz, und dey andere Friderich Carl, Graf von Schonborn, das
mabliger Reichs:Vice-Canslet, jesiger Bifhoff ju Bamberg und Witetburg.
Diefer Triee, toelchen der Kapfer tm Nahmen des K omifHen Reidhs mit Spas
nien fihioffe, ward am 20, eben deffelben Monaths, auf dem ReidyseTage ju
Jicgentpurg, 3ar fogenannten Dictacur gebradst, Ot ift faft nue eine IBier
Derholung Desjenigen, weldyen der Rapfer vov fich felber, und blof in feinem
cigenen Nabhmen, mit dem Kdnig Philippo V. am 30, Aprilis gefdloffen hats
"'O'n%%d}e ll;%lel‘l‘ é?gt;gl%e %?‘fd bon diefem Frieden berithren.
( eLheljjetes: gg . €atholifchen
!Ra‘fcf&t/ und Derofelben Nachfolaern am 9‘?3&5“23‘%&%&?5?"?3,' %ﬁf&t’;ﬂ":‘b %’&{3“
Deg Dicichs/ vou einer/ und dem Kduig von Spanien und defien Dachielgern auf der andern
Srite ein cwiger/ beftdndiger Friede und Sreundicdaft gebalten nnd gepflogen werden / alfe/
bafi Fein Theil dem andern etrwag sum Nadhtbeil unternehmen ) ober denens die devaleichen
Wnternehmen wolten/ bepfiehens fondern vielmebr cinee bes andern Ehre Diugen-und BVore
theil ju befrdern fuchen toitd ; und §war diefes obngeachtet aller Binduiffe wnd Beveduns
8eR/ Die bierider vor Jeiten gemadyet WOrden/ obep nody gemadhet werden Fonntens
3t Dem andern Artickel flebet: 9844 pon Bepbert Theilen/ wibrendem Kriegs
ober durch Bevanlaffimg veffelben/ feindfeliges begangen tootden tird in ewige BVergefjenbeis
gefiellet/ und 8 foll Pein Theil bem andern diefer pher andescr urfadhen halber einige Bee
fcperlichFeit auf Feinerlen Weifes 8 gefcyehe {olcheg mit Gewale/ oder unterm Schein des
NRecytens/ vernriachen/ oder vaf foldye durdy andeve perurfacyet werde/ gefattit.. icfer
Amueftic ynd Bevgeffenbeit/ und derer Wilvcungen berfetben/ follen die Vafillen ©iper
und Unt:vthanen bepder Thelle genleffen; jedody alfo/daf dag/ toad i den Haagifchen New
sralitets Tradtat, Anno 4713 Wwegendever §uvfien Vafallen und Wnterehanen des Keichs jn At
Liew auggemachet/ und durch ben Badner-§rieden beftattiget worden | in dem gegentodrtigen Tras
@asor wieherDolf genaltennnd von beydenThHellen nuvesbrAhlich Deobahtet mesde. n
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G Dem Orittent AvticEel liefet mati ¢ Die Handlung yifcGen denen Unterthanex
bes Rdmifdhen Lanfers und des Reichs/ und denen Unterthanen des Kduigs von Spanien/
folle in Diefelbe Frevheit/ in weldyer folhe vor bem Keieq gewefen wicher hergeftellet werbenf
und 8 follen alle die gemeldeten Unterthanen/ namentlidhy die Biirger und Elnwoner beves
Reicyss und Hanfee-Stdvte gu Waffer undju Lande/ eine polfommene Sicherheity anch alle
Jechte/ Frepheiten uud Bortheile EFanftighin genieffens die fie vor dbem Krfeg genofjen haben,

Die dbrigen Astickel handeln von denen Succeflionen, twie ¢s in benen
Kayfeclichen SebsLanden foroohl, als auch {n dem Spanifiben NReldye, feenee
in denen Toltanijdyen und Parmeflanifdyen Sanden, voann fich dee Fall ercigs
nen toiede, folte gelyalten woerden, teldhe Artictel indgefamt das Rodmifdhe
Melch gu garanticen veefpricht. Die Stadt Livorno beteeffende, [o folte
Diefelbe in Exigheit ein feeper Hafen verbleiben,

Mitlerroeile, da die Tractaten ywifdyen dem Kapfer, und dem Konig von
@panien Philippo V. 3u Stanbe gebradyt oueden, nabm dag Miftrauen des
Grof Britannifchen Hofes gegen ben Spanifdhen; desdgleichen die Berbits
terung jroifchen dem Gransdfifchen und Spanifdy:n Hof, aewaltig ju, - Denn
man hatte die junge Spanifche Infantin, Maria Anna Viétoria, nadhydem fie
in das vierdte Fahe la Reine-Infante geleiffen , und das ficvende Fahe fhres
Alters suriicte geleget, im April. An. 1725, aus Srancfeeich wieclidy juriicte
gefihicEet, untevm Pratext, bag ihre §oniglidhen Elteen auf der Srdnse mit ibe
#u fpeechen veslangten.  Denn warn man diefer Prinkelin aefaget hatre, Va
fie Deg Konigs Ludovici XV, folte bevaubet werden, ben fi: fidh,ale ihren Heven
unbd Gemalyl, fdhon fehe fefte in dag Herge gebildet,witede fie nidht wenig Thedes
nen veegoffen haben, und man bacte ihy miffen, fonder allem Juoeiffel, grofie
Gevoalt anthyun. Se aber glaudbte Diefe aanglich, vaf fie fich nur mitipren
Stonigl. Elteen unterreden, und oieder juriicfe fommen folte,  Man lieffe fie
icenechft nicht einmalyl vom Kdnig Ludovico XV, Ab{chied nelymen, vielleiche
Davum , Do nicht etroa alljupdetliche Hegungen in dem Secgen dicfes jungen
Monardyen entftehen, und ihm betelibte Gtunden verurfachen mdchten,

Dle Stelle, welche die junge Spanifthe Infancin dereinft als Konigin
von Geancheeld), und Gemablin Konigs Ludovici XV. in deffen Ehe Bitte
einnehmen folte, ward nunmebeo der Pringefin Maria, Des Knigs Stanis-
lal Todyter eingeraumet,  Diefe ift am 23, Jun. An. 1703, geboheen, roar
folglich Damabis drey und yoantlg Falre ale, und e durfite alfo dex Koniy
feenlich auf ihre Mannbarkelt nicht erft wavten.  Aber foiches galte gue fels
bigen Seit, am Spanifdhen Hofe, gae vor eine [hiedyte Raifon, bas ju ex=
cufiven, was mit der Infantin vorgieng, fondern man vepmepnte Spanifchee
Stits : Dag man in GrancEeeich nimmermebe auf die Gevandien hatte aes
vathen (olien, dle Infantin juehee ju dhicken, und die gifchinftne @wrﬁm
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allen Seunden wad Seiten in die Simmer Dev Kdnigin forvohl, als in Des Kis
nigs feite, frey eintueten dusfee. : ;
IMitten umter metnen viclen Bervidtungen nun, womit id) Wberhiufft ges
wefetr, madhte ich ein Project, meldsem ju Foloe tch vermeynee, dap die Sine
anfte von Spanien nue aliein jabelicy, um drevig Millionen, dievon Kudien
aber um soangig Millionen Thaler mebr, als bis daber, Ednten verbeffert tvers
Den, e etrva davitber hohnifch lachet, dev fee veefichert, daf man fich nady
Diefems meinem Project siemlid) gevidytet, und ¢8, nligemady, gvdften Theils
sur Execution gebradyt hat.
Jch wav alfo nunmehro dee Atlas, auf deffen Schultern bie grifte Laf
Des ©panifchen Himmels, dev Spanifchen Ctiick eligPeit, und der A ohlfarth
Diefev Monarchie yu liegen foiene. + AMer Welt Augen faben auf mich, und
das GIhicle hatte mich an den Ore geftellet, welcher nach dem Thron dex Hichs
fte in Dew gangen Spanifhen Monarchie gevoefen,  Aber ach! faft blo§ und
allein darum roard idy vom Slice fo hod ethaben, auf daf ¢s feine Tiicke des
fo nachdeicklicher an mic ausiben, nud in einen dejto fehrecklichern Fal hevs
ab in Den ticfeften Abgrund des Werberbens thun midyte,  Kedody ich Thie
vichter! Warum (dhrepe und Eage idh itber das Gliicke, und nidht viclmehyiber
mix felber, Dafi idy mid) durch die Saubees Tedncke des Slickes habe fruncten
sachen laffiu? weldye Sehwacheit daber gevithret, weil-ich Leinr Freund und
Geliebter des Dimmels getvefen bin, durch deffen Bepfkand idh den Stolg und
DielngecedytigPeit famt bielen andevn Wosheiten uid Leicherertigheiten hitte tbers
winden fplég und Edunen,
te K> panier roaven bie exften, weldhe meinen Citolls und Hodhmmth nicht
berteagen Fontett. el fabe die Bornehimften ves J'pofcsﬁunb D%s Spanifdyen
Reicyes Eaumauber die Al an, gab aucb alfen wud jeden, Die mit mivyufdhafe
fen hatten, veeddytiiche Minen und IBore, Has fiele thuen um Deflo ems
pfidlicher, toell dic Spanier, faft v Schubflicker an, bis auf dem Staatss
Miniftre, grdften HofrMann und General, ibrem Hevgen die fefte Einbily
dung teagen, als ob fie Ot vor allen CBalcEern quf dem gangen Exdboder,
it gank befondern Gaben, und mit cinev un eegleidylichen IBeisheit, die Ielt
" 4 bebevefchen, ausgernfict habe. D2au thut ihuen noobl nidyt gu viel , toanm
manbehauptet, dafi der grdjie Theil oo denenfelben nicht leichtich einens Frems
Ocw, toet dev andh fepn mag, cine ©elbictlichPeit, die deribrigen gleichte; juie
teauen, fondern vielmehr, roany fie feben, Daf jemand, det nicht aus by cm
Bolcke ift, ihnen etroas (ehren will, in ibrem Hergen mit Bevacktung Prechen =
Wie folle une diefee xoeifen, Was gue i) Alfo fben fie das, was mit mie
am Spanifchen Hofe vovgicng; an, als gue Todt:Sunde, it Boypehn
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flen es Hofes formirteneine Cabulle wider mich, und thaten alles, oas fie nue
Ponten, mich 5u flurben, ,
Hoymb.

. Bon diefer Unavt, tocldhevieheidyt Ve grdft:n Theilbon der Spanifhen
Nation chemals beberefchet haben mag, habenfiz, von 10.bis 12, Fabren, wies
Der febr viel abaeleget, und find abfonderlich usit:y Dem Minifterio deg Don
Patinlio piel beffir moorden, alg fie suvor gemefes,  Benn diefer groffe Mini-
fire toav andyin o weit ¢in Auslander, da ex ein Mayldsder, obfchow ehemaks
liger grbobener Unterthan von dex Cron Spanien,  CBov dielem Miniftre fat
fich mancher Grand, und fonft vornehmer Spanier, gar (hr hflich exjengen
und beugen miffne Daf ex fidy aber bey feinem hoben Pofren, ais Premier-
Miniftre, berfchiedene Sabhre nadh cinander; bis an fein Ende babyruptet, das
withret Daber, roeil ev, nebft einer ungemeinen GefdyicklichBeie, YsbeitfamPeit und
Sleifyy anch Gevedhrigheit, Probitdt und M dlichBeit befeffen.

; Ripperda.

©et Orendain, wildyenid) fihrobin Marquis de Ta Paz nennen werde;
war die Haupts Tried Feder von dex Caballe, welche fich widermidy formirte,
© controllirte alle meine Altiones, und weil ev dfters Gelegenheit hatte, mit
em Konigund dev Kdnigin yu fpredyen, mabie: ev mich beftdndig mit fHmwarser
Farbe b, Abfonderlich redete ev viel von meinem Stolg und Hodymuth, den
idy gegen jedevmann blicEen [ick, aud) als bon ¢inem Mann, det bie Regeln dex
CRexfthroiegenbeit nidht oblervirte, fondern aus der &Sdhul fhroasete, Denn
ich lich midy geaen den Cogeldndifthen Gefandten , tweldyes Monf, Stanho-
pe, jetiger Liord Harrington gerefen, forohl, als gegen dben Miniftre dever Ges
nerals«Staaten, dfters felybedrohliges und bedencElicher YBorteverlouten. Bch
bedrobete ben GvofsBritannifchen Hof beftaudia mit dem Praetendenten, das
fetne man fich nicht entfehlieffen winde, Gibraltar und Minorca an die Sron
Gpanten yuaiet gu gcben, fogte audh ungefehenst: daf Spanien gant fidyere
Rechruig anf den Beyfkand des Rapfers und auf Ruifche Hinlffe sumadhen
bitte, daferne e8 en faveur bed Preetendenten ettoas untevnehmen wolte, Audy
bie GeneralsStaaten bedrobete idy, daf im Fall es mit SrofBritannien ju
OfReitlduftiobiten Fame, und fie diefer Syone benftindew, man fiz hevnadnos

thigen wiide , Detm Kapfer gav viele BVortheile, wegen des Commercii ynd

fonft, eimurdumen. " aG o8
C D Graf von Kbuigsed, jesiaee Ravfeel, Hofs Keiegsi RathsPrati-
‘dent und Gensval F0Marfthall, concribuitte ebenfalls gav viel 3 mgln&m
Fau.  Difer groffe Miniftre und Geneeal faude fich; alg Kapfesl. Ambalia-

deurs am Spanifchen Hofe eime  Derfelbe exfundigte fich tmece W-Wgag-}gf
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fleifig, s mau mir ohugel-hr vor Eummen Geides nach Wien ibermaches
batte? Er fionge audh an, mit miv darnber u expoftuliren: Daf_id) fo-ga
frep gegen Die Minifter pon GrofDritannien und dever Seneral s Staaten ves
Dete; Abjonderlich Dew Grofs Britannifchen Hof mit dem Pratendenten bes
drobete, und vorgdbe, daf der Spanifche Hof, Daferne er en faveur des Praz-
tendentin ettoas unternebmen wolte, vom Kavferlichen davinnen unterftiges
werdentoinde,  Diefe gebeimen Nachforfechungen des Kayferlichen Minifters
foroobl, aig deffelben Reprochen; Die ev miv madhte, berdvoflen mich in meines
Seele, und ich nabm miv vor, den Saamen dev Uneivigleit yioifchen-dem
Kayfeel, und Spanifchen Hof wieder aussuftecuen, und fie, aufs neue, in Dew
SHawnifch gegen einander yu bringen.  Hiersu fdhienen mix der Marqnis de la
Paz, und andere Bornehme des Spanifchen Hofes felber behi flich yu feny, roeil
fie Deftanbig vorgaben : daf die Subfidien, weldye idh in Dem Freundidyaftss
Traltat und durdh geheime Antickel dem Kavferl, Hof vermwilliget, alzunnmagia
waven,und obnmdglichBeftand haben mddyten.  Kebod) mein Fall war bexuits
por des Thitee, weil DasGucPe evmitdet tat, mich langer u begduftigen, und mit
meinen §einden, meines Untexgangs roegen, confpirirte, ober in ein Hoen bliek.
__Man batte dem Kduig Philippo V. und feimer Semablin, der Kdnigin
Elifabeth, die Gedancken bingebtadyt, als ob id) von denen Geldern, voelche
man e nady Wien tbermachet, groffe Summen unterfehlagen und in meinew
Deutel geftectet batte, fuche auch, midy nody alle Tage, aus denen Kodnigl, Fi
nangien, gewaltig ju bereichern, Der Kdnig und die Kdnigin befehloffen des
vobalben , mir dov alien Dingen das DireCtorium fibet dag Finange Wefen
abjunchmen, und folches dem Marquis de 1a Paz aufjuteagen. Diefe Refo-
lution extdectte micder Kbnig felber, und jroar aufeine febr gnavige und fecunds
licye 2Art, indem ex fprach: b folee der Sotge des Finang Yefens Dess
wegen entfcblagen xerden, auf daf ich defo mebr Sleifs wnd Jeit bey
anvern, mie obliegenden, bochwwichtigen Verrichtungen anxoenden
Eonte,  Den Augenblick, wie ich falchis Hiete, war ¢s, als wann ich gangbes
taubet ware.  Die Keafte meiner Vernunft verlieflen mich, deraeftalt, dak idy
nicht einmal bedachte, mit voem [ vedete , oder 1o ich mich befande,  Mein
Derge ward mit Troy, Jown und Veebitterung angefillet. Das, was in
meinem ersen vorgieng,. sciote fich auch in meinen Augen, und in meinem
gangen 2Angefichte.  Nch madyie wundexliche und tropige Detwegungen und
Seberden, taffete meine Bricffchaften jufommen, deren Jubalit ich dem Kinig
voreeagen toolte, und antertete dem Kdnig, mie Hintanfigung aller Ehrers
bictung, gan unbedachtiamer ABeife; VOerl meine gereenenund xichiigen
Dienfte, die ich St. Majeftar gelefter, niche exkanns xoleden, fo mSdbs
e man mit nue nebfidem Dlre&w% des FinangYefens, auch alle ibris
Z ge




ge Bedienungen abnebmen, Dev Kuig fabe mich yrwar mit Ceftaunen
an; eriiederte aber dody mit dev grdfien Geloffeubeit: Daf ex der Sadve
xoeiver nachdencken , und fie fibetlegen yoolte,  Hicrmit gieng icl) , obne
s vavten bis es dev Kdnig befahl, mit niedergefdhlagenen Augin von dem Kb
wig toeg, und idh weif nidht cinmal, ob idy beym Weggehen eine redyte Reves
reng hor dem Monavchen gemachet habe?

Hoymb.

Dafeheman, wie weitfich die Bevmeffenbeit eines frolsen, und von des
nen JaubenTrancton ves Bliickes gang truncken gemadyten Minifters erfte: bt
wans et fich cinbildet, alg ob ex unentbelyrlich feye 5 Mich wundert nuy, dag Euch
der Rdnia Philippus V. nicht gleidy die Fady nadygefchicer, und Sudy cinen
foldyen LWeg fuhrentaffin, wie bald nadybero gefdyehen ift,

Ripperda.

Dir Konig eridhite das, was fih jifchen Shur und mie guactranen, febs
ner Gemablin, die fich nicht toenig tiber meine ndrrifdhe Conduite vermune
Devte,  Afadann ward die GSadhe, in G:gentvart bes Marquis de Grimaldo,
und deg Marquis de la Paz, nodh welter tberlegetnnd tefchloffen , dag id meds
nee Bedienunaen folte evlaffin fepn.  Diefer Relolution ju Golge mufte dey
Marquis de 1a Paz nody benteiben Abend , meldyss e x4, May An. 1726, g
yoefen, an midy eheeiben, wnd mix in des Kdnigs Mahmen gu mwiffen thuti : Yas
maffen anfdie Worftellung, voelcbe ich dem Rénig (elbft getban, bro
Catholifche MTajeftie in Ote Eelaffung aller meiner 25edienungen gexvils
liget, und mic eine Penfion vonfun{fseben tanfend Thalern, jabelich,
1o Lange susufteben belicbiet hicten, bie eovoa TJbro Wajeftarvor guebes
finden xoirden, mich micemnes andern Bedienung suverthen. Die Jism:
mer, Yoelcheich in dem Roniglichen Pallaff innen bie, folte ich réuw
men; iiede auch wobl thun, wannich, obne seruffen su voerden, niche
vor Jbro beyderfeies Catholifcben Majefficen erfchiene, Bey Duechs
Yefung Diefes *Briefes roar mi juft foju Muthye, ale wany fdh von Donner ods
seqeriheet roorden, Jd bliebe biefithiqr Nadyt jroar nody im Kdaiglichen Pals
laft; beadpte fic aberfaft ohne allem @ chloffyu.  Denn wannic) mich gleich,
bistoeilen vor Mattigleit und Midigleie, nicoeraufmein Bette warff; o ftune
be iy Dody allemal gar bald wieder quf, undglensin meinem Sdhloff Sitr
mady, mit flascfen Sdyritten, auf und nieder, Ay fuchete auf vas Glicke,
Das midy fo bocy erhaben, unb mich nunmebyro, taich Laumvier Nonathe Pre-
mier-Miniftre getvefer, fd)on wicder fiegee, ~ 3 wiln(dhtetaufendmal, dag
ih nimmermehr in Spanifthe Diengre getreten fiyn modyre.  Ja, ¢8 giengen
Die Floche, melche ich inmcinee Rafeven ausfticie, bis anfoie @W'éj"‘;‘:""
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Sreburt. Fdy olinfdyte, daf ich niemals mddyte fepn gebolren ryorden, und bielte

michvot Den ungliicjeligfien Mann, der jemals auf Crden gelebet, weil ich

alaubte, es oiirde nunmebe allc PWeltvon mirund meinen Wegebenheiten reden,

fich iber mein gehabtes groffee Glitce moquiren, und iber meinen Gall erfrenen,
Hoynb.

Ru folchen Stunden, oann bas Gemittheln einer fo bheffiiaen Beroegung
ift, thuteiner wobl, daferne er fich veifchlicfiet, und von Feinem Menfchen gefes
hen wied, oeil man fich, durdh hunderterley ndrvifche Bezeigunagen und Siebers
dungen, oollends gang und gar verachtlich machet. Dierahre Srofmuth pflege
im G lirce fich niche ju exfieben s und wann die Ungliicts IBlen mit Madht cine
heefchlagen, vergaget <in grofmiuthiges Hevgenidt, fondern bleibet gant ges
Tafien, und ift getroft, big in ven Todt. Daven wiffen die Menfchen, obfondets
Tich Diejenigen, voelche in Qnfebung ihrer Seburt, ihresStandes und ihres C har-
gen arof in dex LBelt find, vov viclen taufend andesn eine (chone Figur und eine
weffliche Parade machen , jur Reitihrer SliicfelioPeit, febr viel ju reden.  Ses
rathen fie aber in BWeradhtung, Creug Nothund Elend, alsdern mangelt es iy
utn an Courage, die idervedrtiofeiten mit Scvult und Gelaffentyeit ju evs
teagen,  Sedoch beFommet die Sifialeiten diefer hohen und unfehagbaren Tus
oenoen, imGicke nicht ftols, und im Unaliick nicht verzagt gu feyn, feeplich nies
mand anders yu fdhmecken , als walhre Freundeund Gelicbte G Ottes, Die fets
¢in gut Gewiffen baben s worunter aber reie bepte, wie beveits gedadit, gae
nicht au rechnen find. © v eures Orts, meiti lieber Ripperda! biitet follew
bie funfiieben taufend Thaler jabriiche Penfion, weldye Cud cuer Konigund
Dere Oﬁ““t“" als eine groffe Gnade annebmren, und Cuch dabey o fille, ger
laffen und cingejosenbalten, ais immer mogiich. SBielcidyt hiree die Jeit wies

ber eine Aenderung gemachet, und mg S o2 1 arofien Berside
fungen ge5ogen, : n Sudy qufs nowe yu grofl

; Ripf‘gerda.

€: fehlte mir am guten Gewiffen, und alfo Ponté idh nicht gelaffen nody
rubig feon 5 wie ich dann auc) bberhaupt, gleicfam dargu gebobren gevoefen,
vafl ich immerfare Anlaf ju einigem Lerm und Aufichen geben miffen, Lie
nun Der 15. May angebrodycn 10ar, deeliefi idy meine Fimmer in dem Kis
mg‘\ld)ﬁn ‘])ﬁllaﬂ', und beaab mld) in die %obnung, welche ld) hatte micthen
Toffen . ebe idh noh aus Wien nady Mabdeic jupiick gebommen war,  Kaum
aber befande id midh vavinnens fo rourde idy von einer foldyem Angft und
Bangigleit befallen , dag ich veemevnte, ob ypdee Pein Winckel in dev Welt
Bor mich ju finden, wobin id) mid fidher verfrecten Eonte, Iy furchtemich
$O¥ dem Sory ynd vox des Ungnade bes :gimigs Philippi V,und der Rbg‘ish:

. D3 ™




feiner Gemablin. - Jch alaubte, man rohiede fhave Rechnung fordern iibes
Die Gsetver, toeldhe in CBien duech meine HAnde gegangen , und finden, dDaf
forvobl von folcdhen, als von andecn Kdniglichen Reventien, wdbhrender Jeit,
oa i) das Direftorium nibee dag Finang « LWefen gefirthret, jum roenigfien
fecdysmal hundert taufend Thaler in meinen eigenen Beutel geflogen,  Fcb
flunde auch in Sorgen, man wiede fonft nody meine Condurte unterfuchen,
weil ich mich Durdh die falfche Policic veeleiten laffen, dafi ich aus dev Schule
gefmasee, audy nadyhero gar acteach et, wieder Feindfhaffr jroifchen dem
Kanfectichen und Spanifthen Hof ju fifften und anguridyten.  Jch furchte
midy vor der RNadye vever Srofien am Spanildyen Hofe, die id) beleivlget und
gediicket; bitdete miv audy feftiglich ein, bafi ich diefer Radye wiede obnfehls
bar gu einem Opffer weeden miffen. Ja ich fchewete und furdyee fo gav den
gemeinen Pdbel yu Madrit, und dacdyre, daf iy weder auf denen difentlis
dyen Gaffen, nody iw meiner %ot)nun?, vor der FButlh deffelben ficher wave.
%n foldyee Angft {chickee ich au dem Gefandeen deger General. Staaten, und
lief thn bitten, Dafi et fich ju miv bemithen mdchte. Bee fande fich auch gar
Bald cin, und idy entdeckte ihm mein Vorhaben, weldyes davinnen beftunde:
Daf ich mich 3u dem Grofjs Britannifchen Gefandren retiriven, und
bey ibm ein Afylum, xoider alles, was ich beforgre und befuechre, s
cben voolte. _ Dierju juckte der DHolldnvifdye Sefandtedie Adhfeln und fprady «
Daff er mit folcbes wedet tathen noch widerratben xoolle,  AWril
ith abec bey der gefaften Refolution beharrete, machte fich Diefer Miniftre
audh fein Bedencken, mich in feine elgene Kutfche ju nehmen, und ju dem
Sefandten von Groff - Britannien, Monf; Stanhope ju bringen,  Aie wie
bey {hm abgeftiegen waren , und diefer Miniftre hioete, in was vor Abfichten
idh ju bemfelben Bam, geviethe ev Anfangs in Feine gevinge Biftlirpung dats
fiber, und bedadyte fich eine gute LWale, Doch verprach ex endlich: Dap
et mich be(zxﬁcb bebalten wolte, bis man feben xoitde, was cowa
meine Sache vor einen Ausgang gexoanme; ob ex thon gar wobl
vothero (ehen Eonte, daf fein Ronmg und er, meinerxoegen, mic dem
Spanifiben Hofe gar groffe Dct}l}tﬁ l[:‘cbtcucn baben woarden,
0Ymo,
Das iftein fcbt!umme:@tntd)'gemerm, Den e gemachet, mein liebee

Ripperda! indem bt Cuch 3u Dein Gefandeen von Britannien recirivet. IBie

bavt Jtye Such ol einbilden Bnnen, ¢in Alylum bey dem Sefantten einet
feemben @rone, mitten in devdaupts und Relideng Stavt des Monarchen und
Souverains, melchem v gedienct, gu finden?

.Ripperda.
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Ripperda.
% he felber, mein fieber Hoymb ! fend ein Gefandeer. gervefen, und mifjet
toohlwiffen, toas das Bickers und Sefandeen Recht mit fich bringet und exfors
vert, G Spanien haben auslandifdhe Gefandten nody dargu gang ablondees
liche Fecpheiten, und webr, olé ihnen in andern Landen juaeftanden witd, jabey
nabe eben fo viel, wiein Rom die Sefandfchafften derer grdften und vornelymten
Chriftiichen Paiflancen genteffens  Ruespufagen s Fe mufte, von vechrsroegen
in der Aohnung des Gefontten von GrofeBritannicn eben o ficl er fepn, als
wans ih mich mitten in Engeland befunden Gacee, A
; Hoymb.

Nimmermehr, meinlicher Ripperda! fondern Rhrivvet Cudy gar febr,
oann X ol id) vorder it ehe Eudy das Gilice aeblentet, nod) fo ein Pluges
Muoningeto fen fepn moget,  Das Bolckersund Sefant efechafftNedht mag bes
fely affen foon wiees v [ fo Lunffet e tod voider bie gefunde Wernunfft, wann ein
dusidnat cher G faudter pratendiret: daff feine VOobnung einem Uncers
than oder Wedienten des dheren, an deffgn Hofe der Gefandre fubliftiver,
38 einem Afylo, odet 3u einet (ichern SreySiseee Yoider den Hervn fels
bee dienen folle. AiF dicfe ABeife (ahe fich ja ein aroffir Heveund Souverain
gendibiger, bey einem feemben Gefanden, oder deffelben Heven, mitten in feis
nem Sigenthum ju verlangen und ju bitten, daf man ibm einen ungehorfar
nien u'-!ffrf?)(‘[l\'ll, orer ungetreuen und fteaft aren Miniftre auelieffern wolle;
und mitfte gufeieden foon, fald man ihm foldyes verweigirte,  Das freitet ja,
wann ich ber Seche vedjt nachdincfe, toider die Ordnung und tas Recht dee
Natur, Pan folglich fremden Sefandien nimmermedr cingerdumet vocrden;
wiiede auch ju cinee abyagrofiin einem Staat hddh g fahrlichen Confequents
geveichen, Dafeene folches gefbhdhe.  Am allerwo:niofton Fan eine foldhe YPerfon,
toie Jbhr getoefen, ein Afqum wider ihren Heven und Souverain bey einen frems
ven Gefandeen fudyen, vouilu beforgen, und gu befirchten, dof fie alle Staatss
Sehelmniffe vervathen , und mancherley Dinge, fo der Ehre und dem Ince-
reffe ilyees Heven nachtheilis angeben wiiede, falld fie fich tn genuafamer Sio
dyerheit wiifte,  Alled aber, oraus einem Staat Sefabr und Nadhebeil cvs
\?ad)fen EBan, odee {dhnuivgerate wideardie Ehre und das Interefle ¢ines Heren
toufft, bas Baneiner feembden Gefandichafft nimmermetyt jugeftanden oder elns
aerdumet toeeden. Dag wifferund practicicen die Engcldnder felber febr wohl,
Denn man bedencte nur wasfiz aethan, algdidfelben veemeynten, daf Anno
1716, dev Sdoedifche Miniftre, Stdf bon Gyllenburg, mit gefdbriichen
Intriguen yud 2Anidhldaen, jver den Kdnig yon Grop: Britannien Georgi-
wm.L(dyranger gienge , wnd mit Benen Sreuden des Pratendentenin ‘iﬂ“bs’i;
ihe
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Beimen Intelligeng findc? Sie arretirten den Sefandeéen in

su Sonden, buechfuchten fein ganses Haus, fame allin Rifters und Kaften die

feinee 2Bobnung

fidy darinnen befanden, und bemachtigeen fich alley feiner Sarifften, weldhe fie
fleifiig examinirten, Dem Sefandeen felber wugden viele Articul yur B2ants

wortung vorgeleger, o voandte soar beftandly fiv: Dafer

von feinec Con=

duite, oder Dentn, as et gethan, niemanden anders, als feinem Ros
nig und Heern, Carolo Xil. Rechenfchaffesugeben habe; durfite abee

watee mit feinem Menfdyen in Enaeland cimgen Umgang
muede aus Dem Konigreith fortgelchaffets
Ripperda.

pficgin, fondeen

B lefelbe Beaebenhelt mitdem Srafen von dyllcnburg ift nun wobl

gank toas anders, als dDag, was fich mit mir jugetragen ; maffe

o tcy bep dem GSee

fanbten von GreofBritannien, anders nidyts als Sechup und Sidherheit winver
Ungnadeund Joen, toider Beefolgung, undwider Befchimpfiungen fuchte ; wie
idh foldhes bem Marquis de la Pazin einem Burben Sdyveiben gemeldet, Doch
Dems {ewe toie ihmwolle; fo brachtedd ein Birines Kdftgen mit Gold , und nody
ein-andeges etrvas grofieees, worien fih Sdycifften befunden, mit miv jum
Miniftee bon Srof . Britannien, Monf Stanhope, weidyer, nebft bem Geo
fandtensCharacter, bamalg pon fiinem Kuig vas Pradicat ale Obeifie ges
habt. Die folgende Madyt aber wourden in des Holldndifchen Gefandten Ca-
rofle; nody etliche bon meinen Cofres dabin gefchaffet. Unteedefjen beaabe fich

dee Grof Britannifche Cifandee , etwaeine Stundenach m

einer Anbunffe in

feine Wobhnung, sum Philippo V. dem er hinterbrachte: YOas maffen ich
mich infeine VOobnung begeben, um dafelbft Sicbetbeis voider beforgy
liche Befehimpffungen vom Pébelsu fuchen, und dafj er, der Gefandre,
verhoffe, es wirden Jbro Catholifche Miajefiae es mchr ungnadis vets
mercken, oann et mibey fich Anfembale vergdnnte, Hicrbey quckte dee
Konigdie Schultern, und fagte: Waf ex der Sache weirer nachdencien
wolle, o bald der Gefandee bom Konig wieder weg wav, lick vex Konig
ben Rathvon Caftilien verfammlen, Da ward dem Konig vorgefteliet : e
feye das, was ich gethan, der groffe Srevel vou dev ¥elr, und gereiche
e, Catbolifdben Wajeftaesuebdchften Befcbimpffung, Ta, ich bitee
mich, blog und allein dadurdy, des Laffers der belerbigren Majefide
tbeilbaﬁzi%gcmad)et, und man miffe denen Gefandeen auslindher

Puiffancen

i Sreybeitdurchaus niche einvaumen, daf fie dieRonigliche

Bedienten oder Untetthanen, die der Rénig sut Rechenfcbafle sieben,
oder efne Unterfischung widet fie anffellen xoolle, Scbus und Sicherbeie

inibren Gefandrichaffeor POobnungen angedeyben lafle

nESneen,
$iegs
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Hiermit wwolten die bepden DNedende, der Duc de Ripperda und ber @{a-f
von Hoymb, ihren Difcars enbigen, und fie voaren (chon im Begriff, aus eins
ander ju gehen, da fie ein geroultiges Sethmmel veenabmen, weldhes machte,
bag fie nod) langer bepfammen frehen blicben,  Dag groffe Getiiminel aber
vibree Daber, weil dee am 4. Febr. biefes 1738, Jahres juStuttgard im Iiies
tembergifchen, gehangene Jud, Sifs- Oppenheimer genanng, im Neiche dager
Todten anlangte, nadydem ¢ ver{thiedene Tage ntey CBeges Gerum gefrect,
und von einesm fchroargen Seift, ven er jum Degletter bekemmen, febr wunbegs
tich gefithret roorden.  Ais er, am Galgen, von {tinem, am Strang exftickten,
tobten Aas Abfehied nahm, fitheee ihn fein {hroarger LWegrocifer tber den fo
genannten Kniebes, dee ein Stirele vom @dhwaremwald, nad) Steafiburg, iiver
vas dafige hohe Minfter hintweg, und durch Lotbringen {n das Hevtogthum
Bourgogne, an den O1t, wo fid) Monf, Chauvelin, gemefinee Sicgels Bes
mwabrer von Franckeeidy, uad vornehmfter Staats Miniftre nach dem Cardis
nal von Fleury bes R0nigl. Frantdfifdhen Dofes,avfhatt,  Dicfermn mufte vee
gehangene Xud ex(dheinen, und aleichfam en paffant, tine Vifite bey Demfelbei
abftatten, weil ¢s der fcbroarge Geift fein Wegtelfer, fo haben woltes wie dbavn
auch dem Suden, von eben Diefern Geift, alle YBorte in den Mund geleget mours
ben, voelche ex it Monl: Chauvelin wedhfein folte,  Diefer befande fich jult
allein in feinem Simmer, und fehlug fich mi melancholifchen Gedancfen ubee
ben %ﬁccb[cl ftines Olircts, vag ifyn fo body eehyaben, und hernach wieder (o tieff
berad geftinget; Jedody ebenfalts um feines efgenen Ber(chuldens millen, weil
ex an fatt feinem Kulg trew ju frgn, und ihm veblich ju Diemen, fich auf loutee
©pigbiderepen geleact,  IBie ¢z den Suden ju eben ve fhrectlichen Sefralt
erblicfte, die ev am Galgen gebabe; aig et von Des Herckers Hand den Strick
um den Halé g:legt befommen, yn folchem exdroff2ie orden, exfehrack ee
beftig by diefen greulichen Anbiict, unpy forody ju Ner Erfcheinung ; Yas vor
eine entfesliche Geftale ficher bier vor mie? Rdnre doch einer faft nicbe
argter exfchrecker Yerdens; wenn fich der dreyEdpfligre Cerberus, dee
die Pfotte sur folle bexvachet, fame dem Todt und dem Teufel felber
pratentirten, Sage, voet Ou bift, und ypas ou bey miie 3u |’cbaf‘cn bait,
0aB du (o ungenseldee 3u mie bévein getreten fommieft?  Dicrauf it
Dectte dev Jud cem Ghauveling ek ep in"oer IBeft aewwefen, und toie ev von
derfelben gePommen, fraate audhran, ob Monf, Chauvelin nicht etxoa einen
ResferCametaden, in das Reich dever Todren abgeben xolte? Denn,
forad) dee Juo: es voiede eine defto febdnere nnd aroffere Parade mas
e, yoann 300y o grofje Schelme, wie yiv beyde (ind, sugleicl mit
“Wander anlangem.  Woer dicfe unveemuthete Antroort dis Juven, d:gmg
i




und betriibte fich Mon(. Chauvelin gang gewaltig, Dody faffete er fich ries
Der, und that die Frage an den Juden, woas v 20fes von ibm wiffe, voeil
er fich unterftinde, ibn mit fich felber 3u vergleicben? D Juo ¢ermics
pete: Tch glaube feftiglich, dag du niche nuv ein eben fo grofjer B0fes
xoiche, als ich,in der Vel gexvefen, fondern auch noch ein xoeic grofjes
ver. Monf Chauvelin erblaffite einmal uiber das andere,in feinew Angefidt,
weil ex nicht gedachte, Daf feine gefpieiten bdfen Streiche in dee Welt (hon
{o bebannt, wle fie es wihrcklich jiud, Alfo vevlanaete e vom Fuden ju wiffen,
xoas ibm dann Bofes von ihm bebannt ware? Da fprady der Jud:
©p lange by am Brete getvefen/ hat Feiner am Kdniglidhen Frankdfifhen Hofe eine Snade
I geraten/ noch eine Charge 3u hoffen gehabt der fid) niche vorherv mit Gefehencken bey die
emeldet, Bep dem lefstern Kriea/en bein Kdnig gu fibren gehabl/ haft du vicle von denen
elbern/ toeldye nach Poblen beftimme getvefen/ unterjchlagen/ und fie in deinen eigenen Beutel
geflectet, I8 ed um Fricden gelommen) hafi bu mit cinen augnodrtigen Hof cine vevtraunkiche
Correlpondenz gepflogens in vey Abfityt/ dag Fricdens - LWerek ju hintertreiben/ und adnslich
woleber 4u gernichrens weshalh bu anfehnlidie Summen von dem augwirtigen Hof exbalten 3
tnb toag vor Bilberepen Haft du nidyt getvicben/ wann dein Kdntg und Heve Jutw:len/ Kleir
nodien und Evelgefteine erfauffet ? Dtnn'gleld)mte bu- bevaleichen Dinge gemeiniglich ju bee
foraen aehabt 5 alfo hat dev Kdnig altes fibex die maffen theuer begablen mufjen) und davon
Daft b jederselt den groften Profic geyvgen.  Der Degen ¢ €. weldyen ve allexhriftlich fte Kb
wig bem Herfog von Lothringen/ ichiaem GrofrHerhog von Tofcana gejehencret als fich drejee
Deing vor nenn Sabren/ am Fransdfifhen Hofe eingefunden) vie Lehn tber dag Hevoghum
Bar yu empfangen/ i dem Wonardyen vou Franckveld)/ vor hundert wud gwankig tanfend
Livres, angerechnet torden ) ba ev doch Feine vierfig taufend Livres werth geiwefen, ABahe
wendem lefitern Srieg haft duj bem alfen und redlicyen Cardinal von Fleury, cinen Diamant ges
setaet/ roofile bex beFannfe Yuwelierer Govers, von welchem du den Stein befommen/mebr nicht
alg &manmq tanfend Livees gefordert.  ©u aber haff gum Cardinal gefaget: Sian verlange
filnfl und fedyig taufend Livees dafiie/ und weil der Konig cinen Diamant hitee/ ver diejem
gleich/ miffe man ihn nicht aug denen Handen geben [affen.  SBie er Cardinal vorwanvie)
ab jeko bep denen fhweren Srieas-Caufftens tein Geld gu bergleichen Fofibaven Steinen vors
BHanben/ Gaf bu barauf verfesiet: MMan tonne ja gar wohl einen Tanid treffen. In beg Sonigs
Sdyaty-Sammeen befdnde fich ein alter Harnifch ver von Gold und Silber feyn folte/und vieh
Jeicht/ vom Fureliever/ fiatt baaren @eldes/ gegen den Stein / wilxde angenommen toerdeir,
Den Fonte man ihm geben/weil vhne dif devgleichen veraltete Dinge in denen Stoninlicyen
©dats. Camuern) Bfters von cinem fchlechren Nuggen wiren. Hicrein bat dey Cardinal, nelder
wicht vermeonet/ daf eine o grofle Spigbiberey dahinter fuckte/ confentivet.  CSolhemnady
ift ber alte Harnifch aug denen Koniglichen Schag Cammern genommien/ unb gegen ben Dins
wmant veetaufchet toorben.  Wllein eben diefer alte Havnifd ift juft vin Pracfent genejen/ weldes
der Stonig Francifeus 1. vom Tiectifchen Kavfer Solimanno I1. befommen.  Diefer Orientalifche
Stanfer hat den Harnifdy felber auf feinem Leibe getvaqen/ wann ev/ in bem Mnjefiche jetner ALy
mee, vecht herelich hat exjcheinen oollen, @ ift vou Elaven Golbe/ und mit Diamantev/ ol
anbevn Eoelgefteinen befect gervefen.  Man fchdset thn auf viermal humbest taujend L"’";
nnb nody hdhee.  Dad ift ein fhdner Tanfdy gegen einen Dianant/ de nich? yroantia x'q"ufen
Livres wepth,  Dem Jutoelierer Govers hafi by etiva eln paar tanfend Thaler gcacbm: af ey
veridwiegen fopn/ wnd dag Miaul balten folte; dag wbrige aber ift in beinen 93‘"“'59‘.ﬂ[°i-‘1¢“‘
Sod) bey wislew anves @ielegenbeiten Haf bul mif deiner ungefrenen Hand i bie K m& 'E%::-
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ich badurd) gu bereichern) bevgeftalt) bag man dafie bale du feveft binmen
35‘5‘,&%“{‘:'35"%2?@?{953:1,J'Jr‘?:‘am Sr?nléﬁﬁ‘fd)m%vfe/ uﬁub bey vgrncubmﬂc Miniftce nah
beny Cardinal bon Fleury gemefen/ ache big sehen Willivnen Thaler reich wordens big endlich der
rebliche Cardinal deine Sireiche eingefehen/ und gemachet/ vag by pom Hofe und von allen
Affairen entfernet worden,  Dein Lrocels ift dir fdhon tn Gehrim gemacher,  Du bift bes
Galgens werth [ und man wird fich wunbdern miiffer) wean du nidyt an denfelben Fommeft.
!Diel'et Schmach aber Fonteft bu entgeheu/ tvann du die Courage fafien/ und dih felber enefeibens
folglich gleich jesso/ mit mivy in vas Reicy dever Sodten die Neife antreten wolteff,

QB¢ Mon(: Chauvelin diefes horte,entftunden vellends gans entfeslidye
Bewegunaen in feinemn Hersen daviiber, und e8 {diene, ob oolle ¢r in ¢ine

humadyt daenieder finckn,  Dody Foffete er fich nodhmals, und fogte jum
Juvens Jcb befchmebre dich, du bdfer Juden:Beift, daff O dich vou
mit bebeft, und mich vetlaﬂ'clf; Packe dich fore, 3u dem fbrigen bt
lifchen Befthmeif, 3u dem ou fonder allemBxveiffel geboreff. - Finer
Cangler, und einen Siegels Bewabrer von Sranchreich pfleger man
niche 3u bencken.  Habe ich midh mic Wifferbacen beladen; (o Ean ich,
um ein gutes etleichrere xoetden, wenn ich einen Theil davon, was
ich auf eine ungerechre Ave an mich gesogen, refticuire und sueick gebe,

m dibrigers werde ich mich fille balten, und ein buifertiges Leben
ibren, bis ich endlich durchy einen nardtlichen Todt, von der Yele
Ieheide. .y diefen AWorten betam dee Fud, von dem {dhrwargen Seift, feis
nem Begleiter und Wegroeifer, dew fich mit in dem Simmer befand, bom Chaue.
velin abee niche gefebyen mouede, bheimlich einen inck, daf ex fich abfirhren fols
te, und alfo verfthroand er aus Denen Augen ded Chauvelins, der nunmelyo
wircElich in eine Shnmadyt darniedee fanck, und In foldyee etlidhe Stunden lies
gen bliebe, bis ev voieder yu fi felber Fam,

Unterdeffin fete der Jud feine Reife, wit felnem Beglelter und Wearotis
fevtoeiterfort, Siefubrenvende in peg Luife ider dag Mittelandifche DMeer hins
toeg, bey Sardinien und Corfica vorbyy, stvifchen denen Kdnigeeichen Neapo«
lis undSicilien bin, bis in das Jonifhe eer,  Aisdann wandeen §: fich nach
Griedyeniand,, wo vie alten Poeten dey dufferften Eingang in das NReich des
ree Tobten gefunden hanen. " Nachdem fie noch einige Selt geveitet, gelanaten
fie durch viele unterieedifche Sdnge und Wege an den §luf Acheron, Der
ubraite @ciffee Charon, roeldher befteles ift, dieanfommenden Todten in dag
Reich, welches fie nacyihren Ableben bevoobnen, iber diefen Sup iu transpor.
tiven, voufte fdyon, oee diefer faubere Oefelle, nemlich der Jud Siifs. Oppen.
heimer war, und evfulye auch, duveh (einen feywargen Bealeiter, noch ein mely
eers von ihm. €8 giengen nody andere anfommende Sodte mit in die Barqve deg
Charons, el nun der Fud nad feinem Sochmuth, det thnin der IBe(t bes
berefget, in der Barque des Charons %roﬁ thum, unden oberfien Plag dars
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innen einnehmen wolfe, verfests thm Charon mit feiner Sehiffers Stange eineh
gerealtigen ©chlag , ftief ihn audy in ven gevinften incel dex Barque,indem
et ju ibm fprach; Du folger See ue! vorle du atchiegonoch grofitbun,
und dievor andern etxvas heaustebmen, i dert gevingften YOinckel
muftdu dicy verkrichen, und Eeinesvoeges, in mietnes Barque oben an
figen. IWie bie Todten, o lche ficy in der Barque bzfanden, auf cem andern
Ufer des Acherons debartizet oder ang Land gefetset voueden, gab Charon
dem Juben noch einen derben Schlag mit feiner @GhiffersStange und fagte:
Gebe und empfange dep Lobn, der it nunmebro noch als einten Todren
gebibrer, vor Ocine Schand:-Uhaten, die du in der Yelt vernbet, uim
welcher woillen du 3v0ar auch fchon auf Erden der Gerechigkeir nach
bift angefeben worden.

Su denenungenlign Gegenden , LoYnungen und Revieren, in dem tweite
lauffiigen Reidhe dever Todten, giebet es feiye viele " Plortens Dicjenigen, durch
weldyedie Gutenund Frommen in die gitict.hisen 2Bohnungen eingelyen, glans
genund fchimmern von lauter Ev.lyefteinen,moerden auch von reinen undhellgldin
penden Gelftern bewadyet,  Anderyedie ctvanurhalb gut inder Wele gevorfen,
und denen noch vieles von deverften Gattung abgelyet, teeten durd) andere Plogs
ten, die lange nicht o febdn, aber doch auch nichiz exfdyveckliches an fich haben,
in die Gegenden, vo:(che fie beroohnen follen,  Die gank bidfen aber, die inibs
ver vollen SottlofigPeit und Lnbubfertisteit geftorben, miffen durdh eine S dyves
cEengswolle Plovee pafacen, 2An dicfer Dfoite fiehet manunter andern ctfchrecks
lihen Figuren bas Haupt der Medulie, bep deffen Eiblickung ehemabls vie
Gterblidyen in Sitein verwandelt worden,  Alle diefe flrdytertichen Figuren
abee laffenunaufhdilich Feuer und Dampif, aucy Bliseund grafliche Donners
fhldae, diealles weitund breit exfchiittern, aus iren Rachen gehem, Audh befine
Det fich dee abfchenliche DHiollensHund Cerberus genannt, mit feinem drepfadyen
Kopff an diefee Poete, bey deffen Erblickung die Tobten, aufs neue gleichfam
eines taufendfadyen Tobes frecben, und foviel Angft cpfiaden, als wann fie
von taufend Henckern gemartert und g peiniget vofirden,

ABiedem Juden, bey dem Eintrite durch biefe Piostemiffe feyn yu Muthe
gewefen, bag ift leichte juerachten.  Denn weil er unter die Soitlofeftenin dee
Belt ju rechnen, mufte exnoibrondi durch diefe Scyr« cEens. bolle Povte indas
Dieidh Dever Todeen eingeben 5 maffen fichy, wie gedocht, auf lelbiger Seite bee
ufenthalt und dle FBohnunaen berir Gottlofen b finden,  Gleidwie audy D;V
Cerberus, o offtein vedyt bofee Bube und Bofewicht anlanget, ein pang abe
fibeutidhes und aufferordentlidyes Selyul und Gebelleaus feinen beepen Rachen,

aus wocldhen gu gleicher Feit Blise, Donnctfihlige und Fener» Flammen f‘":“f




85 (o ) % 69

einem groffen Rauch gehen, hidren (Affees Alfo urtheilen diejeniaen, weidhe fih
innerhyalb der Phovte, inder Nahe befanden, aus dem Lerm, voelchen dey Cerbes
rus madte, dafiein greulidhes Monftrum aus dev IBelt anlangen miftes - Sie
vevfammleten ficdh derohaiben ju Hauffen, um tas anfomminde Monftrum
sufehen.  Darunter befanden fidy eineMenge Fuden, Diebe, Beteieger und
@pigbuben; audy gante Sdbaaren Satyren und Faunen; desgleichen Bacchan-
ten bepderlen Gefchlechis, in eben der Pofitur, voie fie fich ehemabils,wann fic die
Bacchanalien celebriret, geseiget.  ennesiftbefannt, daf fiein heyduifchen
Beiten ju Rom, mit brennendin Facteln wie vafend auf und nieder gelantien,
gans entfeslich gefe:(fen und gefoffen, geburet, gebubet, und Chebruch geteicben,
auchin Hohlenund untevierdifdhen LWohnungen, Mordthaten begangen, bis
endlicy diefe Bacchus- Fefte, Gon venen epdnifchen Nomern felber, um ifres
Abfeheutichlelt willen abaefchaffet worbden,

Bon dlefen unaliickiligen Schaaven indgefamme ourde dev anfoinmende
Jud, Siifs Oppenheimer, mit tinem graglichen Gefet vey empfangen s wobey
die Satyrenynd Faunen {iberaus (pottifdhe und hobhnifche Minen auf ibn mac»
ten. Cerberas hatte den Suden fdyon dermaffen erfchrectet, dag feine Fuvche
und Angft mit Feiner Federmogen befchrichen woerden.  Eine gleiche Wirctung
battedie Crblickung der Pforee bew iym gethan, roeldye vom Cerbero bewadyet
1itd, auf dag niemand aus denenfelben Gegenden entwoifchen tonne,  Die Ees
blictung (o vieler Juden gereichte fhm ju einigem Troft in feinem Elende, und ev
toolte fich awch yu ibnen gefellen. Aber fein BWealeiter und L3egrveifer teiebe ihn
noch weiter, und dee Dbets Auffeher in felbigen Gregenden biclte dienue befagten
Schaaren und Hanffen ab, daf fie dem Siifs - Oppenheimer nicht nachfolgen
Dilefften. Eadlich arrivirte e nidyt weit von dem Jlage, wo fich dex Duc de
Ripperda, und der &raf von Hoymb mit einqnber befanden.  Albiee verlich
ibu fein bisherigevBegleiterund Weameifer. Der Fud abes fiele vor grofjer
9)!?)ai(|gffflt niedee, wnd bliebe wobl eine Seunde liegen , big e fich wicdes
exhoken Fonte,

Das Shictal wolte, dafider Duc de Ripperda, und der Sraf vors
Hoymb, aug des Juden Munbde veenehmen folten, wer ecauf des Aelt gewefern,
auch mas ervor GiicEs und togliicks Salie qepatt: Sierourdenalfovon einee
heimlichen Gervalt; wad iheer eigenen curiofite, dahin gegoaen, wo der Judlag.
18 fie iy nun eine gute IBeile beteachtet, uud qug feiner Phyfionomic urtheils
ten, Daf et ¢in Jubd, aus bom Siteick aber, Den exym den DHath batee, desgleichen
nady den Gielffer; der folang und o dick wie Giricke aus feimen Maulhieng, abe
nebimen Eonten, daff ev mufke fevn aehanaen odey ftrangulicet WOBOEN , vedete ik
eadlich ber Duc de Ripperda an; und fpvachs
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Du Bdfexviche biff ein Tud, und fonder Swoeiffel, gang neulich
etfF, ane dem Reiche derer Lebenvdigen, dutch des Hencersshand ans
Pero in das Reich derer Todren expediver xoorden. Sage, was baftdu
getban, Dafdueines {0 {chndden Todes baft Ferben miffen.  Hierauf
antroortete dee Jud : TYcb bin cin Jud, dasift wabe, abet auch 3u Gleis
et Beic, ein Cabinets-und Gebeimer Finantz-Rach eines groffen Sies
{(m, nemlich des legtwerftorbenen tegierenden dHergoge von Wiirtem-

erg , Caroli Alexandri, gexvefen, Dennoch binich gebangen worden ;
Da man dodb fonftvornehme Riche, voann (iesu Diebenund Spigbur
ben mwerden, boflicher und {auberlicher craltiver,

Bey diefen Iorten des Juden exinnerte firh der Srafvon Hoymb, dag
erbey feinen Lebeiten (dhon von Anno 1734, bis ing Jabe 1736, pwey Fabye
tang verfdhiedenes von diefern Cri« Schelm gehdret, abfonderlich, daf ¢x das
aBitembergifthe Mg » Wefen untetm Hergog Carl Alexander, in feiner
CRerroaltung gehabt, weswegen eraudy einS, aut die halben Gulden pragen lafe
fen. Siebefchloffen decohalben, den feyelmifchen Juden jur Eryehiung des Laufs
fe8 feines Lebens aufyumuntern, und dee Duc de Ripperda exbote fid) bey dem
Dilcours gegen den Juden das Wortqu fibren,  Bor allen Dingen fagten fie
ibym, toee fiein dee LB elt gervefen, esroegen der Jud auffiunde, und fich roeitee
mitihnen einlief, DerDifcurs urde demnady auf diefe Feife fortgefepets

Ripperda.

Gen getroft Sud! und fcheue dich niche, in allen Dingen, roeldye deinen Les
benss Lauff angehen, dicveine Labheheit gegen ung ju befennen, voeil die dody
alle SBeeftelungen albicr nic t das geringfte meby helffen. Du mufk aud) wiffen,
baf duan mic, ag Scyelmerenen und Bofheiten beteifft, bey nalye deines glels
dyen haft, Der Graf von Hoymb aberift gang beines glichen, in Anfehung
perlibter Bofheiten, oo nidytnod) weit deger, DOu befindeft vich alfo in cinee
veetrauten Sefelfdafft, die nady dem bekanntey Sprichroort: Tres faciunt
Collegium , faft nicht beffee fepn Ean,

Dee Jude,

ABeil dem o ift, fo laffe idh mi?es gefalien , und will Cuch den Lauff
wmeines Lebens erjdblen,  Das Liche der Telt exblictte ich Anno 1692, in
ver Churflel, Plalgifhen Haupts und Refideng s Stadt Hridelberg, Bev
meinee Befdyneidung befam ich den, bey denen Fuden o feby belieben Mas
men Jofeph, weldyen mein Bater ebenfals gefithret. Dev Beyr ober unals
me meines B 1ters beftunde aus dem IWorte Sifs , und ep war_aus dem bes
andten Xivifchen Gefchlehte derer Oppenheimer, Diefe Oppenheimer
fin von einem Staotlein am Riefn, jrocy Meilen von Mayns, dem QZb(:::
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fiteften jue Hfale gebdrig, gebiietig.  Sokhes Stadtiein hat aud) ¢in Chute
Pfalgifches ObersAmt, und ein SHI0, Lands, Eron genannt.  Die Fue
den diefes Nahmens find auch vormabls an dem Chur, Pfalgifchen Hofe und
nachhero am Kdvfertichen Hofe ju ABien febr wobl bePaunt, aud) uberqus
groffe und vornehme oder angefehene Juden gevvefen, die von ihrer befonbern
Gefchictlichbeit gans ungemein 3y profititen gewuft, dergeftalt, daf fie ju
einem groffen Wermdgen und Reichthum gelanget; roie fie dann am Romifdye
ﬁ&»fet:’. ?ofc und bey denen Arméen, gemeiniglich Factors und Lieferanten
agivet baben,

Ripperda,

Ka, bas ift bePannts aber audy, daf der vornehmite bon diefen Oppenhei-
mern in ABien ju des Kayfers Leopoldi Seiten ¢in Falliment, oder Banque-
route, von etlich) und vierpig bis funtfsic Tonnen Soldes Kapfers Sulben ges
madht, @8 ift hicenedhft der Schiug gar leichtegu machen, daf der Kavfer g
Dem geoffen Relchthum der Oppenheimer nidht Wenig contribuiret habe,wann
fie gleich vorgegeben, dex Kapferliche Dof feve ihnen etliche Millionen {huidigs
voomit fie Damabis ihe grofjes Fagm%u gcfd)bmt haben,

© Der Jude,

!De&lbcn Falliments obngeadytet find die Oppenheimer nod) jego aroffe
Leute in TBien, und es ift weltFundig, daf fie, fdhyon vor melyr ald vievgis Jabs
en, baronifivet toorden,

, : . Ripperda.

€in Jude mag baronifiret, oder ga in den Grafen,Stand exhoben roets
ben s (o ift und bleibt ex boch allemabl ¢in Fude, Man refpetiret billig das Kape
feeliche Diploma, und beiffet ibn beswegen PHeve Baron,  Jn Anfehung feiner,
1hm antlebenden, Judifchen Cigenfehaften aber ift ¢s mit tinem baronifivten Jus
Den berwande, roie mit jenem Siieften, dex einftmalyis, von gang geringen Stande,
3u dev Fureiilichen Holyeit, durdy einen Geoffen Dronarchen erhoben worden,
©ein Hevge bliebe nehmlich von aflen Fifilichen qualitaten und Tugenden
Teer, obman it gleich Fhvo Durchl. nennen mufte; Weshalb elner den BVers
auf (hn machte: g

Dicfer $ieft iff ein S unter andeen Sirften,

Die ein Dreck eine YOULR unger andern YOBr{fen.

®af 8 aber ctmwas fchadlidhes ift, wann man Suden mit grofien Titeln
bechret, das bat feine qute Richtigkeit, Dic Srfabyrung lebret ¢d.  Sie find
feech, veemefien und unveefdhame.  2lBdann aber werden fie noch weit Eihner,
und fcheuen fich nidht mebr, die kidytfertigften Sereiche gu begeben, -
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1 Der Fude. ;
Der Fabrique und deiw Gebifite nach, Lonte.ich audy wolhl, von Seiten
ves Baters Souifilicher Ave epn, - Denn man bat mis i Veptvanen aefaget,
afimeine SRuiter, weldyes cine febr fchone Franu guvefen, nnd nod ja6o lebet,
in einem geheimen Liebes, Umgang, mit dem dexiihmicn Heidersdorf, Rapferl,
General - §eld: Maefcholl  Lieutenant, NRittern ded Leutfdhen Otdens, und
Commendanten ju Heydelberg gcftanden, und vaf ich fondie Srveiffel Diffen
Sohn fepes ob idy gleich oon dem EhesManu meiner Nutter voy feinen Sobn
ecbannt, befdynitten, und als ¢in Jud erjogen voorden,  ABave iy aber diefes
Suden Sohn, {o mitfte mich meine Mutrer jum wenigfren ep(ffthalb Monath
unter ihrem Heren getragen haben; mafien mein Vater nach Holland peereis
fet gevoefen, o ¢ fich, wider feinen AWillen, voeit Idnger, als ¢r gegne pevonllt,
aufbaltenmbffen. 20 fic Mutler aberhat gemeynet,ibr Mann voiiede in fedys,
i1 ben oder acdht Wochen roiederbommen, weshall fic fich in ihrern Liebesadime
gang mit bem Heydersdorf80efto frcyer und unbehutfumer aufgefibret. folglich
su elner (oldhen Beit fhwanger von ihm worden, dafi ¢s ihegar Leichtlic f1bel
hdtte beommen Ennen,daferne i SRann was dic Jeit melner Sebure betrifft,
¢twas delicater und [crupulofer g:ivefen ware,
- Ripperda.

Dafevne tu cin Ehebrecheriiches Kind, auf Selten deiner Mutter, und
¢in Baftart deffeiben von Heydersdorf, o hut das Sprichort bey dir gar
ool cingetroffen, welches in einem SBexs verfaffet, und eiffet :

g Sallen-doch 3u Eeiner Feir .

Von dem Stamm die Aepflel weir.
- Denneben diefer General, George Eberhard pon Heydersdorff, ibergab
Anno 1693. die Stadt Heidelberg alljufiiibjeitig an die Frangofen; obhnges
ach;et ipn ver Pring Louis von Baaben elnen gang geriffen Succurs vexfpros
dhen hatte,  Darauf wurde er, ju Heilbrunn, in Arreft genommen, uad duvch
Dag RKeigss Necht jum Tode verurtheiler,  Die Todes: Straffe tourde ihm
ar durch Kapfeeliche Snave etlafien,  Er tard aber, nebft feinen Chargen,
audh veg RitternOrdens und alliy Eyren beraubet, infam gemadet, auf cinen
@dhinders Kareen bey dee gangen Kapferlichen Armée herum geflihree, und
endlich ing Exilium ge(dhicEet, ABis {hm dex Auditeur Ginterbradyt, daf ibm
Der Rayfer das L2ben [hencl'e, aber audy yu gleicher Beit die Straffe angedeutet,
in w-(che ta3 Toves, Urthell vermandelt worden; antrwogtere ber Heyders:
dorff: £y viff babe ich ja nicbr verlanget,

Der Jude.

Dem fepe wie Hm woke,  Jch mag nun eln Soln ¢ines Juden 00%3;‘




Heydersdorffs feiner fepn; foward idh dod befchnitten, und erlernre von mejs
nem Judifdhen witrcklidyen oder Plege: Vater gay 3eitig, tole man auf eine
gefchictte Weife mit dem JuvenSpick lauffen, das ift, betrtigen, fchinden und
fteblen folle, Denn das ift gemeiniglich aller Fuden Yy, fehe toenig davon quss
genommen, und toenn fie auch fchon Eoriften werden, Fomme ¢8 thner Dennody
febe fehee und fauer an, folch:s ju laffen.  Daf ich ein Duren, unp Ehebreches
sifches Kind feyn milffe, wolte ich audy faft daraus fchlieffen, ey ith jur Hurerey
und Seilleit gav iiber diemaffen geneigt gervefen, ¢

Meine.Cltern mepnten Anfanag, daf idh ftudiven, und dereinftens einen
fYattlichen und gelehreen Rabbiabgeben folte. -~ Aber dargu hatte ic) Eeine Neto
gung; worgegen ich mic das Fudifche Handeln und Sdhachern, Betriigen, und
Maufcheln, Kippen und AWippen, worunter dag falfche Mingen, Mings
Berderbung und Miing, Befchneidung ju berfichen, deftomelyy angelegen fepn
lief, Fa idh twendete fo viel Reit und §leif auf diefe Wiffenfdaften, dag ich gae
fisglich Datinnen hitte promoviten oder Doctor toerden Ednnen,  Mein Geo
dachenif, Berftand und Judicium waren fo befchaffen daf idy mie diefe hoben
und beerlichen Gaben des Himmels, und dee Narug, nidht beffer htee witnfdyen
Ednnen.  2Alfo unteclieh idy audh nicht, die Algebram au erlernen;, voeldhe derer
Juden Philofophie fan genennet werden, unb die vas Judicium gang ungemein
U fcharfen pfleget.Sch befinne midh hiernech(t noch gar rwobl,daf die Leute,Ehris
fren und Suven untereinander, in mefney Kugend, mandyerley Difcurle von mie
gefallet, weil ich einefo gar aufferordentlicye Rlugheit, Berftand, Berfchlagens
beit und Qizfd)i@ﬂud)_!dt blicten lief.  Einige und sroar gemeiniglich die Suden,
fogten, 8 wirde ein groffer und vottrefflicher NYTann aus mit xerdes.

Die Chriften hinaeaen ursheilten, da ich Den grdften Spigbuben von der
fvcu abgeben wirde, B ich Den grdften Spigbuben von
Ripperda,

Bepdes hat aug) vedlich tingarefin,  Denn du bift vor vielen taufend
andern Suden grofi in der ABelt worden; aber audh ju leicher Zeit ¢in abges
feimter ©pigbud gerefen.

Der Jude, ‘

Bey allen meinen hevelich:n und natielichen Gaben herefdhere auch cine
rechte Toll Kibnbeit in mir, vexacftalt, dag ich hobe und pornehme Loute wie
blind anlieff, und mich gang familiair mit {hnen madyte, eben als bl s Scherg
feon folte,und ich ibnen mig meinen Poffen die et vertreiden wolte. Sh nanute
midh Siifs- Oppenheimer, auf ta§ Die Leute wiffen, und aus der bloffin Bengy,
hung meines Yahmens urtheilen modyten, dag yu der Fudifchen Familie derer

Ppenheimer gehdele, woeldhes mix ¢in %ﬂo grofferes Anfeben gab, und be(n
Accels




Accels in allent bornehmen Haufern exleichterte, I that verfchiedene Reifens
und fabe mich in Teutfechland, abfonderlich puPraag und Wien, um, begab mich
auch nady Holland, und veeblicbe eine Seitlang alloa,  ®as gefchahe aber in
einee gar geringen Geftalt, und idy mufte mich untee die armen Guden vechnen,
Cndlidy begiintigte mich das GlicEe etrvas mebr, und ich rwurde bey der Hofhals
tung deg Fureften von Taxis ju SreancEfurt am Mayn febr beFannt; des gleichen
mitdem Pringen Carl Alexander von IBiirtemberg, Der cine PrintefinLTodys
ger bes Gheften von Taxis yur Gemablin gehadt,und biswoeilen bey feinem Syeven
Sdymicger, Bater eine Vifite abftatrete, dafich der Pring nod) ju Belgrad, als
Kapferlicher Stadthalter in Servien befunden. X gab indee That bey diefern

tingen, toann ex nach FrancEfure am Mayn Fam, einen Picelhdring und Hofs

aveen ab,  Dodh braudyte er mich audy ju alleehand Commiffionen, und
etlichemal, wann egihm an @eld gebrady/ wufte ich ihm foldyes, bey veichen Jue
den, ju procurizen, und Credit yu perfchaffen. e befeagte auch etliche Cab=
baliften tiber das geheime GehicEial diefes Heven, und bebam von fbnen jue
Antwort: Daf ex obnfeblbat noch cegictendet Here im VONrrembergers
£.and yoerdes volirde,  Das hinterbradhte id) dem Heven, und ward dafiie
mit fehe gistigen und gnddigen Augen anaefehen,

: Ripperda.

JHaft du denn die Cabbaliften nidht audh Wber deln eigenes Schictfal befras
¢¢t? und toann foldyes gefchehen ift, was baben fie dir, aus ihrer geheimen
Caballa, jur 2ntwort geaeben ?

Det Jude,

S unteelieff feenlich nicht, mich auch nach meinem cigenen &dhictfal aus
Der geheimen Caballa ju erPundigen, Gile prophecepete miv aber allemabl
nichts alg Hohelt, HeerlichEeit und RQ)luct’f;ligfeit in dee Aelt,
ippevaa.
Mes b1t eingetroffen,  Glickfeligund heerlich bift du, fo viel ich ureheifen
Ban, genug gewoefen, bis anf deinen §all,  Durch deinen Fall abex bift du aud
gar hoch izbes exhaben mworden, nemlich an den Galgen,

Ber TJude.

Wer ven Sdaden hat, dar(f vor ven Spott nicht forgen, L8 fich dev
Dodes, Fall des regierenden Hirgogs yu Widrtemberg, Eberhard Ludvvigs,
im O&obris Anno 1733, ereignete, und der Pring € arl Alexander jue .b%%os'
Hichen Regierung gelancte, fich audh bald heenadh von Belgrad aus, inber Aiers
und Regenfputg, ju Stuttaardr einfande, Poffeflion von feinem SHergogthum,
1nd benen Dargu gehdrigen Landen ju nehymen, cilete idy gleichfam mit §ihigeln
an ibm, melne unterthdnigfte Gratulation bey demfelben abjuftatien, "ﬂbs‘mg:
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Greude ju beseigen, daf das, was idh 1hm aus dev geheimen Caballa dever Nt
Olfchen Rabbinen vovmabis bintesbracht, nunmehro epfiillet und eingeseofien
fege,  Sych tangte und fprunge bicrnedit bey dem DHeven hevum, wie ein Hofs
Nave juthun pfleget, und ex lieh ¢s fich aufs gnadigfre aefallen, mit miv ju (dees
gen. Dod) bedentete idydamabls weiterniches, als nur einen Judifden Macklee
im SBictembergers Sand.  Bald heenach ourde ich Pofs Faltor und danm
Herpoglichep FBirtembergifcher Refident ju ﬁtancffu‘rtb am Mapn, Da
vidhtete ich meine Augen, ju gleicdher Jeit, auf das ABivtembergifihe Mings
SWBefen, und teadbtete, mix foldhes in dieHandegu fplelen, . Solches gelunge mie
nach meines Hergens Lunfch, und die Hugfpurges: Licferanten, die bisheyo
bie Iiretembergifche Mitnge mit Sold und Silber verforget, beEamen ihren
Abfchied, .« Hieemit hatte ich gervonnen, und eine Quelle gefunden, aus der mie
fchon efn groffer Reichthum gufiofle. &8 wurden, gleich in denen eeften neun
Monathen, vor meby als cilff Sonnen Soldes guldene und filberne ietems
beraifthe Mungen gefchlagen 3 doch guldene am allermeiften, cinfache und gedops
peltefogenannte Charles d*Or, die cinfachen ju drep Thaler acht Srofden, und
Die dopptlten ju fechs Thaler fechrehen Seofdyen gerechnet,  Da aber, wo dee
$Heegog neun: taufend Sulden Profit Hom Miing Lefen jog, batte ich vor mich,
meine Agenten Correfpondenten und Lieferanten, gant gewif fieben und
sangig bis drepfia taufend Sulden. Hierbep nun muften die Ducaten, Louis
d'Or und Spanifdye Piftoletten, desgleichen die guten Species- Thaler und
ey Drittel Stircten, besgleichen die alten Frangdfifhen &ulbm und Species«
Thaler; gang entfeglich beehalten, Denn alles, was idh) nur von dergleichen
guten ausldndifchen guldenen und filbernen Mings Sotten habbaft werden
Fonte, tourde in Die ivtembergifche Mimg gebvacht, umgefchmolgen, und roei¢
fchlechtere Soveen davaus geprdger,

Ripperda.

Bann dergleichen Dinge practicieet werden, muf ¢s nothroendig dews
gangen Teutfchen Relche jum grdften Sehavden gereichen. Handel und Wans
Del (eidet dabey, und roird entfeglich geftecter und gepfideter,  Die R‘aufﬂ(utc
vichten fich alienthalben mit Dem Preif derer I0aaren darnady,  Dev Anfs
echiel Des Seldes, und die Berwechielung vefjeiben gegen TWucher, wann ¢s
foldye orten,die allenthalben ganabarwird ftarck getrieben,und das Armuth,
vdee der geofte Hauffe decer gemeinen und folcher Leute, die fich mit denen ges
vinghaltigen Sorten niche yu belffen wiffen, fondern nothroendia beffeee; yu il
tem Sewerb, 1ie aueh ju Srewven und Saben, fuchen mirfien; wevden Dabey
sefchunden, :

K2 De




Det Jude.

Sreplich.  Das, ift ¢8 eben audh, woriiber jeso das gange Teutfdhe Reic.
bittece Klagen fishret, und der Sache abjubelfen fuchet, toeil nody mebrere
Churound Fireften des Reichs eben fo mit des Minpe verfubren, wie voie in dem
SBurtembergifdhen, dergeftalt, daf alles mit fchlechten und gevinghaltigen Selv
¢, an Gold und Silber, angefiillet; dchte und gangbave Sorten hingegen iems
lidy verfdhrounden, audh andes nicht als gegen frarckeAgio jubaben, Kaman ift
bereits jur Abfegung aller gevinghaltigen Sorten gefdhritten, voie voie in der
Dirrtembergifchen Minge, und andere, fie gefchlagen haben, Dergeftalt,daf das
Publicum Eeinen geringen Einbuf vavuntes eclitten.  Dodhy um dergleichen
Dinge, die fich dem Publicojum Schaden ereigneten, sde insBlnftige ereignen
mddyten, beFiimmerten wir uns gar nicht; fondern tch fulre vicimebr fort, Dag
Yusmunsen des geringen Geldes dermafl n ju pouffiren, daf binpen einer Reit
von dreyen Jahren mehe alé vor fimff Millionen Thaler, einfadse und doppeite
Charles d'Or, halbe Sulben, gante und halde Bagen, gepragetyworden. Baryu
braudte idh alleedings viele Lieferanten und Correfpondentens wie ich dany
abfonderlich ju FrancEfusth am Mayn ¢in Comptoir angeleger,  ABeil nun
alles (o gut von (katten gieng, und idy dem Hergog einmal dber dag andeve
anfebnliche GSummen lieferte, roar e8 mie gar etwas [eidytes , den Zitch eines
Finang Raths von melnem gnddigflen Hergog ju erbalten. .

8 tousde Anno 1734, ¢in &Schrodbifcher Crenfs Tag in dim gebalten
Da tourde; toeil der Hergog die Sache, auf meinen Beteieh und folicitiren,
frarct unterfiigte, vas Commiflariat bep denen Sdprodbifdhen Trouppen ¢
nigen Juden anverteauet; woran idy felber einen merctlichen Sheil nabm.
Mt vem Seld handelte idy nunmelyro, und wee bisrweilen, in dee MNotl, cinen
Caroliner gegen Gilber, Miinge roolte gervechfelt baben, bey mufte jummenige
fren swdIff Ereuger daran fallen laffens an einem doppelten aber nody ¢inmal
fo viel.  Dad pratlicirte ich abfouderlidy bey bee Armee am hein, Anno
4734, und 1735,  Denn well bey der Kapferlichen und Reichs » Armee faft
anders nichts roulirte als Sold,das Silber, Geld bingegen itberaus vag voar s
feh/cEte ich melne Apofiel, deven ich nicht roenig, aus meiner Nation, ju melnen
Dienften gehabe, beftandig mit Silbeps Minge dahin, wnd fie wechfelten die
einfadhens Caroliner oder Max dor oy Drey %bam, bie Doppelten hingegen
vor fedhs Thaler ¢in,  Ja die Officiers und Soldaten, Bediente allerlen
%tan:c:, urd Knedyte, warven noch feoly dargy, daf fie nue Gilber. Mitnge ju

en befamen,

Bon der Beit an, ba fidh Anno 1434, bie Campagne endiate, ethube midy

Das ®licke getwaltig, und men Keichehum nalhm auf elne vecht @tﬁauncns'lg?gt:
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Dige Artju. Tenn e8 continuirte nicht nuy das ftavcte Ausmimeen ghldenet
ungp ﬁ[bggmtSorten. fondern ich veefchriebe und lieferee audy alies, was der Hof
an Pretiofis, an Evelgefteinen und Furelen, an Goldfdymives und Galanteties
Arbeit, an Stoffenund Eoftbaren Seugen, an Sammetund Seiden, an Bas
banter»Spigen,, ja audy an auslandifchen Wetnen, ndthig Yatte, Ky bebam
nunmelyro den Titel eines Geheimen FinangRathes , wovgu hernach die, bevells
hen Pradicate eines Staats » und’ Cabinets- Minifters annod) gefommen.
Kurg ju fagen: ) wurde dag FaCtotum bey Hof und im gangen Wiirtems
berger $ande, Das gefamte Finangy Wefen, und alle ®elds Sachen muften
dutch meine Hande geben , wieid) damn gax bald anfieng, midh audy fonft faf
in alle Dinge yu mifdyen, weil dev Herdvg Leinen Menfdyen meby als mit Ghee
biegab, unbd id) fein ganges Heve befah. - Die $Hof Feute nannten mich bald
Here geheimer Finang. bald Cabinets: baly StaatdsRaths Bon andern und
geringen hingegen ward ich entroeder Kby Excelleng , obev gnddiger Heve ges
nannt, FWany nun dev Hergog bistveilen foldyes hdrte, und guter Humeur
tar, lachteer von Heegen davitber, saufete mich audy wobl el wenia bey denen
Dbretn; odee bey denen Daaven; und fagte gang fadhte: ju mivs Sieheff du
Scbelm xoobl, suroas vot eiem Wannich dich gemacber babe. Deun
ecunterliehnicht, Schers mit mie gu-treiden , wnd ich fchenete michnidht, einen
Boufon: ode Hofs RNatven abjugeben , meitie Titel modyten fo botnehm lautens
toie unb aeine Verrichtungen beftelyen , worinmen fie ool Denndie Hofs
RNavenStelle gabmir die Frepkeit , Daf id) mit denv recen felber, und mit Denen
vovnehmften Peefonen des Pofes , beydeley Gefdhlechts, anf eine feht familiere
Avt nmgehen Ponte; weldhes icy yur Untertigung meines Glickes und voruels
men Standes, woryu idy gelanget wa, fehe ndthig exachtete.

{33314 G Ripperds.

i HOfFactor, e Dofe uny l‘;nﬁng. Lieferant, audy ein fofs Nare
Daryu bittet du tooblL feyn mdgest.  Sonft abes ift 8 roedee recht nodh gut;
toanu man einen Juden tociter fteigen [affer, ober ihm die Vermaltung widy
tigee Chargen qubertrauet.

Dct Jubta i

€y warumnidyt ? weil fidh doch Wwalbaffeig fele Langé und oefthicEe Sene
smbee Denen Juden befinden.  Man tweifja aug; &.,w, tas maffen bey dem Hos
tigen Gpantfchen Succeflions: Krieg, des von 1702, anbig 1712, in denen Nis
Deulanden gefithret tworden, bep benen Engeldndifdyen National- Trouppen
Yobl, als bey andern KriegssBdlckern, dieim Engeldndifthen &Sold geftanden,
¢in Xube die Sielle ¢ines General-RyfegssCorpmitfarii veytoaltet bati oy
% 83 Ripperda.




; Ripperda, !
Denfeiben Mann babe ich von Perfowgebennet. Bas mwav ein Portugie
fifdherundgarein ehrlicher Jud. DiePortugicfifchen Sudendiberhaupt aber, die
gcb in Holland und in Engeland aufbalten, {cheinen gans andece, und teit befjere
eute U fenn, als dieXuden inentfehland, inBdhmen, inoblen 2 rosunterfich
eine Menge Schobines,; und pure Sypibbuben befitnden.
e Dee TJude. '
®em fee toie ibm tvolles o roay ich nunmelro ein Vornehmer Heve am
oBictembergifchen Hofe, und im FWiwtemberaer Laude. Kch hielte mefne Se-
cretarien, meine Buchhalter, meine Fattors, meine Lieferanten und meine Eins
sehmer. DemHerbog liefeeteich monatlich neuntig tonfend Kdyfevs Gulden in
feine Scatull; und jum Linteehaltfeines Hofs Staats, Alle anviece Ansyablumgen,
por dent Cangleps und NReafevungs: vor den Civil- und Militair . Staat, giengen
ebenfald duvch meine Hande.  Wer fich abermit einer Aignation bey mivmels
i Dete, odet feine Befoldung habem toolte, dee mufie fich einen gewifien Abjug
it allemabl gefallen Iaffen. G an N} | i
- Ul Bedienungen, ¢8 modyten geiftliche vderweltliche fevtt; giengen duch
meine Hiande, und wevdeven einehaben roolte, muftemit einer anfehulichen Sime
ma, nach Befchaffenbeit ves Dienfres, den ev verlangte, hevaus vucken.  DVas
bef eine feeprilligeOfferte yur Scatulle des§eriogs. FReil aber iibey devgleichen
clberniemals einige Befcheinigung ausgeftellet wurde, gabich dem Hevgog Dav
Al won, svas id) woltes und das ibrige freckte idy in meinen Beutely 1120
i o e B mengte mich in Das JuftigeABefen , uyd ronfbe e6 fo yu Barthen, dap dev
I fo brav (pendirte, den Proce(s geminnen mujte” 2Am alievmeiften evfchrecte und
e plagte ich Die Leute mitdey fogenannten Landess Commiflion, BDiefe war fdhon
B umter dev vorigen Regicrung frarck im Schivange gegangen , und Grand Mode
(i gcme{m, el von desen Beamtenund Pedienten ju {dyneidess und ju erpreffests
; Di¢ befrunde datinuen, Daf yu gewwifen Seiten, etliche Rthe,alé Gommillarien,
il Binaug aufdas Eandgefchicter rourden, genaue Lnterfuchuns anpufiellen, rwie fich
It ie Surftlichen Beamtenin thren Bevmwaltupgen auffahreen? Ob fie die Oes
Il vechtigfeit vichtig haudbhabeten? Ob fich dle Unterthanen niche ibey Servalt ju
befchroceen bitten? Bie fie mit denFiaeHichen Intradenund Gefdhrden Haus
Dlelten? und yoa8 Dergleichen miehe. it Vst e
00 u5d gad el ) Ripperda. ' b
S Deegleichen Commifiones find qu und vot fid) gar twas (Bbliches, un
Entten ihren gutes MNuben baberr.  Nuemifen fidh Peine fchlimmen, frdflichen
nd-ungevechte Abfichien, Die etiva auf siie voufepliche Gelbhmeiverey hiw
aus lanffew, damis epmifdhemy ool 19 9 gy o




85 (o ) S

Der Jude.

Eben das, toas fich, tad ewver Mevnung, nicht damit veemifchen folle, roas
ren jott mefne HauptAbfichten, wann ich jemanden eine Dergleichen Commiss
fion quf den Hals heste, Jch gebraudyte fie fratt eines Hamens , voomit ichdas
Bermbdgen, (ool fhuldigerals unfchuldiger Derfonen, unter dem gevecten
oer falfchen @chein eines Berbrechens, an mid) fifehyte wnd yu mir jog. Hiegs
3t bebicnte ich mich einig und allein {olcher Lemte, die miv anbiengen, nnd gang
und gar exgeben roaven , weldhe auch dem Titeften alles , meitem und ihrem Ine
terefle gemdf povtrugens  DOamit abev Die Unterthanen ju Diefem allen Feine
{eheclen Gefichter machen mdchten s fo rourden fie bevedet, ¢8 gefchabhe alles, woas
vorglenge, aus Beiner andevn Abficht und Endyroect, als fie von dev groffen Gee
waltthathigheit, und dem Eebavmens s tolidigen Ausfaugen ibyrey ungevedten
Beamten ju befoeyen. Ja,tamit ihrnen diefes defto heller und deutlicher in die
Angen Leuchten mdchte, o ourden ihnen, anf meineEBermittelung, ein und ane
Deve RlcinigPeiten, und geringe Stenenn, 3, €. det ABolffs R haler, Desgleichen
Die Cinfehictung oder Einlieferung Des SpasensGeldes 1. evlaffen.  Oiefe liftis
gen Bevedungen, wodureh fich die einfaltigen Bauern Aunder Dinge Hou eines
fondebaren Suadein ihree Schedel febten, verleitete fieju einevvecht Serviffens
Ioffert Bosheir,  Denn fie gaben, auf mein Beteieb und Anftiffren , dffters ihre,
obfehon manchimal unfchuldige Beamte,u. wodh davyu mit falfchen Cyd Schiwdbha
vewan, und befhudigten fievieler Bevbrechen.  Da gieng es mum an ein vecys
fhavfies Unteefuchen. s bliche nicht Dabey, baf man die Nechnungen eines
Beamten ettoanue von etlichen Jabhrendurchgieng , die fidy Sffters febe juft bes
fanden, fondern ¢8 mufte alles, pon bielen und langen Seiten her examiniyes
werden,  Fande fich etroa nueder geringfte Jrrthum, da doch tren etwas
menfthlidesift, fo galt alies Cutfchuldigen nicys. Khyre Gehler wurden mit
Denen fehandlichiten Namen beleget,  Ram man dabinter, dafein gutriliiges
Biueelein et feinem Heven Amtmany , odey Pfieger, vor eine gewiffe o
bhabte Mithe, odee forft aus frengebigen Detgen und guten ABillen etwas vevs
ehret, fo mufke foldyes gleich eine Beftechung feyny und diefe Dinge ourden
Dem Herso fo verhaft vorgetragen, Dafmay leicht fehlirfjen Fonte, e8 toleden
auf dergleichen Angebunigen , aud) hefftige yyd nadydenckliche Refolutiones
evfolgen.  Dce Dienyt wav, nebft Detn Geld , i berjenige, dee ein deraleichen
Amt veelanget, gleichfom i ¢in Davlehn vosfivecket, nnd fich Offters auf
etliche taufend Thalew belduift, verlobren. © - g yyag Dasmeifte, o rourde
ein foldyer Beamter, semeiniglich , nody itber das jueines Citeaffe von etlich
bunbdect , ja ol gar taufend und etlid) taufend Gulden condemniret, Al
{oldhe, auf diefe ABeife erpreffeten, oder eejoungenen Gelder, Bamen in meine
ande;, unb ich folte fie Hem £Hertog bevechnen, gab lhm abey fo viel davon
al8 ich wolte, Ane




aveffen gefd)ahe ¢s, dusch Diefen affeCtirten Sevechtigheits « Eoffer, da
allevor detgleichen Commiffionsittete und bebte, abfonbetligd) di¢ “nlg';fu,'melﬁo
dhe einiges Bermigen befaffen. Auf deven Reidhthumwar idy und meineSpiefe
Gefelien, odee etliche von Hevgoglidyen Rathenund andern Bedlenten; die mit
i untet einer Decke lagen erpicht, vole dee feidige Tcufel aufeine arme Seele,
Wi hatten audh beveits alle, fo einige Girter befuffen, und die tviv vov reidye Leute
bielten, aufgeseichnet, und eine Lifte davon vesfevtiget, Da halff nidts, wann
ficaudh gleich mit trifftgen Seiinden beroeifen Bonten, daf fie ihrBermd sen durch
Heyeathen, Cebfdafiten odev dergleichen iberfommen, Das einsige Mictel, mit
allen foldyen PlacEerepen und Vexationen vorfchonet ju bleiben, voar, oannmar
fich bintee mic teclte, und etliche taufend Guiden, pro redimenda vexa, feeytoils
fig jue-Hergoglichen Scatulle offerirte, Da mu(ge iy gax balo Rath su fechaffen,
Dag ein (oldyee Beamter, oder wer DHeegogliche GSeider in feinen Handen gehabts
mit allee Anfechtung und Unteefuchung verfchont bliebe,

Einjevroedet mufte fiy biernech(t, beym Difcurs und im Neder, febr 10h(
inAdptnehymen,  Denn idch hatte allenthalben, im gangen gande, meine Spios
nen, die alles auffiengen, und es miv ju Obren trugen. €in eingiges unbedachtfar
mes Bort, (o ettwa fonft ourch eineleidyte Einbercterung, oder mit etlichen Suls
Den todre gebirffet oorden, Poftete jego {hon, nadhderm dex Mann veich gevoefen,
pundeet und erlice bundeet, auch toobl taufend Suiden und nody mebr. - Durd
Diefes Mittel nun, Desgleidyen vurch die LandbsCommiflion, auch was dit vers
Paufften geiftlichen und roeltlidhen Asmtes und Bedienungen, ja andere, bepm
Juftig, ABefen gefpielte Intriguen abgeteagen, Eamen innerhalb tritthald Jabe
renmebr a8 fechsmal hundert taufend Suldenin meine $Hdnde, an denen audh
ein guter Theil bavon Eleben bliebe; ob ¢s oleidy bieffe, allee dergleidyen Gelder
wiieden vdllig und gang eichtig jue Scatulle Des Herpogs geliefert,  Jcby meines
Orts glaubte, defto fidyeves und ungeftraffeer, Scehelmereyen damit teeiden ju
onnen, roeilidy EeincQuittungen itber deegleichen empfa ngene®eloer ausftellete,
aud bee Heegog nidyt von mic forderte, daf ich eine oxdentliche Rechnung davil
bee fishren folte, fondeen autsaufg;x{tg ‘tugc und Glauben anfommen lief.

ipperda.

o 16 fiod ja entfegliche Bosheiten und Biberepen, weldye du, bu fehelmiv
dee Fud? getricben baft, ~ LBer bat did alforvobl von allen Beamten, Bes
bienten und Untesthanen, im gaugen Fihrtemberger,Lande, dee nicht it Div
complotiret, und mit deinem Interefe verftricEt gevefen, andess als mit vers

baften und Sdyrectnssvollin Augen anfehen. Binnen ?
! et Jude.
% madhte viele Projecte, und abergab fie Dem Hersoss unterm 3:;-
J -
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wand, dag fie su des Landes Beften, und 3u fartlicher Wermehrung derer
Hergoglichen Reventien gereichen mugen‘ Diefe Projete betraffen den
Toback: Sally und ein Lederaund Kupffers Handel ; in melchen Dingen
aliew, Denen Witetembergifchen Unterthanen, Regeln vorgefchricben wurden,
toje fie fich bamit gegen Sremde E_rbalt‘ein und auffisbren folten,

eraa.

Fn groffenund gefchloffenen Steaats - Edrpern, wie 3. € Francireich,
Gpanien, Grof - Britannien und Freland , die veveinigten Niederlande, und
noch andereanfehnliche Europaifche Reidye und Landefind, gebet es gar wobi
an, daf man dergleichen Berordnungen im Handel und Loandel machet, und
fie baben offters ibren guten Nugiw, ~ Sn Eleinen und gemifthten Staaten
aber, tieg, €, vas Wirtemberger Land, in weldyem etliche Reid 6 Stadee und
andeve Hevefchafften gelegen, fo nidht dargu gehdren, [affet s fich nicht toobl thun,
Man bindet denen Unteethanen, im Handel und Yandel, die Hinde alljufehe,
tordibes fic Offters indie grdfte Noth gevatlen, wann fie fich fonft nicht su belffen
wiffen, Die Nadhbarn profitiven von denen gebundenen Hinden folcher Wntegs
thanen ; da fie mittlervocile mit gang frepen Handen agiven tnnen,  Alfo ift ¢s
dffters beffer, wann man denen Unterthanen gang frepe Hande laffet, dexgeftalt,
Daf eln jedroeder mit bem Seinigen thyun Monne, was ¢x will; nue folbe Dinge
ausgenommen, die gang augenfeheinlich ju eines Landes, ju einer Stadt, undju
tiner Semeinde Schaden geveichen, wann ein Privatus, dex andere in viclen

Gtiicten tberfehen an, ales nach feinem cigenen Sinn und Woblgefalien
thun datff,

Det Fude,

Xch beachte geftempeltes Papiee auf, unb eine fogenanntedug Steuees
Lotterie gab ich gleichfalld an, desaleichen ein Tutelar- und Pupillen- Collegi=
um, womit man gang befondeve Abfidyten bhegte, Aex Gield ju verlephen hatte,
im gangcn Wiirtembergers Land, der folte ¢g nicmanden anders leyphen, odet in
anbere HAnde geben, auffer nue dem Hergeg, oder folchen Leuten, welche dee
Hergog darju beftellin wilirde. Bovj Droede hundert Siilden folte der Herbog
Jabrlich fiin ff & (den begabhlen. er hingegen Geld borgen wolte, folte fich bins
Yolederum eingig und allein deswegen bey dem $Hergog melden, und gegen gute
Hypothéquen, das G3e(d gegen {tchs pro C ento gelehnt beFommen ; toie dann
audh b&eoi,\.}ld)e Lomber- odet PlandsDduferim Lande folten angeleget wees
oen, Diegeiftlichen Sieherim ABctembergifiyen,, die jum Unterhalt dex Sos
anglifchen GviftlichPeit geroidmet, und gevoifiich wichtia find, fachen mich gang
ungemein in die Augen, Jch bradhte derobalben den Borfdhlag auf das Tapet:
Db dicgeiftlichen Sithernicht Ednten tglgq_ogm, und gu H:veoglichen Domai.

nene
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nen.ober Sammer, Siihern gemadyet twerden 2 Davgegen (olte der Herhog tis
nen Befehl eegehen (affen, daf ein jedreder Sutberifdyer Unterthan, Des Jabrs
viecmabhl, jue Beicht »und yum Abendmabl gehen , und, nady Proportion feis
nes @taqbcs, ein gewiffes Beidht, Seld entrichten (olte, auf welde Aeife,
venen Prisftern, das wieder eingebradyt rerden Ednte, was ihnen duech Die
Abtretung ihrer Sither entgienge,

Ripperda.

@ das ift ein vortweffliches Project von einem Juden, der von NRedytdrwes
gen, nidt einmalvon einem fo Geheimnif veichen Sacrament Dever Chrifteny
woie Das Deilige Abendmabl ift, reden (olte,

Det Jude.

Nodh viele andeve feltfame Projecte oueden in meinen Gebivn auggebrile
fet, wobey mit ein Hersoglicher Rath und Affellor im Confiftorio, Nahmens
Halwax , und det Landfehreiber Biihler , deggleidhen noch etliche andere BDergogs
1ibe Dathe, an die Hand gegangen s vdet fie drelyeten auch wobl felber bie Pols
pen, weidye (i verfboffe.  Cinladyerliches Project aberwar diefes, welchem 3u
Solae all: Ragen, im gangen Lande, alé {havdlidye Thlere, weldye capable in die
SBa e ju aehen,1wo fiejunge Rebbiner und jungeHaafen auffudyen und feeffen,
abgefihaffetun vertilget, die Hauswirthe hingeaen gealten feon folten, von eis
ner Sit jur andeen, durch aufgeftellte Mdufe Sallen, cine gerviffe Anpabl Mdufe
3u fangen und ju liefern ; voorsu an einem jediveden Ot Gtadt, Stadtgen, §les
cen ober Dorff, ein gevoiffer Plag beftimmet fepn folte, fie eingugraben, oder ing
Baffer pu idymeiffen, Darauf folte eine Strafe gefepet fenn, wee fich bierinnen
faumig, faul und nadyldgig epeigen voirede.  Mebft der Abfdyaffung und Vextils
gung Devee ®agen wae Die gebeime Abficht hierbey Diefe, ufi Oit Untextbanen,
Biirger und Baueen, audy in denen geringften Dingen, ju cinem pracifen und
accuraten Schorfam angewdhnet werden mdchten, man auch immer etoas ju
fteafen, ober die Strafe doch in Gnade ju vervvaudeln hatte, weghald fie in ane
dern Sadyen deftoilliger und gebhorfamer feyn mitften,

Ripperda. :

fann idh eln regleeender Fiiefi wdre, und eé prafentirte miv jemand ¢in
fotolles, benen Unterthanen en general jug gridften Plageund Laji gereichendes
Project, wolte idh einem {oldhen Narren und Bofwidht, jur woblverdienten Bes
Tobnung, einen degden StockySdilling geben, und ihn nody dargu auf b tl
feten laffen, - Denn ju aefchroeigen, dafies an und vot fich ettag ndrriches, audh
Denenilnrerthanen hdchftsdefcherliches wodre, wannman ¢in‘berglmlben 1"r0-
ject s ABerck vidhten wolte; {o Fonte aar leichtlich eine Infection im Yaudt das
Bec entfteben, voann man die todten MAufe, an jedwedem O quf ¢inen 9‘"’%{;

L}
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fen Plag gufammen bringen unv verfdhareen, oder wobl gar nur fo bintcefen
folte. Kurtaufagen: Dufdhelmifdher Jubesbift bewallen deinen, vieleicht jum
Theil, und getifjee maffen, Elugenund fharfifinnigen Einfallen, ¢in eben o grofe
fee Mare als Crgs Bopwidyt gewefen.

Der TJude.

Durd) dieunerhdeten Preffuren und Neuerungen, die immexfort aufs Ta+
pet aebracht, auch gum Theil wircflid) eingefubret, oder doch unter der Hand
practiciget wourden, geriethe endlich Das gange Laud in Bewegung, devgeftalt,
cap es fich mit feinen Klagen an den Devsog tvandee, und demfelben ¢ le lofe
Practiquen und bifen Stecidhe, dieich famt meinen Sehitlfen triede, demuthig
und inallee gehoefampter Unterthanigleit vorfieliete. Der Herbog jog uns queh
Degivegen jur Rede, Alcin roievouften uns devmaffen ju rechifertioen, abfondees
lich invem toie unfern geofien und brennenden Epffer vor das Hergogliche Intes
refle yorfdyiigten und hevaus firicdyen, daf vie angedradhten Klagen nidhte woidee
ung verfangen modten, Man begniigte fich alfo von Seiten des Landes damit,
Daf man die entfelichiten SchimpiFound SchmahyICorte wider uns aueftieffe,
uns bedrobete, auch Ealgen und Rad prophecepete,  Man fprach dffentlidy
Daf wir, vornemlich ich, sum wenigffen Galgen und Rad verdienten,
xoann woir auch {chon niche aebangen oder geradbrecher witden, Bew
foacftatien Sadyen beichroerte iy m ) bep Dem Hersog Uber die Neden und
Difcurfe dever feute, Da erglengen Wefehle und WVerbote, Daf man fich bien
fotte, widee mich) jureden, oder auf micy ju fcyimpfFens Kch exbielte auch Schuge
nd &Scyivms Bricffe, worinnen der Diegoa meine gange Conduite approbirte
undrithmte, auch befanntmadste: Dag ich nicbes obne feinem Befebl und
WWillenthace, mithinxwolte, dag ich niemale, um ciniger Sache voillen,
3ue Rechenfchafft oder Veranmooreung fole gesogen woerden,

Ripperda.

_ Deegute Heer hat, fonder aliem Srociffel, die bdfen Steeiche, roelche du
gefpiclet, nidhe rectt gerouft, nod) fie geglaubet, voann man fie ihm gleich bine
terbradht hat,  Anderergeftalt wiede cp piy dergleichin Schug: und Schivm.
Brieffe nimmermett extheilet haben,

, Der Jude, ;

€inpaatmaliwdre e meinen Seinioen vep nabe gelungen, dafi fiemich ans

dem Sattel gehoden hteen, Einmabl gefiyahe foiches, ol8 idh cine Reife nac
Srancfueth am Maon gethan yatte, Dawag dem Heren eln Hauffen von meie
nen Schelmaund Dicde, Sriffen vorgebrachi worden. Ctentrliftete fich geroals
Uy Laeiiber, und entbrannte gegen mich in einen groffen Sorn und Eoffee, Yaes
ouro. fchon von nichts anders, als roré vem Hienclers Schroerdt, @)q[‘gmsu‘nb
2 vad

-




Mad gevebets wie man dann damahis ein paae Neim, Seilen an meine Hauss
thiree yu Feancfueth am Mayn angefdylagen, Die alfo gelauter:
Sif! voatee, es yitd bald febe fauer mic div feben,
Yann dich dein Hergog woitd an Galgenbeiffen geben.

Mie voolte, bey diefen Umftanden, faft ein roenig bange werden, maffen idh
pon denenjenigen, roelhe mit miv unter cinee Decke lagen, alles in Geheim ers
fubee, Dody ich faffete midh, und verbara die Angft meines Hergens, Xch reifete
mitdey, mivangebohrnen Sudifdhen Hardielle, nach Gtuttgardt, woich exfuby,
Dafifidh dee Hersog in Sudiwigsburg befande, Devohalbentoandteich mich aus
genblicElich Dalyin, und fiellete mich dem Heven gang unee(chrocten untee die Aus
aen, ebenalg obich dee ehelichfie Mann wave, (o auf bev gansen weiten Srde
Bdnte gefunden roeeden. Da fulyredev exziente §ieft,weldher nicht gervohnt war,
Das Feuer feines Hersens lange juverbergen, garbald mit einer vecht donnerns
pen Stimme hevaus, mivmeine Schilmund DiebssSteeiche, devenich wals
gender meiner Abroefenhyeit befchuldiget morben, vorsubalten, &8 bieffe: Du
Canaille, du Scheln, dbu Spigbub 2¢. ich werde dich bencken laffen,
Anfrattnun, da idy dariiber hatee exfchrecten follen, ertofefeich midy gant unvegs
3agtund gelaffen, [Achelte und befchroecte mich dariiber, Dagman mich in meiney
Abroefenty-it, bey Fhro Durdhl. fo angefdyrodrget, und midy folcher Dinge bes
fchuldiget, degen idh doch gans unfdhuldig, Jch nannte dieBefchultioungen teufs
felifdye Calumnien, und die *Peefonen, tolche devgleidhen Seug von miv audges
aeben, unverfdhamee Lignee und boghafiee Safters Mduler.  Fy fell te fur,
{dhroute auch hoch und theuer: Dafich bey dem NTing . Yefen, und in ale
Tent andern Dingen, nicbes anders gefischer, als Jhro Durchl. Interelle
3ubefordern, glaubre auch ganalich, ich vouirde dadurch Dero Callebiss
berosiemlichen Yugengefchaffecbaben. Solee ich aber Jjhro Durchl.
boben Schug vetlicren, yoann Siebinfleig meinen §einden noch ferner
@B lauben beymeffenvoneden; {0 diffee es freylich mit dem biffanbero
aeliefereen, ein ganganders Anfeben gexvinnen. Eavlich gab i) meiner
verdritflidyen Affaire, Damit fie gliicElich ausfchlagen mdchee, 2as vbumf,@?*"
toicht Dadutch , indem ich dem Herog eine piemlihe Menge Fumweln, ditich
von SeancEfueth am Mapn mie miv brachte, und fie auf pundert und funffs
dig taufend Thaler {chaste , mit der groften und ticfeften Demuth anbot, und
vabey untecthdnioft bate: Fhro Durchlauchrigleit voolten gnavdigf Bes
euben, mich noch ferner in Dero hoben Gnade und machugen Scbus
3u exbalten, die Vornebmften meiner Yicderfucher bingegen, oie fo
viel Bdfes von mir ausgelprenget, aller YOarden 3u ensfesen.

Siteeich gelunge miv, Sy erbiclte alies, wag i woriangte. 10 truig wgg;:
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gangen Sandes grofter Dervunderung, und bdchitem Cefraunen, den Sieg das
von, alg man midy fchon vov verlobren gefchaget Hatte,
Rxppecgla.

Deine Reit, in weldher b nach Bewdienft Hafk follen geftrafet werdest;
if noch nicht vechanden , nody dein Maaf voll getvefen, foudern du haft noch
cine eile lanffen miffen, auf dag dein Fall defto fehwwever fevn, und dee
S§elt Defto exeraplavifches in die Augen fallen mdchte,

Der Jude,

©s3 fchicEte miv and) eine ungenannte Perfon , eben destoegen, ¢in Billet
it mein Ouartier ju Stutegardr, mit Diefen Befen:

Je groffer Oct Schelm,, je beffer das Glick,
Das seige Oie Lrfabrung am fbelmifchen Suflen,

£ ift 3v0at Jego entgangen dem Strick;
Doch wird er gexvifilich an Galgen noch miiffen.

Dergleichen Billets, Werfe, SchmaherSdyvifften und Pasquillen, Pricate
id) noch reft mebr, bon ciner eit jur andern, ing Quarticr gefehictet. Das
fchmevgete mich in meinem Herken, und ich drgeste mich in memer Seele Davs
uber, bemithete midh auch gav febr, Dieyenigen su entdecten, von demen fie
berfamen; aber meine Bemuhungen waven umfonft, Ein andermabl befdyule
Digteman mich bey dem Hevgog: Ob btreich ibn bey einer gewviffen Bes
rechnung, um fecbs bis achetaufend Gulden betrogen, weshalb dev Hevr
tiederum getoaltig in den Harnifch rwider mich geviethe, Das war aber falfdh,
und idh vechtfectigte mich, innerbalb wenig Stunden, durch meine Rechnungen,
Delegurgen und Scheine,  Soldyes g:fisle dem SHerog tibet Die mafjen tovh!,
abfonderlich da idh ihm, nod) dargu, eben o viele taufend Gulden, umdie idy ihn
bep devfelben Sadye folte betvogen haben, darfdhoffe uud fagte: Jcb babe fie
bey einer andetn Gelegenbeit, in meiner Handthierung, die ich als ein
Banquier treibe, gexoonnen. und woill fie Exo. Durchl. in tiefeffer Unters
thénigbeit, offerivee baben, mic domdebigfter Bitte, meinen Seinden
nicheammer fore (o viel @ chorvoider mich su geben, fondern fie 3 beftrar
fen, xoann ficevas fal{thes widet mich vorbeingen, Das gefthabe audh
inDer Thav, daf derjenige, welcher midh, vor diefesmal, falfehlich anges:ben, abs
g_cftget wourde, Rl yun (chon etliche von meinen Antlagern, fie modhten
Gi3abrlyit oder Lrgen angebracht habem, gax fibel Damit angelauffen waven, evs
to/cfte olched cine grofje Gurdse bey jedevmann, fo etrva fonft Luft oder Courage
gebabthatte, mich und mein Glicke, audy mit der fraretften Labrheit, yu atta-
quiyey, YBie enblich Pie Schutund Sehivm, Brieffe, wovinnen der Hergog als
les approbirte, was ich gethan, beraug Famen, fame etnem Defebl, Duﬁnicm?bnb
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toidee midh reden, oder auf mich fchimpffen folte; wurde dadurd) volends alles
intimidiet, und Fein Menfd) unterfunde fich mebr, bey dem Hergog, oder fonft
dffentlidyvoider mich das Maul aufsuthun, - Gch hingegen unterlief nicht, mans
dhen braven Mann ju vecleumden, und lm{) DemHerbog angufchodrgen.
Ripperda.
€8 ifthochft unredht gebandelt, wann man roider einen Biswicht, der bey
¢inem Kdnig, oder regievenven Fivften, in Snade und Gunft frebyet, Unwwaphrheis

_ten anbringet,und fudhet,ibn dadurd ju ftiwgen, Das darff nur ein cingiacsmal

gefchehen, und der AngeFlagte berweifet feine Unfdyuld ; fo acreichet es ihm ju eince
Defto ftarclern Befeftigung in der Snadebes Hevem, weldyer heenady vermennet,
e8 fepe alled unwaby, was man wider ihn an: und vorbringet,  Jmiibriaen abee
Ranman fich feeplich, gang ungemein, bep cinem vegierenden it fren infinuiren,
wann man ihm bisvoeilen {0 wichtige Sefchencle offeriret, tofe du gethan.
Dody der Deve hatte e8 mercken follen, dagi bu dadurdy anderd nichts gefuch:,
alg nur did) in der Snade und bey deinem Pofien ju exbalten, wm i, und feine
Lande und Leute, um jehenmal mebr, als du gefchenctet, ju beteligen,
Der TJude.

Der Heegog bildete fidh wivcblidy cin, als ob idy feinen andern Profit bey
ihm ju machen fudite, als was mir etiva die B:forgung ves Mitng » Iefins
einteige, Dag id) ihm al8 etwad gar geringes vorftellete; item, was id, als
PofiFactor und Lieferant, an denen Sacyen, (o i liefeste, und im fbeigen
durdy meine Handthierung als ein Banquier gewinnen mochte, Ky (1ef mich
pieenedh(t dffters veelauten, dag allis, was idy nuv hatte, des Dergogs Eiaens
thum mwave, und ju fiinem Dienft parat {tlinde, wann er e verlangte, redete
audy nicht (clen folcye Worte,varaus man (dhlieffen Ponte,ob feve ich pefonnen,
ein Teftament yu machen,undden H:rbog,oder nady ihm fein Sueiidyes Haus,
su meinem Univerlal Eeben cingufesen,

S Ripperda.

Ky bin der ganplidyen Meynung, daf,rwann dev Hergos nody einige Kk,
ve gelebet batte, er Dich enbiidh fulber yircve habden (chachten oder (dhlachten
laffen, wann dein Meaa voll gewefen rdre, Benn dergleichen Bisbereyen,
iedu getrieben, Edanen unmdglidy cinen guten Ausgang nehmer,

. Der TJude. {
Was meine Lebensd Act betriffe, To war fie wolliftig und pracrig.  Ich
gleng beerlich gefleidet einber, und trua, mit Eclaubnifi bes DHergogs, einen
Gtern auf der Bruft.  IWac ein Feftin, Bal und Affemblee bey Dote, o

mifchee iy mich allenthalben mit ein, und war hinten und vore,

Rippz’rdu.
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Ripperda.

Du hat dich mit eingemifchet, toie der Miufes Dreck in den Peffer,
Denn eigentlich gebdvet Bein {chelmifcher Jude in vornehme Sefell hafften und
Affembleen, Jn &Spanien darff fich gar Bein Jud dffentlich febyen und blicken
laffen; yoann er nicht will genommen und ju Pulver verbrannt fepn.

Det TJude.

Gpanien it Spanien,und in Betrachtung vieler Dinge ein aar feltfames
gand. Darff fich dffentlich Pein Jud dafelbfr febyen Laffins’ fo giebet ¢g beims
lich Defto mehyr, mitten unter denen, weldhe fich Ehriften nennen, 0b fie gleidh tn
vie Meffe, aue Deldhte, jum Abendmabl gehen, auch das Creug und alle andeve
Ceremoni¢n mit machen, die bey der RomifchEatholifchen Kirche Mblich find,
I folelte hoch Spiel, und joar mit den Bowmhmiten Des DHofeg, ja nicht
felten mit dem Hergog felber,  FBurde getanget, fo verfagte mir Leine Dame
einen Tanh; pogen midy audy felber dargu auf.  Dinn das Frauenzimmer
liebte idhy uber die maffen, Lan mich auch rishmen, taf ich mander (chdnen Frau
cinen Suf gegeben, und ihrer Sunft aenoffer.  Sie wuften, vaf ich genereux
wat, und ¢s auf ein {hones, Poftbares Stucte goldenen, filbernen, oder andern
Poftbaren Stoff aud) auf etliche Spanifdye Quadruple, oder auf ¢in paar Dus
ent Ducaten, auf ein Stitefe Brabanter Spigen unod dergleichen, nicht anfome
men lief, weshald fie miv ityre AffeCtion um fo viel weniger verfagten, Kurg
pu fagen: Jch fande in allen Stdtten, oo ich nuv hinfam , unter vornehmen
rauen einie und die andere, die mit den geheimen und frepen Sutritt bey ihnen
nicht veefagten.  Gleichroobl bielte ich auch eine ordentliche Maitreffe.  Diefe
bieh Fifcherin, und ift aus einer gewiffen Reichs, Stade gebiirtig.  Blelleicht
bat mar aud) unter meinen @dyriften, von ciner gewiffen Grau einen an mid)
gefchriebenen Brief gefunden, weldher alfo lauget:

3 daucke nochmalen gar febe vor alle geirige @fre wnd HIfIDFeiten fo ich ben Vonen
genoffen. €8 femectet miv nnd) diefe Stunde alleg mobl/und ich raﬂn(gm @rufm b?, aBahrheis
fagen/ vaf i) fafi niemalen fo vergnigt gewefen alg geftern. b Tantien hat mich recht char-
mirt/ und man fan daraus gar wohl ureheilen/ dag Ste bieWBEIE gefehen.  Dercke idh erft an
bas Bergniigen) dag ich in Fhren Armen/ nady qeenblmu‘tangw genofien; fo Fomme ich gar

auffer miv felber.  Neh bitfe meln Lebtage nicht gemennet/ daf el witteney eben o vicl
3§rﬂff “‘}f.’ Beembyen alg einer von nufern Leuten beﬁacz‘;:;gb‘:inrﬁ?x:ﬁm‘)lb fo roobl vergniigen
fonte. 3 wanfdye miv niches meht/ alé diefe Eegetung bald wicder gu genieflen s erivarte
Shren Befehl) unb verharre se,

Denn bisweilen gab ich auch einen Bal in meiner eigenen Lobnung, und
fithete vi¢ Frauen uad Junafrauen, vann fie fich cehiget und ermidet haiten,
in el Neven Fimmer, wo fic fich austhblen, audh auf eln p dchtiaes Bette
Tegen wad auscuben fonten,  Ich pflegte qud fonften in meinem -Quang:
nicht
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nidht felten sufhmanfen, modey fid) die Hautbonis, Violintn und FRaldhdrnee,
pesgleichen nodh andere muficalifdy: Infrrumenta, faitlich hdcen laffen.  ID
futyee ineiner pachtigen Caroffe, und hielt: [chdne Prerde.  AlBwir nun cinfts
mal8 sroey von (oldhen Pleeden umfizlen, ieh ich einen befondern Karn machen,
unbd fie damit hinaus fiheen, auf daj dee gemsine Schinders Kavn niche dargu
aenommen roceden dorffte,

Ripperda.

Du hoft deiner ungemein begonnen, IBas aber geile ABeibes, Perfos
nen, und foldye liederlidhe Wetteln betrifft,die fidh weder um ihre Ehre noch ums
Geriffen bePimmern, {o if es Lein YBunder, wann fie auch einen Fuben admit-
tigen,  Gie folten ihre Sunft wobl einem Pavian accordiren,mann ex dicfuiben
fo beeelich befchencEte, toie Dwgethan , und fie verfichert waven, daf ev fie nidyt
Peatete und biffe,

Der Jude.

Mittleeroeile, da idh in aller Pertlic, Leit, LBoMuftund Uppioleit lebte, auch
weder an GOt nody an mein Gviffen gedadyte, fondevn mit taufenderley In-
triguen und jdhelmifhen Anfchidgen fthroanger gieng, ja eine ganke Lifte pon
folchen Pecfonen aufgefeget, die ich bepm Hersog fn Uaagnade bringen wolte,
nalete dee 12, Martit Des 1737, Jabees hetan,  Nimmermele barte ich mie
eingebildet, Daf eben Diefer Tag ber lepte meiner HererlichPeit, und meines
Mol E:bens fepn folte, dber Hertog befande fid) ju Ludvvigsburg, wohin ey fich
Den Tag jubor begeben, um von dar aus eine Reifenach Pilippsburg und Kebl
au thun, dicfe bepden Neichs Veftungen in Augenfchein ju nehmen,  Criwolte
fodann audy nody roeitee veifen, und fidh eine Jeitlang au|jerhalo feinem £anbe,
obet jum toenigften in Miimpelgard, aufbalten, big geroiffe widytise Projette,
foovon feit bem febe viel in dee ABelt, aber vieleidyt audh nod) mebr, qalg in dev
Lhat wabe ift,gevedet und gefdyrieben wordenjur Execution gebracht fepu voites
den, jebodd dee Himmel fatte ein gang anderes befehleffen, und dev Durdslaudys
tigfte Heee wurde nody denfzloen Avend vyn dev It gefordert, feln jabliger
Zod aber jog audh meinen Fall nach fich.

d fabye am befagten 12, Martii bie Gonne des Morgend auf und bes
Abends mieder jut Rube gehen, obne, daf ich miv von dem geringfien Ungliict
bitte was traumen laffen. Des Ydends nach aufgehobener Tafe! ward nod
elne Stunde gefpiclet, in voeldyes Spiel ich aud) midy, nebft andern vornehmen
Anvwefenden, meiner Gerwohnbeit nady, mengte.  Segen 10, Ube begabe fich
Der Hergog jur NRube, lag abet nicht lange im Butte, fondeen yoard bon cinem
befitigen Steck, Giup attaquiret, und mufte, bem ohngeadhiet, paff manibm

AugenbitcElich eine ver dffucte, fterbens - Fa ev warinnerhald T M;““-‘u(.f;
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MevcEiwindige Staats - Allemblee

aem Reide derer Fodtew

Swijdhen einem gang obeg’onbem Klee . Blat s
e

Sheyen unartigen SStaats: Minittern,

Dem Duc

pE RIPPERDA,

- Dem Grafen

wm HOY M B,

Lind dem Suden

UR-ppenbeimet,

Davon der Cvjteve, al ein Welt - bevitdtigter Avanturicr,
bevwichenes Jabhe, in dev Barbarey gefiorbens
DOcr Andere ficy, vor gwenen Jahren, auf dev berihmeen Verg:
Seftung RonigfFein in Sadfen, felbft evhenclts und
Der Oritte nue kFEHIN, in Swncgard, gehangen worden,

Welche nicht allein einandey ihre befondere Faca gy

69‘)0‘6_;1‘5 eeBaleidyen iiber das Steigen und Fallen bey Hofe, odev
ALIn dnfeblagerde Macerien difcurivens fondern andy wber ¢in
gewiffs ounderfidyes Proiect von Staatss Sadyen, widyije
llew curiolen Gemithern ::ebf}ﬁ:b'{;'e‘nfsimacber. e
sErfter &g:;f RNabencten) and Biehe gefteliet

Taan; bey Hunniades, 1739,




	Merckwürdige Staats-Assemblée Jn Dem Reiche derer Todten, Zwischen einem gantz besondern Klee-Blat; Oder Dreyen unartigen Staats-Ministern, Nemlich: Dem Duc De Ripperda, Dem Grafen von Hoymb, Und dem Juden Süß-Oppenheimer, Davon der Erstere, als ein Welt-berüchtigter Avanturier, verwichenes Jahr, in der Barbarey gestorben; Der Andere sich, vor zweyen Jahren auf der berühmten Berg-Festung Königstein in Sachsen, selbst erhenckt; und Der Dritte nur letzhin, in Stuttgard, gehangen worden
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